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2um 100. Uodeslag unferes
naOonaldldiiers.

Am 9. Mai wird Schillers Name wieder die deutsche Na-
tion zu einer eiumüthigen Feier vereinen , wie er es im Jahre
1859 gethan hat . Die hundert Jahre , die seit Schillers Tode ver-
floffen sind, haben seinem Bild noch- nichts anhaben können;
keine Runzeln und Falten entstellen die markige Stirn , kein
Schleier des Veralterns und Verwelkens trübt den stolzen Glanz
feiner Züge. Heute noch füllen die „Räuber " das Theakbr. und
nachdem ihre leidenschaftliche Polemik ihre Beveinnng verloren
hat, ist ihre dramatische Kraft nur um so reiner zur Wirkung ge¬
kommen. Heute, noch kann mau von Wallenstein das Wort Goe¬
thes wiederholen : „Er ist so groß , daß in seiner Art zum zwei¬
te« Male nichts Aehnliches vorhanden ist." D -enn wahrscheinlich
wmig Werke des dramatischen Genius sind seither in Deutschland
entstanden, die nicht neben Schillers Meisterdramen alles ver-
lören ; weniger, die sich neben ihnen zu behaupten vermöchten.
Das hat noch einen anderen Grund als die zweifellose dichterische
Kraft der Stücke und ihre zum Th-eil unübertreffliche dramatische
Technik: so tief hat seitdem niemand ins Volksgemüth gegriffen,
niemand den großen und starken Bewegungen der Volksseele so
reinen und mächtigen Ausdruck verliehen , die ewigen Ideale der
Menschheit so mächtig und überzeugend zuui Gesetz der Welt und
der Kunst gemacht. Daher ist auch alles vergeblich gewesen, was
man gegen Schiller gesagt und geschrieben'hat . Das höhere Dra-
ma, an dem man seine Schranken etwa messen könnte, ruht noch
im Schooße der Zukunft. Kein Dichter , der nationaler war , keiner
der di« Jugend in höherem Maße begeistert hätte, als er , keiner,
dessen Worte sich tiefer dem Volksbewußtsein eingeprägt hätten.
Der Nationaldichter der Deutschen ist das ganze Jahrhundert
nach seinem Tode ein ewig Lebendiger geblieben, und er wird
auch im 20. Jahrhundert dem Herzen seiner Nation ewig nahe
bleiben. Gefährlich für Schillers ideale Wirksamkeit an seinem
Volke ist die Redensart : er seinur ein Dichter der Jugend ; daher
schlage-man ihn mit dem 25. Jahre zu und statt seiner den Goethe
auf . Gewiß 'hat sich in Goethe der -eigentliche poetische Genius
unseres Volkes offenbart — aber es gibt Zeiten im Leben der
Völker ., wo die Einzelseele sich vergißt und sich nur als Glied
eines Ganzen, der mächtig erregten Volksseele fühlt, und in sol¬
chen Zeiten hochfluthender nationaler Begeisterung werden dem
alten Volk in Waffen nicht aus Goethe, sondern aus dem „Wal¬
lenstein", der „Jungfrau von Orleans " und dem „Wilhelm Tell"
die heldischen Klänge entgegenschmettern, die zu gewaltigen Tha-
ten anfeuern . Solche Zeiten werden immer in Schiller unseren
nationalen Dichter sehen. Darum feiert man morgen auf unserem
Erdenball , soweit Deutsche ihn bewohnen, den Todestag des gra¬
sten Dichters als einen nationalen Feiertag , der alle Stände und
Berufsklaffen gleichmäßig angeht. Und wie im Jahre 1859 das

deutsche Volk den 100. Geburtstag seines großen vaterländischen
Dichters mit einer eiumüthigen , flammenden und jubelnden Be¬
geisterung feierte, wie -sie in gleichem Grade nur selten einem
Großen dieser Erde , niemals aber und nirgends einem Dichter
zu Theil geworden ist, so soll auch die Feier seines Todestages
zeigen, daß die Nation niemals des großen Dichters vergessen
wird, der ihr die schönsten und erhabensten Werke geschenkt hat.

SO. Jahrgang.

Oie Unruhen in Rußland.
Aus Jekaterinbu  r g, 7. Mai , wird gemeldet : In

den Tschusowajawerkm ist ein Ausstand ausgebrochm . Die
Fabrikanlagen sind vo-n Truppen umstellt . Militär mit
-einem Feldgeschütz bewacht die Eisenbahnbrücke über den
Tschusowajasluß.

(Telegramme .)
Warschau , 7. Mai . (Pttersb . Tel .-Ag .) Ein Aufruf

der Parteileitung der polnischen Sozialisten Warschaus for¬
dert die Arbeiter auf , die A r b e i t in den Fabriken und
Werkstätten wieder  a u f z n n e h m e n.

Warscha » , 7. Mai . Der Sieg der gemäßigten Radika¬
len gegen die terroristische - Partei hat hier einen völlig bern-
higen -dm Eindruck gemacht .. Sämmüiche Geschäfte wurden
wieder geöffnet . In allen Fabriken wird wieder gearbeitet.
Trotz der Drohung , daß die Hausbesitzer sich großen Gefahren
ausfetzen , wurde der gestrige Geburtstag des Zaren gefeiert
und fümmtliche Häuser waren beflaggt.

Petersburg , 7. Mai . Auf Antrag der Oberpreßbehörde
rst der Redakteur der „Nowosti " ,Notowitsch -, wegen Abdruckes
eines auf den Umsturz der bestehenden Staatsordnung ge¬
richteten Artikels in den Anklagezustand  versetzt , ober
gegen eine Bürgschaft von 1000 Rubel in der Freiheit belassen
worden . Die Anklage , welche d-en Verlust der Standesrechte
und die Verbannung zur Ansiedelung in entferntere Gegen-
den Sibiriens nach sich zieht , wurde wegen des am 18 März
in den „Nowosti " veröffentlichten Pro -grammes des Befrei-
nngsverbandes erhoben.

Petersburg , 7. Mai . Während des gestrigen Tedeum
m der St . Jsaakkachedrale bemerkte der dienstthuende Offi¬
zier einen Gläubigen , der Offiziersuniform trug , und ent¬
gegen den Vorschriften seinen Mantel nicht abgelegt hatte.
Aufg -efordert , dies zu thun , weigerte er sich. Der dienstthu-
cnde Offizier ließ ihn hierauf einer Leibesvisitation unter¬
ziehen wobei man eine mit Nytroglycerin gefüllte Bombe
entdeckte.

Sorki.
Petersburg , 8. Mai . Der Gesundheitszustand Maxim

Gorkis,  der bekanntlich in der Krim weilt , hat sich erheb-
uch g e b e f s e r t . Der Dichter arbeitet viel und legt die
letzte Hand an eine neue dramatische Arbeit.

Der ruftiidHcipcmiidie Krieg
Rufnrdie ßerchiditsklifterung.

Der letzte Schlachtbericht des russischen Oberkommandi-
renden General Linewitsch wird in Tokio als unrichtig be-
zerchnet. Zweifellos ist der Generalissimus durch unterge-
ordnete Organe seines Feldstabes über die thatfächlichen Vor¬
gänge falsch unterrichtet worden . Die japanischen Streit-
kräfte sind nicht , wie in dem Bericht des Generals Linewitsch
berichtet worden war , am 29 . April aus ihren Stellungen bei
Tunghwa vertrieben worden , sondern im Gegentheil , die
Bussen wurden 15 Meilen hinter Tunghwa zurückgedrängt.

Oie Rulfen perbrennen ein japaniiches Segeirdtiff.
Man meldet uns ans Tokio , 6. Mai : Vier Torpedoboote

aus Wladiwostok erschienen gestern westlich von Jesso und
nahmen und verbrannten auf der Höhe von Suttsu ein kleines
Legelfa -hrzeng . Sie nahmen den Kapitän gefangen und per-
schwanden in nordwestlicher Richtung ; jedenfalls kehrten sie
nach Wladiwostok zurück.

Der Mannschaft des Segelschiffes gelang es mit Ausnaü-
me des Kapitäns , sich an Land zu retten . Das Schiff wurde
von den Russen angezündet , nachdem das Deck mit Petroleum
begossen worden war.

Ginfall der Japaner in Sachalin,
Weekly Dispatch meldet aus Tienffin vom 6. Mai : Me

aus guter Quelle verlautet , planen die Japaner Mitte Mai
eine ^ nvasion in die Insel Sachalin unter Führung der Di¬
visionskommandeure Haragushi und Takanouchi mit Oberst
Karznm als Stabschef . Die Jnvasionstruppen befinden sich
wie es werter heißt , gegenwärtig in Hirosaki.

Fortschritte Oyamas.
Von dem mandschurischen Kriegsschauplatz wird nach

Tokio gemeldet , daß der äußerste rechte wie der äußerste linke
Flugei des Marschalls Oyama beträchtlich- vorgerückt sind

Kunft, Iiiffemtur und Wiföenfdialt
ReFidenz-Uheater.

Samstag , den 6. Mai : „Die Karlsschüler ". Schauspiel
tn  0 Akten von Heinrich Laube.

»Wenn alles liebt , kann Karl allein nicht hassen". - - So
bat denn auch d-as Residenzth -eater seine Schillerseier infcenirt,

es ist wahrlich nicht die unberufenste gewesen . Laubes
»Karlsschüler " mit ihren noch unverblatzten Effekten gingen

Huldigung für den Nationaldichter über die Bretter,
^as Publikum , welches das Haus bis nahezu züni letzten
Plätzchen füllte , fand großes Gefallen an dem Schauspiel,
. as uns SchillersSeelenleiden unter demGamaschenregiment
"s Herzogs Karl anschaulich schildert. Wissen wir auch alle,

atz der alte Theaterpraktiker Laube mit der historischen
-Pahrheit etwas willkürlich umgesprungen ist, wissen wir vor

Uem auch, daß Schiller nicht dem Regiment des Generals
si ^ er zum Opfer gefallen ist, so erfüllt doch das über dem
^curpte des Theaterhelden dräuende Schicksal alle empfind-

samen Zuhörer mit tiefer Theilnahme . Mehr iioch- als sonst
schlagen unsere Herzen , schlagen vor alleni die Herzen der Fu¬
gend, in diesen Tagen der Centenarfeier für die idealen For.
derungen , die der edle Feuergeist des Dichters in h-inreißen-
ccm Schwünge offenbart . Die Sprache , die Laube seinem
Schiller in den Mund legt , hat zwar mit dem hohen Gedan¬
kenflug Schillers wenig gemein , aber sie ist dochl der Szene
treffend angepaßt und erhebt sich namentlich in den patheti¬
schen Aktschlüssen zu starker äußerlicher Wirkung . So hatte
Herr Hetebrügge,  der den Schiller spielte , an dem Ver-
lasser einen starken Bundesgenossen . Da der Schauspieler
auch redlich das Seine gab . warm im Ton , einfach und wür°
"',8 m  der Haltung , charakteristisch in der Maske war , hatte
er einen rauschenden Erfolg . Herr Rücker,  der mit Ge¬
schick und Geschmack die Regle führte , gab dem Kommandan¬
ten vom Hohenasperg wahrheitsliebende Züge und Herr
K : e n sche r f war als Herzog Karl jeder Zoll ein reaktionä¬
rer Tyrann . Eine gediegene Leistung bot mich Herr Ro¬
berts  als iiitriguirender Kammer Herr v. Silberkalb . wäh.
ienr  Herr Bartak  das frische, schlagfertige Wesen des An-
ton Koch treffend zum Ausdruck brachte . Franziska von Ho¬
henheim fand in Frl . Fr eh , die Generalin Rleger in Frl.
Krause,  Laura in Frl . Arndt  ansprechende Reprüsenta-
non . Auch der Sergeant Bleistift des Herrn Schnitze ist
mit Anerkennung zu erwähnen . Sch.

* Der Volksschillerpreis. Man meldet uns aus Berlin 7
Man In der heutigen Sitzung des Vorstandes und Preisrichter-
kollegiumS der. Stiftung „Bolksschillerpreis " wurde das Nrtbeil
des Preisgerichtes verkündet: Der 3000 Ä  betragende Preis wird

lTelcgramme .)
Tokio, 8. Mai . (Reuter.) Heber die aus Wladiwostok

ausgelaufenen russischen Torpedoboote  sind keine
wetteren Nachrichten eingelausen . Es wird angenommen,
daß sie ln d-en Hafen zurückgekehrt sind.

Ruhland und PerFien.
- Petersburg , 8. Mai . (Petersb . Tel.-Ag.) Nach von
0er persischen Grenze em-aegangenen Nachrichten ist der Gou¬
verneur von Ardeb-il . NaZrulsalnate , nach Teheran abberusen
worden, wett bei einem Versuch, die Grenze  bei Belja-
suwara zu Ungunsten der Russen zu verschieben  es m
etnem Z u sa m rn c n st o ß mit der russischen Grenzwache
kam, wobei 10 persische Soldaten getötet  sein sollen.

Las Ende der Waffenruhe.
. Petersburg , 8. Mai . Nach den vom Kriegsschauplätze

ŝ ^ /r "ff-ne-n Meldimgen dürste die Waffenruhe  dort
[» i f f Ü .'e-L" ■ Die Japaner haben in großem

^d ^ ^ M ^ ^ lttar ^herbeigfführt ^Md ^ ie^ rcĥ ^
Theile von je tausend Mark getheilt für die^ Drameü

„Rose Bernd von Gerhart Hauptmann , die „Bergschmiede" von
Karl Hauplmann und „Der Graf von Cbarolais " nrm

(p*a l GT0!Bni® ist teilweise beffemdend denu ^ rrl
»Vergschmiede" ist ein durchgefallenes Stück das

auch von der maßgebenden Kritik abgelehnt wurde. D. Red.)

w, # 7 ^ " D “iS0l.cfelfr in  Madrid . Man meldet uns ans Ma-
drid , 7. Mai : Heute begannen mit großem Gepränae die

aus Anlaß der Dreihimdertjahrfeier der 1. Verö ^ nt-
land ^ Enawn 'd̂ ^ § -U ^ er  ^ eier  enffandten Deutsch.

f 'I ft 5r “nfrrei ^ ' Malier , und Rußland sowie die mit-
Staw ? tt ö ^ Er/kanischen Republiken offizielle Vertreter-. Die
Stadt ist reich geschmückt und in Fesfftimmung. Zahlreiche Frem-
ein Blumenschlacht am Tage und Abends
tüngen ^ n ^ Zapfenstreich leiteten die festlichen Veranstal-

, * Schillerseicr in Amerika. Ein Kabeltelegramm meldet
ins aus New York, 7. Mai : Schillers Todestag wird in allen

I er  Vereinigten Staaten dmch Feiern- dtt
£ nlfl “ esn' ^ ^ ) Ellche Festlichkeiten und zahlreiche Veran-
staltungen der deutschen Vereine aufs Würdigste begangeii Hier
m Chicago und ,n Cinclnatti vertheilen sich die Feiern auf drei
Sfh - ber  Beginn der Schillerfeier heute
stch vielfach bemerkbar . In zahlreichen Kirchen wurde von der
Kanzel des großen Dichters gedacht. Am Abend vereinigte sich
eme überaus große Jeswersammlung in Carnegiehall, wo eine
Anzahl hervorragender Persönlichkeiten, darunter der Büroer.
Meister Maclellan , Ansprachen zum Preise Schillers hieltm wo.

der Glock? ' °vô mgb00 baS DratDrium«Das Lied von
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Schlacht bei Mukden entstandenen Lücken vollkommen aus-
gefüllt Ebenso sind Munition und Proviant in enormen
Quantttäten eingetrosfen. Die Japaner betrachten te»
mintingbahn als ihr Eigenthum und nutzen, ne orchmtstch
aus . Bei den Russen scheint rmt , General Lnwwltsth als
Oberkommissar ein strenger Zug eingekehrt zu fern, -stu-
ziere des Generalstabes , die sich in der Arrreregarde befanden,
find zur Armee kommandict worden, wo sie nach der Ansicht
Linewitsch's nothwendiger sind.

* Wiesbaden, den 8. Mai 1905?
Die Perfonentarif-Reform.

Wie die B . pol. Nachr. hören, führten die am 5. und 6.
Mai in Berlin stattgchabten Verhandlungen von Vertretern
der Bundesstaaten über die Reform der deutschen Personen-
und Gepäcktarife zu einem erfreulichen Ernverstandnrß über
die wesentlichen Punkte . Die Vorschläge der, Konferenz be-
dürfen zunächst der Genehmigung der bcthelllgten Regier¬
ungen.

Die Berliner Kaufmannsgerichte.
Das Ergebniß der gestrigen Arbeitnehmerwahlen an den

Berliner Kaufmannsgerichten ist, daß von der Liste der
deutschnationalen Handlungsgehilfen 31 Beisitzer gewahlr
sind 21 stellt der sozialdemokratische Centralverband der
Handlungsgehilfen . 20 die Liste des Vereins deutscher Kaus-
lmte , 21 die Liste des Hamburger Vereins mrt den ihm ange-
schlosfeneu Vereinen, 7 die Liste des kaufmännischen Hllss-
Vereins.

Der japanische Prinr ürifugatoa und feine Gemahlin.
Zur Hochzeit des deutschen Kronprinzen kommt der ja¬

panische Prinz Takchito Arisugawa mit seiner Gemahlin nach
Berlin , um als Vertreter des Kaisers von Japan den Feier¬
lichkeiten beizuwohnen. Prinz Takehüo aus dem Hause An-
sugawa, der der Familie des Mikado verwandt ist, steht sttzt
im vierundzwanzigsten Lebensjahre . Am 11- Februar 10
geboren, besuchte der Prinz , der das Prädikat Kaiserliche Ho-

Chicaqo 7. Mai . (Reutertel .) Wie nachträglich fest-
gestellt wird , war 'es nicht eine Bombe, die gestern Abend un-
ter einen Wagen tzkr' Etstreß-Kompagme seschleudert wurde,
sondern nur ein Beutel mit u n scha d l i che m Pulver
Tie Meldung , daß eine Bonibe geschleudert worden war , ging

Newyork^ 8? Mai . (Tel .) Die Zahl der Streikenden
in Chicago wächst stetig.  Die Ruhestörungen gchfelten
in einer glücklicherweise rechtzeitig entdeckten.Bramdstrft
u n a an dem Gebäude der Peabody Conipany. Die Unter¬
brechung des Wagenverkehrs dürste gegen Mitte der nächsten
Wolle eine allgemeine Theuerung und Hüngeronoth
verursachen. Es erhält sich die Hoffnung, daß der Präsident
am Mittwoch, wenn er aus der Durchreise durch Chicago
konrmt, eine schiedsrichterliche Erledigung des Streites her-
beiführen wird.

Deuffchlaiid.

Neutralität während des Krieges in Ostasten Diesem^ Ge-
fühl der Anerkennug will man durch die Sendung de» Prin¬
zen und seiner Gemahlin Ansdruck geben.

Eine Bombe in Chicago.
Aus Chicago. 6. Mai , wird uns gemeldet: Gestern

Abend wurde unter einen Wageir der United States Erpreß
Company, der von Polizei begleitet war, eine Bombe gewor¬
fen. Ein großer Haufe Ausständiger war dem Wagen nam
gefolgt, indeni sie Steine , Kohlenstücke und Flaschen gegen
die der Union nicht angehörenden Fuhrleute warfen Dre
Polizei war häufig gezwungen, von ihren Knüppeln Ge¬
brauch zu machen. Plötzlich erfolgte eine betäubende Explo¬
sion, durch die ein Mensch verletzt wurde. Cs gelang der
Polizei schließlich, nachdem sie Verstärkungen erhalten hatte.

* Berlin 8 Mai . Ter Vorwärts -Redakteur Leid,
welcher seinerzeit wegen teS bekannten Kaiserinstl-Artikels zu
einem Jahre Gesängniß verurtheilt worden war , wurde ge¬
stern aus dem Strafgesängniß m Tegel entlassen.  Vor
dem Gesängniß hatte sich eine tausendkopfige Menge cmge-
sunden. Die Entlassiing erfolgte aber aus dein Polizeiprast-
dium in Berlin.

die Ordnung wieder herzustellen. Unter dem Verdachte, die

Fiuslcmd.
' * Madrid , 8. Mai . Aus Antrag des brasilianischenGe¬

sandten ist der ehemalige königliche Herold Sarrian v e r h as-
t e t worden, weil er sich„Botschafter des Freistaates Cunanc
nannte und mit Hilfe eines Londoner Bankhauses,etwa 4000
Spanier aller Stände , darunter auch viele Militarperson .n,
aiigeworben hatte, unr eine Expedition gegen Brasilien zu
untern ehnicn.

5ck!otz Kclbeniteinkel6 in ülecklenburg
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Bombe geworfen zu haben, wurde ein Mann namens Julius
Hilbrecht verhaftet.

Schloß Rabensteinfeld, wo der Kronprinz fetzt häufig bei
seiner jungen Braut weilt, ist einer der einladendsten Punkte
in der von der Natur so reich bedachten Schweriner Gegend.
Der Ort liegt am östlichen Ende des von Schwerin ans sich
erstreckenden großen Sees , etwa eine Melle von der meckten-

heit führt , das Naval College in Greenwich und diente dann
in der japanischen Marine , in der er bald mnen höheren Po¬
sten einnahm. Schon einmal hat er seinen Souverän an
einem europäischen Hofe vertreten , und zwar :m ^ Kmt 18 .
bei dem sechzigjührigen Reglerungsfichllamii der Konigm
von Großbritannien und Irland . In dem Umstand, daß der
Prinz von seiner Gemahlin begleitet wird, erblickt man. m
Japan einen Akt hervorragender, Courtoiste gegen Deutsch¬
land und sein Kaiserhaus . Die japanische
thig in der Anerkennung der vom Deustchen̂ Reicĥ ^ ubten

Musikalischer Hbend
zum Vorthelle des hiesigen Vereins der Binder-Horte veran¬
staltet von Frau Dr . Maria Wilhelm;  unter Mitwirkung
des Herrn Kgl. Kapellmeisters Prof . Frz . Mannstaedt
(Klavier) und O . Spam  e r aus London (Geige) .

Der Mai bringt uns nach — gottlob, — überstandener
Konzertsaison noch eine ganz artige Nachblüthe aus demselben
Felde Freitag hatten wir den letzten Kammermusitabend
der Herren Novak-Fiscĥ -Zeidler-Brückucr, m welchem die
genariiiten Künstler ini Verein niit Herrn Dir . S p a ti fl e n -
(iera (Klavier ) besonders durch das stiminungsvolle Cnstm-
ble ihres Quintetts von Dvorak entzückten, und in welchem
Herr Süße,  dessen Bariton neuerdings ja auch auswärts
allenthalben erklingt und Anerkennung findet, einige leider
nicht sehr günstig gewählte Lieder zum Vortrag beacht.'.
Der Samstag Abend erhielt sein exklusives kunstlensches Ge¬
präge durch den Namen „Maria Wilhelmj", der ja ebenso wie
oer August Wllhelmjs ein eigenes Kapitel in der Geschichte,
des modernen Konzertwesens bedeutet. Exklusiv sagte ich,
denn in der Sphäre der Künstlerin hat nur die Höchste Aristo-
kratie aus der Welt der Tonmeister Zutritt , wie diese letzte
Darbietung der genialen Sängerin wieder bewies. Beetho¬
vens Perfido-Arie in ihrer stilistisch großzügigen Ausführ¬
ung bezeichnete gleich den weiten Umfang des von Frau Ma¬
ria Wilhelmj beherrschten Feldes in der Gesangskunst. Und
doch winde diese Leistung noch überboten durch den mit der-
feine rtstem Geschmack ausgearbeiteten iind von tiefster nach-
schöpferischer Empfindungskraft getragenen Vortrag von sechs
zuni Theil hier unbekannten Liedern, unter denen ich dem
wundervoll ausgemalten „Waldes-Einsamkeit' von Thuille

den Vorzug vor allen zugestehen mochte. - H>rr Pros.
M a n n st a e d t, der als getreuer und unermüdlicher Pala¬
din sämmtlicher Begleitungen waltete und ŝ lchon dadurch
ein erhebliches Dankesquotum des Publikums sicherte eroff
uete den Abend durch eine ausgezeichnete Wiedergabe von
Beethovens A-dur-Sonate op. 101, die er in ihrem 9QI^,c:t
romantischen Schwünge zu fesselndster Darstellung brachte^
Unter den weiteren Solonummern „Aus dem PolkK -be
von Grieg entzückte besonders der »Norwegriche Brau ^ ug
durch feinste pianistische Behandlung . — H^rr Spanier,

tic  Geige überhaupt ergriffen. Freilich kommen dem Hörer
diese Schwierigkeiten kaum zum, Bewußtiem, so selbstver-
itäudlicki_ fast zu selbstverständlich— spielt Herr Spanier
Oc a eu, Terzen und Sexten mit tadelloser Reinheit und
~ -Zr  Geläufigkeit , wie andere Sterbliche lanm gewöhnliche«W * « WO“ «’* *
wririD fei« grch- rMp - k - Ton

s in den drei

Jahren von Herrn Spanier gespielte» Andante von M . Wll
Mlmj zeigte die berühmte Sängerin noch a« Kompomstm
von gleichem Adel der Empfindung Herr «pamer konnte
einen großen Erfolg verzeichnen. An Lorbeeren und Blu-
mciispenden für alle Mitwirkende,, fehlte es natürlich >ncht:
uurnn  M . Wilhelmj konzertirt, mochte man frei nach Schiller
citiren • Wenn bic Könige bauen, haben Eile öi tuet Au
thnii. ' ®- ®-

' •XwiC -,

burgischen Residenzstadt entfernt . Mit seinem Gutshof , ser-
nem Park und Dorf und einem Theil seiner Wälder und Fel¬
der &efmt sich der Besitz über einen Landrücken aus , der bis
zu 66 Meter ansteigt und von den tief gelegenen Seen , dem
großen Schweriner und Pinnower See , begrenzt ist. Die ho-
hen mit herrlichem Holzbestand bewachsenm Ufer beider Seen
fallen zunr Wasserspiegel zienllich steil ab und geberr mit ihrer
vollen Waldmauer über dem Wasser der Gegend ein eigenar-
t -gcs Gepräge . Vom Park und auchl vom Schloß aus genießt
v-an entzückende Fernsichten über den großen See nach
Schwerin Vom äußersten Rande der Wasserfläche schimmert
die Stadt mit dem vielgethürmten Schloß und anderen ho¬
hen Gebäuden herüber. Die im See befindlichen Inseln,
Ziegel- und Kaninchenwerder, die letztere mit einein burg-
artigen Aussichtsthurm gekrönt, belebm diese Seenlandschast
in abwechslungsreichsterWeise. Das hier im. Bilde wieder-
gegebewe Herrenhaus wurde der Großherzogin Marie als
Witwensitz besümmt und im Jahre 1885 als Ziegelrohbau mit
Verblendsteinen in farbigen Schichten neu errichtet._

Bus aller Welt
Genickstarre. Ein Telegramm meldet uns aus Berlin,

8. Mai : In der Nacht zum Sonntag wurde ein Bäckergeselle
aus Mariendorf, von dem man vermuthet, daß er an Genick¬
starre erkrankt sei, auf Veranlassung des behandelnden Arztes
nach Berlin in die Charit̂ überführt. — Unter pockenverdäch-
ügen Erscheinungen erkrankte ein Russe im Westen der Stadt.
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Ertrunken . Aus Berlin , 8. Mai , wird uns telegraphirt:
Aus dem Müggelsee kenterte gestern ein mit zwei Herren und
einer Dame besetztes Ruderboot . Alle drei fielen ins Wasser.
Die beiden Herren ertranken, während die Dame gerettet wurde.

Automobilunglück. Man meldet uns aus Wien, 6. Mai Der
Vertreter der Turiner Fiat - Automobil - Werke, Ingenieur
Jursky , fuhr Mittags so unvorsichtig im Prater , daß sein Auto-
mobil mit einem elektrischen Mast zusammenstieß. Jursky wurde
herausgeschleudert und war sofort tobt , Chauffeur Richter wurde
tödtlich verwundet, ein zweiter Chauffeur leichter verletzt.

Austernvergiftung. Man meldet uns aus Picmaro sJtaliens
6. Mai : Die Prinzessinnen Adelhaid und Beaurix von Parma
sind an Austernvergiftung schwer erkrankt.

Wiesbadener General-Anzeiger«

die Verhandlung auf Montag , wo mit den Plaidvyers begonnen
werden wird . Das Urtheil wird für den Abend des Montag er¬
wartet.

M. Fahrgesg.

Der Illord im Sendlinger Walde.
lVon unserem SH.-Corres - ondenten.)

S . u. H. München, 6. Mai.
Zu Beginn der gestrigen Nachtsitzung, die um 7 Uhr Abends

ihren Anfang nahm, saßen die beiden Angeklagten ganz apathisch
da. St .-A. Aschenbrenner theilte mit, daß inzwischen ein Hau-
sirer Namens Markus zur Stelle gebracht sei, der einen lahmen
Arm besitze und auch im übrigen den Angaben des Angeklagten
zu entsprechen scheme. Der Zeuge Markus bekundet, daß er in
!der Schneiderffchen Wirthschaft, in der Johann Huber mit dem
'■in Rede stehenden Hausirer am 1. September Vormittags
zusammengetroffen sein will, öfters Waaren verkauft habe.
Auf Befragen erklärt der Angeklagte Huber jedoch, daß Markus
jwit dem Hausirer , den er i m Auge habe, nicht identisch
sei. Mer Vorsitzende fragt darauf den Zeugen Markus : Giebt es
snoch mehr Hausirer in München mit einem lahmen Arm ? —
Zeuge : Ja . — Vorsitzender: Dann müssen eben noch weitere Re
cherchen angestellt werden. Es kommt dann zu einem sehr in¬
teressanten und aufregenden Zwischenfalle. R .-A. Coblenzer theilt
mit, daß sich bei ihm ein Zeuge Schuhmacher Halleitner gemel¬
det habe, der in der Lage sei, den von den beiden Angeklagten
angeboteneu Alibibeweis nach der Richtung hin zu unterstützen
daß sie am Abend des 1. September noch in ihrer Wohnung ge¬
wesen und von ihm, dem Zeugen, sowie von den Wirthsleuten
Steinmeyer gesehen worden seien, was letztere bekanntlich bei
ihrer Vernehmung absttitten . Das Ehepaar Steinmeyer mußte
daher zunächst den Saal verlassen. Bei der üblichen Zeugenver¬
nehmung hebt der Vorsitzende dem Zeugen Halleitner gegenüber
hervor, daß er in seinen Aussagen recht vorsichtig sein sollte; Vor¬
sicht sei besonders geboten, da eine eigcnthümliche Sensations-
macherei in München einzureißen drohe. Der Zeuge bekundet
dann, daß er am 1. September v. I . Abends 7 Uhr zum
Schuhmachermeister Steinmeyer , bei dem die Hubers in einer
abgemietheten Stube wohnten, gekommen sei, um eine Bestel¬
lung zu machen. Es sei ihm nicht geöffnet worden . Aber als er
wartete, seien Steinmeyer und Frau Huber die Stiege herauf¬
gekommen und beide hätten einen Korb heraufgetragen (das Ge¬
schirr, das die Angeklagten von den Eltern abgeholt hatten ).
Steinmeyer sagte oben: Ich habe keinen Schlüssel, jetzt muß ich
hinuntergehen, ihn von meiner Frau holen. Gleich hinterher sei
Johann Huber auch hinaufgekommen. — Vors.: Täuschen Sie
sich auch nicht, denn Steinmeyer bestreitet , die Eheleute Huber
nach 1 Uhr Mittags gesehen zu haben oder gar ihnen beim Hin¬
auftragen des Geschirrs behilflich gewesen zu sein. Zeuge : Nein,
das ist so, wie ich es sage, richtig . Der Vorsitzende läßt nun den
Zeugen wieder hinausgehen und den Zeugen Steinmeyer ein-
treten , dem er die Aussage des Borzeugen vorhält . Steinmeyer
bleibt unter großer Bewegung des Auditoriums dabei, daß er
vom Mittag des 1. September ab beide Angeklagte nicht mehr
gesehen habe. Die beiden Zeugen Steinmeyer und Halleitner
wurden darauf miteinander confrontirt , halten aber beide ihre
Aussagen aufrecht. Der Vorsitzende ermahnt den Zeugen Stein¬
meyer zu bedenken, welche schwere Verantwortung er auf sich
lade, wenn er durch eine falsche Aussage die Angeklagten belasten
sollte. Der Zeuge bleibt bei seiner Aussage . Schuhwaarenhänd-
ler Hoffmann: Das Packpapier, das in Woldenberg auf dem
Ofen .gefunden sei, stamme aus seinem Geschäft. Zu jener kri
tischen Zeit habe er auch an eine junge Dame — nach der Bo
schreibung kann es Centa Falch gewesen sein — ein Paar helle
Schuhe verkauft und ebenfalls in solches Papier gepackt. R .-A.
Coblenzer ersucht den Angeklagten Huber , einen Stiefel auszu-
ziehen und hält diesen dem Zeugen mit der Frage vor, ob der
Stiefel auch aus seinem Geschäft sei. (Bewegung .! Den Zeuge
kann das nicht sagen. Verth . : Der Angeklagte will damit behaup¬
ten, daß er diesen Stiefels auch beim Zeugen gekauft habe und
daß die Stiefel in das gleiche Papier eingeschlagen worden-sind.
— Staatsanw .: Es scheint sich da ein neuer Beweis vorzuberei-
ttn . Ich bitte daher , die Sitzung heute abzubrechen und diesen
Punkt morgen an erster Stelle zu behandeln . (Bewegung.) Die
Sitzung wird darauf abgebrochen.

Die heutige Sitzung begann mit einer ausführlichen Vor-
nehniung dieses Schuhwaarenhändlers Hartmonn . Er hat in¬
zwischen den ihm übergebenen Stiefel des Angeklagten genau un¬
tersucht und ist der Ueberzeugung gekommen, daß der Stiefel
bei ihm gekauft sei. Er könne jedoch nicht mehr angeben, wann
das geschehen sei. Auf alle Fälle aber stamme das Papier , in das
die Ledertasche der ermordeten Centa Falch eingewickelt war aus
seinem Geschäft.Es soll jetzt dieVernehmung desCigarrenhändlers
Conrad Engel erfolgen, der bekanntlich zuerst infolge der An¬
schuldigungender Frau Huber vorübergehend als Thäter ange¬
sehen wurde, längere Zeit in Haft blieb und geschäftlich vollstän.
mg ruinirt ist. Er erhielt auch vom bayerischen Justizmini¬
sterium eine Enffchädigung angeboten, die er aber als viel zu
niedrig ablchnte. Engel prozessirt zur Zeit gegen das Justiz-
?" bisterium auf Herausgabe einer höheren Enffchädigung. Er
beftndet sich seit der Zeit seiner Verhaftung in einer hochgradigen
Gemuthsdepression, weshalb allgemein auf seine Vernehmung
verzichtet wird. — Hierauf wurde noch die Aussage eines auf
Reffen befindlichen Photographen Steiger verlesen, der gleiche
zeitig mit den Huberschen Eheleuten ein Zimmer bei den Eheleu-
ten Steinmeyer bewohnte. Er erinnert sich nicht, bei Hubers ein
JVdachtiges Geräusch gehört zu haben. — Auf Antrag der Ver
tyeidigung werden zum Schluß noch mehrere Briefe der Ango
swgten Huber aus der Untersuchungshaft verlesen. Nach Ver-
ffung dieser Briefe wendet sich der Vorsitzende mit folgenden

Porten an die Angeklagte: Frau Barbara Huber , Sie haben der
^erHandlung beigewohnt und sie genau verfolgt . Sie sind selbst
n der Lage zu beurtheiltcn , ob sich die Verhandlung für Sie

günstig gestaltet hat. Ich frage Sie , ob Sie jetzt noch irgend
.'vv lrr ^ ärung abzugeben haben. — Angeklagte Huber : Ich bin
»? 1chnldig und weiß von der ganzen Sache nichts. — Präsident:
Angeklagter Johann Huber, haben Sie noch etwas anzuführen?
~~~ Angeklagter Huber : Nein, ich bitte den hohen Gerichtshof um

eine Freisprechung. sBewegung.s Darauf erklärt der Vorsitzen-
i - vie  Beweisaufnahme für geschlossen und unterbreitet den Ge-
J ^ vvenen die auf Mlord und Raub im bewußten und gewollten
o lammenwirken gestellten beiden Hauptfragen . Gegen Frau Hu¬
den fenter  eine Eventualfrage wegen Beihilfe zum Morde
«l Geschworenen unterbreitet . Der Vorsitzende vertagt hieHuf

Aus der Umgegend«
4- Dotzheim , 6. Mai . Die hiev neu errichtete 18. Leh¬

rerstelle ist durch Verfügung der Kgl . Regierung dem Lehrer
Herrn Broeder  von Holzhausen a . d. H. übertragen
worden.

cf Erbcnheiiiu 7. Mai . Die heute im „Schwanen " hier ab¬
gehaltene Versammlung  des 13. landw . Bezirksvereins war
wieder sehr zahlreich besucht. Der Vorsitzende, Herr H. Jeidt-
Biebrich berichtete zunächst über die Thätigkeit des Vereins im
im letzten Jahre . Den Rechenschaftsbericht über die Kaffe er¬
stattete Herr A. Zeiger -Bad Weilbach. Die Einnahmen der
Kasse betrugen 450 X,  die Ausgaben etwas mehr ; das Vermögen
des Vereins beziffert sich auf 1477 ^ Dem Kassirer wurde De-
charge ertheilt . lieber die Haftpflichtversicheruug referirte Herr
Landwirthschaftsinspektor Keiser-Wiesbaden und über die An¬
strebung eines Ferkelmarktes Herr Feidt . Die Versammlung
hält die Errichtung von Ferkelmarkten für zweckdienlich, doch soll
erst nach Feststellung des Standes der Schweinezucht in den
einzelnen Gemeinden die Ortsfrage entschieden werden. Wie .im
vorigen Jahre , so wählte auch dieses Jahr der Verein 26 Abge¬
ordnete und 26 Stellvertreter für die Generalversammlung des
Vereins nass. Land- und Forstwirthe . Der Leiter der Centrale
für Viehverwerthung , Abtheiluug Hannover , Herr VisseriuK-
Wülsel, hielt alsdann einen Vortrag über den gemeinschaftlichen
Viehbezug. Die Ausführungen des Herrn Vortragenden hatten
das Ergebniß , daß eine Parthie Vieh bestellt wurde. Weitere
Bestellungen nimmt Herr Zeiger -Bad Weilbach vorläufig ent¬
gegen. Die Stellungnahme zu der Erklärung des thierärztlichen
Vereins gestaltete sich sehr lebhaft . Sämmtliche Redner betonten,
daß die Bewegung gegen die Fleischbeschau nicht künstlich in die
Bevölkerung getragen worden , sondern aus dem Volke heraus
hervorgegangen sei. Die Versammlung nimmt die Vertreter des
Vereins sin der Landwirthschastskammer ganz energisch in Schutz
und spricht denselben in einer einstimmig gefaßten Resolution
ihr volles Vertrauen aus . Herr H. Merten , der besonders scharf
angegriffen ist, erklärt , daß er nur im Auftrag der Landwirthe
gehandelt habe und den angedrohten Weiterungen — die wohl
nie erfolgen — mit Ruhe entgegensetze. Die Versammlung war
auch von Laudwirthen aus anderen Bezirken besucht, wo man
in gleicher Weise Protest gegen die thierärztliche „Erklärung"
erheben wird.

* Mainz , 7. Mai . Heute Abend wurde auf der Rheinsttaße
ein 13jähriger Knabe von der elektrischen Bahn t o d t g c f a h -
ren.

er . Eltville , 7. Mai . Der bei dem Kaiserlichen Postamte
hier thütige Ober -Telegraphenassistent Herr Moll  hat die
Prüfung zum Postsekretär bestanden . — Die Lehrerin Frau-
lein N i cke n i g aus Wiesbaden hat für den nach Stierstadt
versetzten Lehrer Herrn Eiffler die Lehrstelle übernommen.

hl. Rüdesheim , 7 . Mai . Zu einer imposanten Kundgeb¬
ung für unseren großen Dichterfürsten Schiller  gestaltete
sich die aus Anlaß seines 100jährigen Todestages am gestri¬
gen^Abend in der hiesigen Turnhalle abgehaltene Gedächt-
n i ß f e i e r . Die Zahl der Theilnehmer war so bedeutend,
daß der große Saal der Turnhalle schon vor Beginn der
Feier vollständig gefüllt war . «Mach der „Festouvertüre " von
Weber und dem von Fräulein Marie Bruns  mit warmem
Empfinden vorgetragenen Prolog wechselten Recitationen
und Darstellungen lebender Bilder in ununterbrochener Fol¬
ge mit prächtigen Gesängen eines gemischten , sowie eines
Männerchores und den trefflichen Vorträgen der 13er Hu¬
sarenkapelle . Sämmlliche Darbietungen des wohl etwas zu>
ausgedehnten Programms fanden reichen Beifall . Beson-
dere Anerkennung gebührt dem Festausschuß , dessen Bemüh¬
ung und Thätigkeit wir das Zustandekommen einer solch
würdigen Schillerfeier verdanken.
m s . Lorch, 8. Mai . Dem Polizeisergeanten Herrn Balthasar
Barth  hur wurde aus Anlaß seines Ausscheidens aus dem
städtischen Dienst von dem Bürgermeister Frhr . v Scheibler das
Allgemeine Ehrenzeichen überreicht . Barth ist seit dem 1. April
1879 im Dienste der Stadt Lorch. — Der gestrige Wall¬
fahrtstag  nach der Kreuz-Kapelle nahm von gutem Wetter
begünstigt, einen schönen Verlauf . Derselbe war auch in diesem
Jahre wieder stark besucht.

la . Laufenselden , 6. Mai . Der schon früher eittmal sei¬
nen Eltern d u r ch g e b r a n n t e Max Mohr  hat sich wie¬
derum von seiner Diensfftelle bei Wtwe . Frist zu Kemel höitw
lich entfernt . Die Spuren führen zunächst in den Rheingau
<Oestrich) . Es wird gebeten , falls Mohr angctroffsn wird,
seinen Eltern hier oder der Wittwe Frist zu Kemel Mittheil¬
ung zu machen . Mohr ist von kleiner , gedrungener Gestalt
und 15 Jahre alt . — Die durch die Versetzung deS Herrn Leh¬
rers Schmidt  sreigcwordene Lehrerstelle  ist zur Be¬
werbung ausgeschrieben . Am 1. Juli kommt auch die crste
Lehrerstellr infolge Pensionirung des Inhabers zur Besetz¬
ung . Beide Lehrerstellen sind mit Lehrern evangelischer
Konfession zu besetzen.

tz. Holzappel , 6. Mai . Auf dem hiesigen Silberwerk er¬
eignete sich gestern Nachmittag ein trauriger Unglücks-
fall.  Der 21jährig « älteste Sohn der Wittwe Jakob
Ebertshäuser  von Biebrich bei Katzenelnbogen ivar kurz
nach 1L Uhr im Begriff , nach beeirdetcr Schicht mittels För-
dcrkorbs zu Tage zu fahren , als ihm während der Fahrt , et¬
wa auf halber Höhe des Schachtes , durch ein herabfallendes
schweres Stück Eisen die Schädeldecke zertrümmert wurde
Er war sofort todt . Auf welche Art und Weise das Verder¬
ben bringende Eisenstück zu Falle kam, ist bis jetzt noch nicht
bekannt geworden.

Eamberg, 6. Mai. Der 60 Jahre alte Zimmermann
Johann H ee r aus Erbach wurde an einem hiesigen Neubau
durch einen herabfallenden Balken so schwer verletzt, daß er
gestorben ist.

.B . Frankfurt a . M „ 7. Mai . Die S chi I l e r f e i-
e r der Stadt Frankfurt ist heute Nachmittag mit einer Vor¬
feier , dem großen Konzert im Hippodrom , eröffnet worden.
Der weite Saal war völlig besetzt und bot ein festliches Bild.
Frl . Charlotte Boch vom Schauspielhause sprach einen form¬
vollendeten , mhattsreichcn Prolog , den Herr Rektor G . Lang
verfaßt hatte . Der übrige Theil der Feier war musikalischen
Darbietungen gewidmet , an denen sich ein Orchster von ca.
150 Mttwirkenden und ein Chor von etwa 600 Personen be-
theiligten. Es wirkten unter anderen mit der Cäcllien-

Verein, der Russische Gesangverein , der Sängerchor des Leh¬
rervereins , der Chor derMuseumsgesellschaft und dasTheater-
orchester. Tie feierliche „Nünie " von Brahms fand wohlvor¬
bereitet durch die beiden großen gemischten Chöre unserer
Stadt unter Leitung des Herrn Professors Aug . Grüters.
eine weihevolle Wiedergabe . Das gleiche gilt von der Kom¬
position der „Totenklage " wie der „Braut von Messina " von
Georg Schumann , die ebenfalls tiefen Eindruck hinterließen-
llwse instrumental reich bedachte, recht schwierige Komposition
wurde ebenfalls von Prof . Grüters dirigirt . Den Schluß
luldete Beethovens 9 Symphonie , die bekanntlich im Finale
Schillers Lied an die Freude verwerthet . Sie wurde von
Sigmund von Hausegger , dem Dirigenten unserer Museums-
tonzerte geleitet.

Wein*Zeffuug,
j Hallgartcn , 6. Mai . Der Verein Hallgartener Weinguts^«,

scher brachte in seiner heutigen W e i n v e r st e i ge r u n g einige
Halbstücke 1903er, sowie die erste Hälfte seiner 1904er Kreszenz
zum Ausgebot und erzielte ein großartiges Ergebniß . Diese Ver¬
steigerung war die beste von allen, welche in diesem Frühjahr im
Rheingau bis jetzt stattgefunden habep. 99 Nummern wurden bei
einem sehr lebhaften Geschäftsgang flott zugeschlagen und nur 4
Nummern gingen mangels genügender Gebote zurück. Die Win¬
zer m Hallgarten waren bisher nicht verwöhnt in Bezug auf
den Verlauf ihrer Versteigerungen , diesmal aber haben sie eine
Versteigerung gehabt, die absolut nichts zu wünschen übrig läßt
und zur vollen Zufriedenheit die größte Veranlassung gibt. Die
Weine waren rassige reintönige Gewächse von großer Süße die
leicht verwendbar sein dürften und sicher überall leicht, wenn
einmal fertig ausgebaut Unterkommen werden. Ergebniß für 8
Halbstücke 1903er 2220 A  Der Durchschnittspreis für ein Halb,
stuck belief sich auf 277 JL  Ergebniß für 34 Stück und 57 Halbstück
1904er 85320 A  Durchschnittspreis für ein Stück 1360 A  Ge.
sammterlös 87540 A  ohne Fässer.

* Wiesbaden , den 8. Mai 1905

Zur neuen Baupolizeiperordnung.
Von maßgebender Stelle geht uns zum § 11 ( „Hof-

raum ") der neuen Baupolizeiverordnung für Wiesbaden fol¬
gende Darstellung zu : In der bisherigen Wiesbadener Bau¬
ordnung gab es nur ein Gebiet der geschloffenen Bauweise.
Es war erlaubt , aus den der Bebauung erschlossenenAeckern
an der Peripherie ebenso dicht zu bauen , wie im Centrum der
Altstadt . Jedes Baugrundstück durfte im Allgemeinen zu
zwei Drittel bebaut werden , Eckgrundstücke und kleinere
Grundstücke noch zu höheren Sätzen . Diese Gleichmäßigkeir
in ber Dichtheit der zulässigen Bebauung war durch wirth-
schastliche Rücksichten nicht geboten ; die Dichtheit an sich er-
schien vielmehr vom hygienischen Standpunkte aus als ein
Uebel . So lag denn der Gedanke nahe , in der neuen Bau¬
ordnung das Gebiet der geschlossenen Bauweise in mehrere
(drei ) Baugebiete , nämlich in das Baugebiet 1 (Stadtcen-
trum ) und die Baugebicte 2 und 3 zu verlegen , um eine,
wenn auch nur mäßige Abstufung in der Bebauung der
Grundstücksflüchen herbeizusühren . Es waren ferner nähere
Bestimmungen über die Art der Berechnung der zulässigen
Bebauungsquoten zu treffen . In der früheren Bauordnung
war die zulässige Bebauung im Wesentlichen nach Bruchthei-
len der Baugrundstückflächen mit der Maßgabe geregelt , daß
für Eckgrundstücke und kleinere Grundstücke etwas höhere Sä¬
tze angewendet wurden . Diese Methode war zwar einfach,
aber doch ziemlich primitiv . Es war dabei dem mitunter sehr
verschiedenartigen Charakter der Eckgrundstücke— oft mußte
rin Grundstück schon wegen einer nur wenig vortretenden
Ecke als Eckgrundstück berechnet , werden — nicht entsprechend
genügt . . Auch war dabei der mehr oder minder großen Tie¬
fenentwickelung der verschiedenen Grundstücke gar nicht Rech¬
nung getragen . Es mutz aber sowohl im fcuer- und stcher-
heitspolrzeilichen , als auch im hygienischen Interesse gefor-
dcrt werden , daß tiefe SBau3ötni >ftüdfe verhältnißmäßig we¬
il rger stark bebaut werden dürfen , als flachere und daß dem¬
gemäß für die Baugrundstücke möglichst cirte solche Bercch-
nungsart gewählt wird , bei der die zulässige Bebauungsquot"
nach der jedesmaligen Tiefe des Baugrundstückes ermittelt
wird . Dreser wichtige Grundsatz hat zuerst in der Berliner-
Bauordnung vom Jahre 1897 seine vollere Berücksichtigung
gefunden , indem dort das Barlgrundstück in 2 Streifen und-
wenn eZ über 32 Meter , also über das gewöhnliche Durch¬
schnitts trefenmaß hinaus tief war , in 3 Streifen zerlegt wur
de. _Der erste Streifen erstreckt sich von der Baufluchtlinie bis
zu einer im Abstande von 6 Meter mit ihr parallel gezogenen
Theillmre . Der zweite Streifen erstreckt sich von dieser Theil-
lime bis zur Hinteren Grenze des Grundstückes und . wo die-
seo eine Tiefe von 32 Meter und mehr von der Baufluchtlinie
an gemessen ausweist , bis zu der im Abstande von 32 Meter
von der Baufluchtlinie gezogenen zweiten Theillinie Der

Streifen endlich wird durch den Hinteren Rest des
Grundstückes gebildet . Jeder der sonach sich ergebenden
Strerfen eines Baugrundstückes wird zur Ermittelung der
zu affigen Gesammtbcbauung mit je einem besttmmten, baw
J Sf gesetzten Prozentsatz bebaubar in Rechnung ge-
stellt ^ Das danach sich ergebende Gesammtcesultat kann dann
s'^ b^ ngig von den Streifen auf das Gesa-mmtbaugrund-
stuck vertheilt werden . Das System dieser Sireifenberech.
uung ist nun ,n die neue Wiesbadener Bauordnung hinüber
genommen . Es bedurfte jedoch hier- die Bemessung der Be-
bauungsprozentsütze für die einzelnen Streifen eingehender
Erwägung , da einerseits aus die Entwicklung aus dem über-
kommLncii Baurecht , andererseits auf die Neuschasfuna ban
•■ Gattungen von Baugebieten innerhalb der geschlossMen
Bebauun « entsprechend Rücksicht zu nchmen war . Die Tief«
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tcr Baublöcke in den genannten drei Baugebieten erscheint
sehr verschieden. Als mittlere halbe Baublocktiefe könnte
auch hier das Maß von ungefähr 32 Meter angenommen wer¬
den. Wenn cs als Ziel vorgefchwcbt haben mag , daß der
rechteckigen eingebanten Bangrundstücken von obiger durch¬
schnittlicher Tiefe von 32 Meter im Baugebiet 1 eine zu .as-
sige Bebauung von zwei Drittel , iin Baugebiet 2 eine Wiche
von drei Fünftel und im Baugebiet 3 eine solche von etwa »
stattfinden solle, so ist dies Ziel in der neuen Bauordnung
annähernd erreicht . Rechnet inan sich d :e zulässige Bebau-
ungsguote eines eingebauten rechteckigen Grunostückes von
beliebiger Breite und von 32 Meter Tiefe hinter der Bau¬
fluchtlinie aus , so erhält man die Bebauungsquoten:

im Baugebiet 1 — 0,67,
im Baugebiet 2 — 0,60,
im Baugebiet 3 — 0,48.

Es darf also bei eingebauten rechteckigen Grundstücken
mit der obengenannten Durchschnittstiefe im Baugebiet 2 der
Fläche nach 7 Prozent weniger verbaut werden , als iin Bau¬
gebiet 1 (Stadtcentrum ) , während im Baugebiet 3 durch¬
schnittlich Lieder uxh  12 Prozent weniger verbaut werden
darf , als im Baugebiet 2. Bei Grundstücken , die eine betref¬
fende geringere Tiefe als 32 Meter haben , erhöht sich der
Prozentsatz der Bebaubarkeit ; bei Grundstücken , die eine noch
größere Tiefe haben , verringert er sich — beides genau ent¬
sprechend dem Maße des Geringer - oder Größerwerdens der
Grundstückstiefe . So würde z. B . ein rechteckiges eingebau,
tes Grundstück von beliebiger Breite , aber nur 20 Meter Tie¬
fe hinter der Baufluchtlinie im Baugebiet 1 eine Bebaubarkeit
von rund 0,70 haben . Ein Grundstück von 42 Meter Tiefe
würde dort nur 0,63 der hinter der Baufluchtlinie belogenen
Fläche als bebaubar aufwcisen . Auch den Eckgrundstücken
wird die Streifenberechnung gerechter , als die frühere Berech¬
nungsweise . Indem nämlich der erste mit 100 Prozent an¬
rechenbare Streifen sich um die Ecke parallel der Bauflucht¬
linie nur um soweit herumgieht , als es der Länge der Ecke
entspricht , erhält jedes Eckgrundstück genau nach dem Maße,
in welchem es sich als Eckgrundstück an der Straße entwickelt,
seinen Antheil bezüglich der Bebaubarkeit . Wenn in Ziffer
1 des § 11 die Bebaubarkeit einheitlich und doch wieder ganz
individuell geregelt ist, so sind in Ziffer 2 allgemeine Bestim¬
mungen daviber getroffen , wie die unverbaut zu lassenden
Flächen gruppenmäßig zu Verthellen sind . Und zwar sind
die unverbaut zu lassenden Flächen im Allgemeinen geschieden
in solche Flächen , die — je nach der Gesammtgröße der unver¬
baut zu lassenden Fläche — eine gewisse zusammenhängende
Mindestfläche bei einer gewissen Mindestbreite besitzen müs¬
sen (Haupthöfe ) , und solche Flächen , deren Abmessungen —
abgesehen von einigen Einzelfällen -— zwar beliebige sein
dürfen , aber doch nur dann als unbebaut angerechnct wer¬
den , wenn sie gewisse kleinere Mindestflächen bei gewissen klei¬
neren Mindestabmessungen aufweisen (Ncbenhöfe ). Da die
neue Bauordnung streng unterscheidet zwischen Räumen , die
dem dauernden Aufenthalt von Menschen dienen , und solchen,
die nicht dazu dienen , so mußte dieser Unterschied auch in der
Lage der betreffenden Räume an den Haupthöfen oder Ne-
benhöfen zum Ausdruck gelangen . Es brauchte nicht mehr,
wie in der früheren Bauordnung , gefordert zu werden , daß
Aborte an einem „vorschriftsmäßigen " Hofe liegen , sondern
es genügt für sie und andere nicht zum dauernden Aufent¬
halte von Menschen dienende Räume die Lage an einem Ne¬
benhofe . Letzterer kann entweder als ein isolirt liegender
oder als ein an den Haupthof angrenzender Streifen gebil¬
det werden . Während die Gebäudehöhe an den Haupthöfen
zum Theil nach der vorliegenden Tiefe der letzteren bemessen
werden , unterliegen dagegen die Gebäudehöhen an Neben¬
höfen keinen besonderen Beschränkungen.

* Der Warschauer Generalgouverneur T s cher t k0 w. best
en Abreise hierher wir gemeldet haben ist jetzt zum Kurgebraucy

Dr . illr . liuu iyeiunui ° . , ’ ow
wohnhaft, ist am 8. Mai an seinem Geburtstage gestorben Der
Verstorbene ist Mt Jahre 1828 zu Hallmgen geboren und hat
somit das hohe Alter von 79 Jahren erreicht.

* Neues Schillcrdcnkmal . Im Anschluß an das Sprudelsest
zu Ehren Schillers gingen zum Besten des DenkmalfonR an
Gaben bei Herrn Jos Hupfeld hier noch ein von
V. G . 10 JL,  von Gustav Schupp 10 JC, Direktor C^ l Hsw 10
l  I . B. Wagemann 10 A Heinrich Staadt 3 A,  Carl Weiß,
Schuldirektor 10 JL,  Ludwig Walther 20 -ll , August Meister 10
,1 in Summa zusammen 2694 A  Durch den Vorstand des Spru¬
dels wurde heute bar überwiesen : dem Schrller -Denkmahonds
1500 A,  dem Baufond für ein neu zu errichtendes Krieger - Tertt-
mal im Nerothal 300 A

* Bei den Blumcnscstspielen in Köln wurden für Cervantes,
gedichte die Herren Hoftath Dr . S P i e l m a n n-Wiesbaden und
Leo v. He m st e d e-Oberlahnstein preisgekrönt.

* Lieferung für Fürstcnhöfc. Der regierende Herzog Ernst
von Sachsen-Attenburg zeichnete während seines hiesigen Kur¬
aufenthaltes die bekannte Herren -ConfekttonsurMa Gebrüder
Dörner , Mauritiusstraße 4, verschiedentlich durch Aufträge für
seinen eigenen Gebrauch aus . Bei dieser Gelegenheit sei be-
merkt daß die Firma innerhalb ganz kurzer Zeit von 31  deut¬
schen und fremdländischen Fürsten bezw. Hofhaltungen mit grö¬
ßeren Lieferungen sowohl für Civilgarderoben , wie auch in ihre
Abtheilung für Jagd -, Sport - und Livreebekleidung oeauftragt

**m* **?° Residenzthrater . Laube's fesselndes Schauspiel „Die
Karlsschüler " wird am Dienstag wiederholt und zur größeren
Feier des Tages wird Goethes grandioser Epilog Re rechte
Stimmung geben und einleiten ; derselbe wird gesprochen von Dr.
Hermann Rauch. Am Montag wird Büsch KomoRe Biederleute
aufs Neue dem Spielplan einverleibt . Der Vorverkauf zum S «.
rah Bernhard Gastspiel hat begonnen.

* Die gewerbliche und kaufmännischeFortbildungsschule ve. »
anstattet am Dienstag , 9. Mai , Nachmittags 2 Uhr , ' "r Saale
des Schulgebäudes eine gemeinsame Schillerstner zu der M)
alle Schüler , die Dienstag Nachmittags unterrichtet werden,
pünktlich emzufinden haben. . ^ _

* Na, 'säuische Bank, Akticn.Gcscllschast in Konkurs, der
Gläubigerversammlung am Samstag in der eine große Anzahl

Gläubiger vertreten waren , wurde der vom Gericht ernannte
Konkursverwalter Justizrath Kullmann wiedergewahltund eben¬
so der vorläufig vom Gericht bestellte Glaubigeranssäiuß bei-
behalten . Demselben gehören die Herren Rechtsanwalt Dr Bickel
und Bankier Martin Wiener m Wiesbaden und Carl Heymann
Vorstand der Creditoren -Verclnigung in Frankfurt a. M . an.
Nach dem Bericht des Verwalters sind rund 92012a JL Akttvbe-
stand vorhanden . Die Passivmasse läßt sich vor dem Pr ^ ungs-
termin nicht feststellen und es ist deshalb auch vorläufig nickst ein¬
mal annähernd anzugeben, auf welche Quote bn Durchführung
des Verfahrens gerechnet werden kann. Bei den Aktiven werden
der Frkf. Ztg . zufolge jedenfalls auch noch erhebliche Abschreibun-
a n erfvlaen mü sen zumal als Folge des Konkurses der Bank
weitere Konkurse  zu befürchten sind. Die Z°hlungsunfa-
higkeit der Bank ist zuruckzusuhren auf Mangel an Betriebswirt-
teln starkem Verlust im Geschäft selbst und insbesondere ach plotz-
liches Versiegen des Diskontkredits . Darüber , ob schon bei der
Gründung der Bank Unregelmäßigkeiten vorgekommen sind. soll,
genaue Klarstellung durch eine Prüfung der Geschäftsbücher usw.
durch den Gläubigerausschuß erfolgen.

* Die Gedächtnißkirche in Spcier . Um Schwindeleien zu ver¬
hindern , bittet uns Herr Negierungssekretär Hch. Meyer rm1 Na¬
men des Banausschusses darauf hinzuweisen daß Re Oeffnnng
und Entleerung der von ihm persönlich ausgestellten etwa 600
Sammelkästcn seiner Zeit , nach halbjähriger oder einähriger
Frist nur von dem betreffenden Herrn Gasthofsbesitzer und Herrn
Sekretär Meyer zusammen erfolgt, daß also dritte Personen
bierin keinen Auftrag besitzen und auch Nicht erhalten werden
iE l “ äiS « f 1%  303 bis 305 MMMfg
empfehlen wir die Kästchen dem Scyutze des Publikums . — Am
vorigen Sonntag sind die Gottesdienste in der Gedächtnißkirche
für den Sommer bei vollem Gotteshaust durch Herrn Professor
Dr . Gümbel eröffnet worden. Von Frankfurt a . M . waren gegen
100 Besucher unter Führung des Herrn Pfarrers Wernn : an¬
wesend. Für Ende Juni ist ein Besuch der Kirche durch den
Ev Kirchenchor der Marktkirche hier unter Führung des Herrn
Dirigenten Hofheim in Aussicht genommen. Dre Fahrpreise^
Mäßigung beträgt etwa die Hälfte des ganzen Fahrprei es, welch
letzterer für die Hin- und Rückfahrt sich ans 7 JL belauft.

L Die durch Radfahrer verursachten Unfälle scheinen letzt
auf der Tagesordnung zu stehen. So wurde gestern Mittag in
der Bahnhofstraße eine Frau überfahren , Re em Kmd an der
Hand führte . Der Radfahrer nottrte sich ihre Adresse unb ttttb
sie hoffentlich für seine Unvorsichtigkett entschädigen. - Schlim.
mer erging es seinem Sportgenossen , der in größter Schnelligkeit

l die Frankfurterstrabe herabgefahren kam und emen alten Herrn
' überfuhr . Ohne ihm Zeit zu lassen, sich wieder auf sein Stahlroß

lck-winoen erhielt er an Ort und Stelle mit Schirmen usw.
ein! tüchttge Tracht Prügel . Ein Schutzmann machte diesem Ber-
haltnngsakt bald ein Ende.

* Ein Geschütz umgestürzt. Bei einer Uebung der hiesigen
Abstellung des Artillerie -Regiments Oranten , Re am Schluß
der Vorwoche in der Bierstadter Gemarkung siattsand, stürzte
durch eine zur kurz genommene Wendung ein Geschütz UM, wo-
bei die auf demselben sitzenden Fahrer herabgeschleudert wurden.
Dem einen wurde der Unterkiefer zerschmettert, wahrend der an-
dere leickiiere Verletzungen davonlrug.

* Photoplaftischc Gesellschaft. Am Samstag Mittag empfing
der Lerwa Ernst von Sachsen-Altenburg im Hotel Rose den
kaufmünnffchen Geschäftsführer̂der Photoplastischen Gesellschaft
für Alt-Nassan zu Wiesbaden in Audienz und nahm von dem¬
selben das vor einigen Tagen m Auftrag gegebene plastische Bild
Sr ^Hoheit entgegen• Das Bild dient als Geburtstagsgeschenk
des Herzogs an 'dessen Schwiegersohn, den Prinzen Albrecht von
Preußen Vrinzreaenten von Braunschweig. Der hohe Auftrag¬
geber drückte seine vollste Zufriedenheit über die Ausführung des
Porträts aus und dankte dem Geschäftsführer wiederholt sur das
wohlgelungene Bild . , , , s

* gonxert Becseh. Die Kurverwaltung hat für ein großes
Ertrakonzert welches am Dienstag nächster Woche 16. Mai , im
K?rh °nst stattfindm wird , den jugendlichen Violin -Virtuosen
Franz von Vecsey gewonnen. Das Konzert durfte sich 1 ebenfalls
großen Zuspruchs zu erfreuen haben.

* Das Militärkonzert welches Re Kurverwaltung morgen
Dienstaa Abend anläßlich der Enthüllung des Schillerdenkmals
in der Anlaae an der Wilhelmstraße veranstalten wird , beginnt
um 8 Uhr Die bengalische Beleuchtung des Schillerdenkmals
und der Anlagen findet mit Eintritt der Dunkelheit statt.

* Kunstsalon Banger, Tannnsstraße 6. Neu ausgestellt durch
die Wiesbadener Gesellschaft für bildende Kunst ist eine Kollek-
tion von Professor Heinrich Zügel.

* Todesfall . Der in weiten Kreisen bekannte Rentner Herr
jur . Carl Heinrich Heintzmartn,  Herrngartenstratze ^ l^

* Der Herzog von Sachsen-Altenburg begibt sich heute Nach¬
mittag 4 Uhr 50 Min . nach längerem erfolgreichem Kuraufent¬
halt von Wiesbaden nach Ems.

* Personalien . Der Kgl. Eisenbahnbau- und Betriebsin-
spektor Herr Carl L a v e z z a r i ist als Vorstand der Eisenbahn¬
bauabtheilung nach Eisenberg (S . A.s versetzt worden.

* Auszeichnung. Dem Ober -Postschaffner Hermann Ket-
tenbach  ist von dem Herzog von Sachsen-Altenburg die gol¬
dene Verdienstmedaille verliehen worden.

* Kgl. Schauspiele . Der 3. Schillerabend findet morgen, am
100 Todestage des Dichters , statt. Zur Ausführung gelangt bei
kleinen Preisen „Maria Stuart ". Frl . Willig  wird Re Ti¬
telrolle spielen, Es , wird gleichzeittg darauf aufmerksam ge¬
macht daß die Aufführung nicht wie bisher mit dem großen Mo¬
nolog' Leicesters schließen wird . Es werden vielmehr auch dte
letzten im Zimmer der Königin Elisabeth spielenden Szenen zur
Darstellung gebracht werden. , «. .. »

* Anläßlich der Schillerseier werden die stadttschen Bureaus
morgen , Dienstag, von Mittags 12 Uhr ab schließen.

* Ehret Schiller durch einen Beitrag zur Schillerspende!
Zweck derselben ist die Förderung der Volksbildung auf dem
Lande." Gaben nimmt entgegen Herr Charles L. Hallgarten tn
Frankfurt a. M ., Neue Mainzerstraßc 74

' □ Schillerfeier an den Gerichten. Anläßlich der Schiller-
feier bleiben morgen Nachmittag die Büreaus der Gerichte ge¬
schlossen.

* Die Wahlen der Beisitzer zu den Kausmannsgerichten
fanden heute unter geringer Betheiligung der Wahlberechtigten
statt Gewählt wurden sowohl aus dem Kreise der selbstständigen
Kaufleute, wie aus dem Kreise der Handlungsgehilfen die sammt-
iichen in Vorschlag gebrachten Candidaten , deren Liste wieder¬
holt im Amtsblatt des General -Anzeigers veröffentlicht war.
Eine Gegenliste war von beiden Seiten mcht aufgestellt. Gewählt
sind als Vertreter der selbstständigen Kausleute Re Herren:
Brodt - Bentz; Stamm ; Jstel ; Schardt ; Triboulet ; Dorner;
Damburaer - Hees jr . ; Schwenck; Merz ; Cassel; Dengel ; Pou-
kv,  Neichwein; Much; Stillger; Drach; Glaser; Marchand;
Kocks; Kilian ; Haagner ; Staadt ; Pfeiffer ; Philippi ; Blumen-
ibal - Unverzagt ' Grünig und Wagemann . — Als Vertreter der
SSiÄÄ " - Dich, - ; -ub.
rick- Enaleri - Erb ; Palsack ; Klingcr ; Mund ; Zimmermann;
Lus ' Metrich ; Klotz: P ' -l ; Kühner ; Brühl ; Brendel ; Pfleger:
Fink ; Mohr : Gothe ; Kleinofen ; Reuter ; Weber ; Pruß .^Rusch,
Schwarz ; Tittel und Kirchner . Nach Schluß der Wahlen
um 2 Uhr stellt sich die Vcrihcilu, -g der Stimmen wie folgt, fest:
tzandlnngsgÄülfen 96, selbstständige Kausleute 72. Eine Stimme
war ungültig . So wären die Wünsche beider Partheien also er-
füllt.

in Wiesbaden eingetrosfen.
r. Von der Eisenbahn. Aus der Bahnstrecke Wiesbaden-

Mainz und umgekehrt sind nicht weniger als 6 8 S chn e 11- uno
Personenzüge  täglich für beide Richtungen emgelegi^
den um 6 Uhr Abends hier im Taunusbahnhofe salltgen Schnell¬
zuge von Frankfurt a. M . sind seit Beginn des neuen Fahrplan-
direkte Wagen 1. und 2. Klasse, von Berlin über Bebra kommend,
eingestellt, welche ein Umsteigen auf dem, Hauptbahnofe piram-
rurt a. M . erübrigen.

* Luxuriöses Fahren. Seit einigen Tagen verkehren, wie der
„Mainz . N . A." mittheilt , zwischen Ludwigshafen und M
baden mehrere neue Wagen 2. und 3. Klasse Re m technischer,
praktischer und luxuriöser Beziehung wohl alle bis letzt m
Dienst befindlichen Eisenbahnwagen Übertreffen. Ste haben auch
elektrische Beleuchtung. Für jeden Retsenden ist etne Lampe
angebracht, die behufs Lesens etc. beliebig benutzt werden kann,
ren , um alsdann in den D-Zügen eingestellt zu werden,
reu , um lasdaun in denD -Zügen eingestellt zu werden.

* Der Volksbildungsverein z u Wiesbaden E . V. giebt
seinen Jahresbericht für das Jahr 1904/1905  heraus . Der
Verein erkennt seine vornehmste Ausgabe darin , dre Budnng
der breiten Sch>ichten des Volkes zu fördern . Dtestm Zwecke
dienen die fünf Bibliotheken , die Volksleschalle , dte wiisen-
schastlichen und volksthnmlichen Vorträge . Re Volksunttr-
haltungsabende , die Flick- und Nahschule und dre Wiesbade
:m  Volksbücher. Die 1. Volksbibliothekm der Schule an der
Kastellstraße hat einen Bestand von 5290 Banden , Zahl
der geliehenen Bände betrug 14 481 . (Bibliothekar Lehrer
I Rtan ) Die 2 . Bibliothek in der Blücherschule hat erneu
Bestand von 5867 Banden . Die Zahl der ausgeliehenen
Bände betrug 15 226 . (Bibliothekar : Lehrer G Hofmann .)
Tie 3. Volksbibliothek in der Schule an der oberen Rhem-
straße hat einen Bestand von 5324 Bänden . Die Zahl der
ausgeliehenen Bände betrug 18 454 . (Bibliothekar : Lehrer
K Haus .) Die 4 . Bibliothek . Steingaste 9 . bat einen Be¬
stand von 3876 Bänden . Die Zahl der ausgesteheneni Ban¬
de betrug 14 220. (Bibliothekarin : Frl . Schwerghofer .)
Die Philipp Abegg -Bibliothck (5. Volksbibliochek ) ui der Gu-
tenbergschnle wurde am 4. Februar ds . I - eröffnet . Sie hat
einen Bücherbestand von 2400 Bänden Die 3 ^ )l der am,g --
liehenen Bände betrug 964 . (Bibliothekartn : Frll Ä. Feld-
Hausen ) In jeder Bibliothek werden für die Buchbenußung
3 I bezahlt , auch werden Jahreskarten zu 1.60 M  ausgege-
ben . Die Gesainmtzahl der ausgelichenen Bande war
63345 , die Gesammtzahl der ktngeschriebenen Leier - a-k
Auf polizeiliche Anordnung wurden am 8/ Dezember dte
Volksbibliotheken aus Anlaß der hier herrschenden Scharlach
epidemie geschlossen. Nach erfolgter Desinfektion der Bücher
konnten die Bibliotheken am 1. Februar wieder geöffnet wer-
den, doch war die Benutzung der Büchereien von da ab ge¬
ringer als im Vorjahre . Am 3. Februar wurde dre sunste
Volksbibliothek in der Gutenbergschule eingewerht Der für
diesen Zweck völlig ausreichende Raum in der Gutenberg-
schule ist einfach aber gediegen ausgestattct . Die Errichtung
einer fünften Volksbücherei war fest Jahren eine Nothwen-
digkeit . Zu den treuesten Mitarbeitern rm Volksbildung^
verein hatte seit Jahren Herr Philipp Abgegg gehört Reiche
Zuw >endungen aus seinem Nachlaß ermogltchten du Grund
ung der fünften Bibliothek , welche den Namen des Veftwr-
benen trägt . Die V 0 l k s l e s e h a l l e enthalt 4o- 50 Ta¬
geszeitungen . 7— 10 Wochenschrtsten, 70 —7̂o gewerbliche,
technische und Kunst -Fachzeitungen , 46—50 Auftritte Zeit¬
schriften wissenschaftlichen, belehrenden und unterhaltenden
Inhalts . Die Zeitungen und Zeitschriften werden zu einem
kleinereir Theil gratis oder zu ermäßigtem Preis ^ ftefertt
Der Besuch der Lesehalle betrug zusammen 50048 Leser . An
den: C y k l u s volksthümlicher V 0 r t r a g e bechetltgten sich
die Herren Dr . Grünhut , Dr . Hezel , Tr . Ehnst , ~v.  W.
Waldschmidt , Dr . v. Domarus , Schulinspektor Müller und
Pfarrer Schlosser . Außerdem fand eme Schilletfeier am 30.
April statt . Wissenschaftliche Vorträge hielten:
Santen , Herr Vallentiii , Dr . Grünhut , Professor Dr . Kautz .ch
(Darmstadt ) und Oberlehrer Bender (Frankfurt a . M .) .
Außer Abonnement fanden über Richard Wagner , fern Leben
und seine Werke 3 Vorträge mit Erläuterungen am Klamer
von Herrn Konservatoriumsdirektor Gerhard statt . Wetter
wäre - noch die Führung durch die Wanderausstellung de-
Verbandes der Kunstfreunde in den Ländern am Rhein zu
erwähnen . In den Wintermonaten wurden wieder 4 Volk- -
unterhaltungsabende veranstaltet . Die Darbietungen um¬
faßten Vorträge der Gesangvereine , Volksuerer , Chore , dann
Solovorträge gesanglicher und instrumentaler Art endlich
belehrende Vorträge . In der Näh-  und Flick schule
wurden in vier Stunden wöchentlich Nähen , Flicken, Uman¬
dern und Ausbessern von Kleidung sstucken Zuschneiden und
Anfertigen von Leibwäsche gelehrt . Tie Kurse stnd halb¬
jährig (Schulgeld 2 AL pro Kursus ) . Um guten SeieMfi tn
großen Massen unter das Volk zu bringen , hat Wnsba-
dener Volksbildungsverein im Oktober 1900 Ae Herau -gab
der Wiesbadener Volksbücher " begonnen . Bis wtzt liegen
64 Nummern in gut ausgestatteten Heften zum Preife von
je 10 bis 40 Z vor . Bei der Auswahl der Schriften von
der Verein von allen politischst und relrgwsen Partcibestreb.
unaen fern Die Zahl der Vereinsmttglieder betragt 8W,
di Mitgliederbeiträge ergaben 30M .50, .1( . Der .städtische
Zuschuß betrug 8000 JL. Ter Vorschußverein gewahrte ww
seither 500 M für Bibliotheken . Zum Schluß soll noch be¬
tont werden , daß der Verein in weitgehendem Maße die Um
terstützuug der Bevölkerung bedarf , wenn er Rm stet ,̂ sich
mehrenden Bedürfniß entsprechen und die immer neu an ihn
herantretcnden Aufgaben erfüllen soll. Der ^ ahrcsRttrag
ist für außerordentliche Mitglieder auf niinde,tenv ^ Je,  für
ordentliche Mitglieder auf mindestens 3 JL  festgesetzt; letzteren
steht die unentgeltliche Benutzung der Volksbtvliotheken zu.

er Der Consirmandenabeiid des evangelischen Männer- und
JÜnallngSvereins fand gestern Abend m dem dicht besetzten
^ N?reinsbauses statt. Ansprachen wurden gehalten von
? ° ^ ?// -? Ma ^ er Gre 'N Dicht und Risch. Das Gespräch
Seg?n desW hlthnns", Charakterzüge ans Gellerts Leben fand

Een Beifall . Nachdem noch verschiedene Gesangs- und Po-
sam-envorttäge stattgefunden hatten , schloß d,e m allen seinen
Theilen wohlgelungene Veranstaltung.
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* lieber das große Rad -Eröstmingsrennen auf dem Mainzer
Sportplatz schreibt man uns : Bei dem gestrigen großen Rad-
EröfsnungLrcnnen , das von SportssvlUinden zahlreich besuch,
war , wurden Sieger im Endlauf des Schillerprei .tzs (2000
Dieter , 3 Barpreise ) Erster : O . Meyer-  Ludwigshafen,
Zweiter : ® . Pütz -Köln , Dritter : G . Schäfer -Ludwigshafen.
— Im Endlauf des Erstfahvens ( 1000 Meter , 3 Ehrenpreise)
wurde Erster : PH . S t e cke l - Ludwig shafen , Zweiter : G.
«eck -Kaln , Dritter : G . Knapp -Mainz . — Im Frühlingspreis
(3000 Meter , 3 Barpreise ) wurde Erster mit 33 Punkten:
Di e y e r -Ludwigshafen , Zweiter mit 13 Punkten : F . Rasfler-
München , Dritter mit 11 Punkten : C . Moeser -Franksurt-
Hier kam Was -Homburg zum Sturz und erlitt Verletz¬
ungen an der rechten Schläfenseite und an beiden Händen.
Er wurde von der Sanitätskolonne verbunden . P . behaup¬
tete , durch absithtliches Anfahren des Moeser zum Sturze ge¬
bracht worden zu sein . — Im End lauf des Ermunterungs¬
fahren (2000 Meter , drei Ehrenpreise ) wurde Erster : W.
Thiel-  Köln Zweiter : Moeser -Franksurt , Dritter Rafflec-
München . — Im Gauverbandsfahren ( 10000 Mtc ., 3 Ehren¬
preise und 1 Führungspreis ) wurde Erster mit 15 Punkten:
A . Köhl ert - Wies baden,  der sich auch den Führungs¬
preis errang , in 17 Minuten 45 Sek . Zweiter wurde H.
Kirchhöfer -Mainz , Dritter : C . Gros - Wiesbaden. —
Im Tandemhauptfahren (3000 Meter , 3 Barpreise ) wurden
Erste : Meyer -Pütz (Ludwigshafen -Köln ) , Zweite : PH . Röß-
Kirchhöfer (Frankentbal -Mainz ) .

* Die drei hiesigen ärztlichen Vereine und zwar der Aerzt-
liche Verein , der Neue Aerztliche Verein und die Vereinigung
Wiesbadener Aerzte , dann die von der Aerztekammer zur Rege¬
lung des Krankenkassenwesens eingesetzte Bezirksvertrags -Kom-
mission und die Ortsgruppe Wiesbaden des Leipziger Wirth-
schaftlichen Verbandes haben einen ärztlichen Central -Ausschuß
gebildet . Derselbe hat die Aufgabe , in allen Fragen , welche von
gemeinsamem Interesse für die Wiesbadener Aerzteschast sind,
wie z. B . die Vertretung von Kur -Kommunal - und hygienischen
Angelegenheiten ein geschlossenes Vorgehen zu bewirken.

L Eine sozialdemokratische Maifeier fannd gestern in der
Friedrichshalle auf der Maizerlandstraße statt . Die Versammlung
war so gut besucht, daß nach 4 Uhr kein Platz mehr zu haben war,

* Vom Humgerkünstler Saeeo . Das Bulletin vom 7. Tage
lautet Temperatur 36,5 , Puls 38 Athmung 26. Saeeo genoß 2%
Flaschen Selterswasser und rauchte 5 Cigarren . — Bulletin vom
8 Tage Temperatur 36,2 ; Puls 82, Athem 25. Saeeo genoß
2 Flaschen Selterswasser und rauchte 5 Cigarren und 1 Ciga-
rette.

* Unfall aus dem Taunusbahnhos . Der heute Mittag 12,10 Uhr
fällige Zug nach Mainz hatte eine Verspätung von ca . 30. Mnu>
ten dadurch daß die Maschine beim Rangieren auf dem Tau¬
nusbahnhof einen Prellbock umfuhr . Die Maschine erlitt starken
Defekt und mußte außer Betrieb gesetzt werden . Zwei Wagen sind
leicht beschädigt.

* Ein gewaltiger Auflauf entstand in der oberen Kaiser-
straße in Biebrich . Dort gingen drei angetrunkene Rowdies gegen
einen Ladeninhaber vor , welcher sich ihr unanständiges Beneh¬
men einer Putzfrau gegenüber energisch verbot . Der eine der
Patrone nahm einen Schrubberstiel und schlug damit auf den
wehrlosen Mann ein , hierbei zertrümmerte er hie große Thür¬
scheibe. Auch die beiden Anderen betheiligten sich an dem Augrist
Zwei Nachtschutzleute machten dem Spektakel ein Ende und
sistirten die drei Radaubrüder . Von letzteren wurden zwei als ln
Wiesbaden wohnende Maurer erkannt . Eine Anklage wegen ver-
schiedener Delikte dürfte gegen sie demnächst erfolgen.

k. Biebrich, 8. Mai. Die am Sonntag Abend von den drei
hiesigen Vereinen „Eintracht " , „Turnverein " und „Harmonie"
veranstaltete Schiller - Gedächtnißseier  vereinigte eine
zahlreiche Verehrerschaar des Dichters . Die Feier bestand aus
Musik - u^ d Gesangsvorträqen , Gruppenstellungen , Rezitationen
Schiller 'scher Gedichte und Jnszenirung verschiedener Schiller-
scher Werke Me Festrede hielt Herr Professor Heyne . Er schloß
mit der Mahnung , daß alle Deutschen , dem Rufe Schillers fol¬
gend , das Gute und Schöne hegen und pflegen sollten . Die Ver¬
anstaltung verlief in harmonischster Weise.

8 Fraucnstein , 8. Mai . Bei den ausgeschriebenen Arbeiten
zwecks Fassung eines Ortsbaches wurden folgende Offerten
abgegeben : Franz Wendelin Ott , Maurermeister 1806 0t ; ^ r >ed-
rich Ott Maurer , 1848 Ä;  Johann Dillitz , Maurer , 1878 X
Trotzdem wurde , wider Erwarten der Zuschlag be, der gestrigen
Sitzung der Gemeindevertretung nicht dem Mindestfordernden,
sondern dem Friedrich Ott ertheilt . Me Rohrlieferung für den
Ortsbach wurde dem Mindestfordernden zugeschlagen.

Wetterdienst '
ver Landwirtschaftsschule zu Weilburg u. d. Luhn.

Voraussichtliche Witterung
für Dien ! lag , den 9. Mai 1905 . »

Meist schwachwindig, zeitweise wolkig, kühler.
Genaueres  durch di- Weltbürger Wetterkarten (manatb 80 Pf, .) ,

welche an der Expedition de - „Wiesdadener General^
In zeig er ", MauritiuSstraße 8, täglich ange,chlagcn werden,

Die Genickstarre.
Breslau , 8 . Mai . Auch im Stadtkreis Bsuihen hat die

Zahl der Erkrankungsfälle an Genickstarre eine Steiger-
u n g erfahren . Am Freitag allein kamen 9 neu : Fälle zur
Anmeldung . Die Gesanimtzahl der im Stadtbezirk Beuchen
und Stadttheil Friedenshütte von der Genickstarre Befallenen
beträgt 111 Erkrankungen und 54 Todesfälle.

Unfall beim Radrennen.

Vrcunschtveig , 8 . Mai . Beim gestrigen Radrennen auf
der hiesigen Rennbahn verunglückten zwei Radfahrer . Rad¬
fahrer Seveneth  aus Aachen war sofort tot . Radfahrer
S ch r o e d e r -Hamburg wurde schwer verletzt ; ihm mußten
beide Beine abgenommen werden.

Befürchtungen wegen Jndochiua.

London , 8 . Mai . Reinhold Newpapcr , dessen sensatio¬
nelle Meldungen bekannt sind , versichert , von einer hochgestell¬
ten politischen Persönlichkeit erfahren zu haben , daß augen¬
blicklich zwischen England und Frankreichs Verhandlungen be-
treffend I n d o ch i n a schweben . — Man befürcht ^ angeblich
im französischen auswärtigen Amte einen Angriff I . pans
gegen Jndochina , sobald der jetzige Krieg beendet ist . Die
Japaner baden angeblich die englische Regierung über deren
Haltung im Falle eines solchen Konfliktes sondirt.

Chamberlain erkrankt.
London , 8 . Mai . Den letzten Meldungen aus Birming¬

ham Zufolge ist Chamberlain ernstlich erkrankt.
Von der britischen Flotte.

London , 8 . Mai . Nachdem die Aufschiebung der dies¬
jährigen großen britischen Flottenmanöver angekündeg ^ ist,
werden weitere wichtige Bewegungen  britischer
Kriegsschiffe bekannt . Die britische Flottenmacht in den chi¬
nesischen Gewässern soll in aller Eile bedeutend erhöht wer¬
den . Mehrere britische , nach China gehende Schiffe sind
schon in Port Said eingetrosfen . Ter Oberbefehlshaber des
ostasiatischen Geschwaders segelte am Samstag von Bombai
nach Colombo , wo er Dienstag eintrifft . Eine Anzahl leiten¬
der Offiziere der Royal Mariners und Royal Manners -Jn-
fant .ery erhielten Befehl , aus mehreren Kriegsschiffen sofort
nach China zu gehen . Alles dies gicbt zu alarmirenden Ge¬
rüchten über eine Spannung zwischen Japan und Frankreich
Anlaß . Ein hiesiges Blatt will erfahren habm , daß zwi¬
schen Frankreich und England hierüber ein wichtiger Mein¬
ungsaustausch stattfand . Lord Landsdowne soll Telcassd
versprochen haben , eine Pression auf Japan auszuüben , um
einen Bruch mit Frankreich zu verhindern . Er soll ihm zu¬
gleich versichert haben , daß England es jedenfalls ablehnen
würde , sich in einen Konflikt verwickeln zu lassen

Mängel an Disciplin.
Newyork , 6 . Mai . Einen erstaunlichen Mängel an

Disziplin enthüllten Vorgänge auf dem neuen , erst s,it zwei
Monaten in Dienst gestellten Kreuzer Salveston . Während
dieser Zeit desertirten  von der Besatzung 30 Mann , mit
Arrest wurden bestraft 65 , außerdem standrechtlich 33 , kriegs¬
gerichtlich einer . Beim Einlaufen in den Hafen von Rorfolg
sah der , Kommandant sich genöthigt , 20 Matrosen in ^ isen
legen zu lassen . Jetzt beschwert sich die Besatzung in  einem
offenen Briefe an das Newyork Journal über den Komman¬
danten des Schiffes.

Oer ninifdi-japanüche Krieg.
Labuan (Borneo ) , 8 . Mai . (Reuter .) Der Dampfer

„Chiengmai " passirte in der Nacht vom 6 . Mai 70 Meilen
nordöstlich von Labuan eine große , aus zwei Divisionen be¬
stehende , stiIlliegende Flotte,  deren Nationalität
nicht zu erkennen war , die aber Lichter,zeigte und anscheinend
Kohlen einnahm.

London , 8 . Mai . „Daily Telegraph " meldet aus Tokio:
ic französische Regierung theilke in ihrer Antwort auf dei

zweiten Protest Japans  mit , daß die russische Flotte er¬
sucht worden sei , die Honkohebucht zu verlassen . Man glaubt
daß Roschdjestwensky die Leongsoibucht an der südöstlichen
' " 'iftc von Hainau als neue Basis benutzen werde.

Petersburg , 8 . Mai . Noch immer fehlt jede Nachricht
über den Verbleib des Geschwaders Roschdjestwenskys . Da¬
gegen lassen die letzten Telegramme auf eine baldige Wieder¬
aufnahme der Feindseligkeiten schließen.

Rom , 8 . Mai . Nach in hiesigen Marinekreisen cinge-
gangenen verläßlichen Informationen sind alle bisherigen
Meldungen über den Aufenthalt der Flotte Togos  falsch.
Das Gros der japanischen Flotte befindet sich, abgesehen von
einigen Schiffen , die die Flotte Roschdjestwenskys beobachten,
in den Gewässern von Wladiwostok , um die Operationen den.
japanischen Landarmee behufs Einnahme von WladiweÄ -ckk
zu unterstützen.

Petersburg , 8 . Mai . Gerüchtweise verlautet , die Alt-
glänbißen hätten beschlossen , der Regierung eine Summe von
einer Milliarde zur Verfügung zu stellen zwecks Legung eines
zweiten Geleises  auf der transsibirischen Bahn.

Die Schillerfeiern.

Berlin , 8 . Mai . Die großen und kleineren Feiern aus
Anlaß der hundertsten Wiederkehr von Friedrich Schillers
Todestag haben gestern in ganz Deutschlanu ihren Anfang
genommen . In der Berliner S °zialdemokrati  e be¬
gann die Reihe der vom Schillerausschuß vorb ^ steten Fei-
ern . Der Verein der Württemberger und d -e Berliner Ar-
beiterinnenheime hielten ebenfalls Gedachtnchsuern ab
Abends hatte die freie Volksbühne viele Tausende ihrer Mit¬
glieder zu einer Schiller -Feier verstimme t , wobei dm ost . r-
reichische Reichstagsabgeordnete Pernerstorffer die Zusam-
menbänae zwischen Schiller und dem Sozialismus zu finden
3 ? Änerfand nach telegraphischer Meldung im hi¬
storischen Goethetheater von Lauchstädt eine nnposcmie Ge¬
denkfeier für Schiller statt . Weitere Feiern werden u 2t. am
Leipzig und Thorn , wo Schillerlinden gepflanzt wurden , ge¬
meldet . Aiich aus dem Auslande wird über L-chilllr-
feiern berichtet . In Wien begann gestern Vormittag ou
öffeiitliche Schi 'llerfeier mit einem festlichen Auszugs mm et-
wa GO 000 Kindern der Volksschule zum <ochillerdenkmul,
eine Huldigungsfeier stattfand.

ist als Krankenkost
’. tiiibertröffeftWegens. Verdaulich»
eit, avpctillMrepeirdeli Wirkung,

_ _ _ _ ic ncs bolicn Werles au Nähr-
und Ausbaustofsen und seiner b ulv .td-'-deu Eigenschaften. Es schmeckt
angenehm und it fertig zum Gedr - uq m Apotheken. Drogerien Mw«
doS 55ho Mk. 3. - erhältlich. Man lese dte Äcrtchie ver Proussoren.
Aerzlc und med zitt. Zeilttugett. _ 710 1

D>e Königin
Erstelung eines schütten
Temt 's nttcnlbchrlich:

aller Totleiteitseisen ist die an Milde und
Fktnhett seit Jahren unerreichte und zur

Rvr 'rkoiinZtziks . 803/100

Auszug aus Len Civilstairds-Regisieru der Stadt
Wresbadca vom 8. Mai 1905.

Geboren . Am 2 . Mai dem Tünchergehülstn Anton Schnei¬
der e. S . Philipp Johann . — Am 6. Mai dem städt . Hulfs-
aufscher Heinrich Maas c. T . Theresia Maria Hermme . — Am
3. Miai dem Obsthändler Peter Bodesheimer e. T . Katharina
Barbara . — Am 2. Mai dem Landwirth Jakob Balder e. S.
Jakob Erich . — Am 2 . Mai dem Friseur Johann Jung e S
Kurt Konrad . — Am 2. Mai dem Schuhmachermeister Karl
Plattner e T . Emilie Viktoria . — Am 1. Mai dem Postassisten-
ten Bernhard Dohm e, S . — Am 7. Mai dem Taglöhner Ste-
phan Kappert e. T . Lina Anna Florentina . — Am 4. Mai dem
Schreinergehülfen Ernst Dittmar e. S . Armin Karl . — Am 6.
Mai dom Reitlehrer Gustav Hermes e. S . Ernst Gustav . - Am
2. Mai dem Gärtner Wilhelm Bolz e. S . Friedrich August Wil¬
helm . — Am 5. Mai dem Järbergehülfen Georg Conrad e. S.
Karl Wilhelm Heinrich.

Aufgeboten . Maschinensetzer Johann Eberhard in Kaisers-
lautern mit Elisabetha Maria Niederländer hier . Blechschuned-
geselle 'Valentin Kübler in Offenbach mit Anna Maria Witte
daselbst . Berufsgenossenschaftsbellmter Johann Georg Karl Kreis
in Mainz mit Margaretha Büttler hier . Kaufmann Ernst Fried¬
rich Albert Graßnick in Berlin , mit Pauline Hirschberg hier.
Feldwebel Max Karl Gotthelf Kubenke in Halberstadt mit Klara

- Luise Beiche in Quedlinburg . Buchhalter Fritz Mergenthal hier
mit Panline Hack hier . Straßenbahnschaffner Einil Hohn hier
mit Wilhelmine Herborn hier . Monteur Karl Haus Grohmann
hier mit Barbara Schmidt in Wambach.

Gestorben . Am 6 . Mai Elisabeth T . des Schmieds Karl
Hankammer 9 Mt . 6. Mai Händler Georg Fröhlich 63 I . 7 Mai
Johann Sohn des Hausdieners Christian Herrchen 9 Mt . 6.
Mai Pferdehändler Gustav Blumenthal 31 I . 7 . Mai Privatier
Heinrich Heise 76 I . 6 . Mäi Ernst Sohn des Tiefbauunteknch-
mers August Gotthardt 10 Mt . 6. Mai Schreiner und Frotteur
Karl Fischer 62 I . 8. Mai Anna geb. Engelhardt , Eheftau des
Taglöhners Wilhelm Frohn 33 I . 7. Mai Köchin Maria Probst
39 I . 6. Mai Dienstmagd Katharine Kern 21 Jahre.

Kgl. Standesamt.

Stcmckescimt Liebrick.
Geboren . Am 24 . April dem Taglöhner Peter Nebelacker ein

Sohn — 24 . dem Steinhauer Vincenz Rauhof ein Sohn . — 24.
dem Taglöhner Franz Roth ein Sohn . — 28. dem Tüncher Wilh.
Graulich ein Sohn . — 23 . dem Schlosser Christian Brenner eme
Tochter . — 29. dem Postschaffner Christian Schneider ein Sohn.
— 29 dem Kaufmann Ernst Karl Schmidt eine Tochter . — 1.
Mai eine uneheliche Tochter . — 4. dem Taglöhner Nikolaus
Pfeiffer eine Tochter.

Aufgeboten . Der Bezirksfeldwebel Bernhanrd Klemens Mucke
zu Wiesbaden und Georgine Johanna Mathilde Weber hier . — .
Der Gärtner Georg Ludwig Richter hier und Emma Karoline
Amalie Bodenheimer zu Hambach . — Der Anstreicher und
Lackierer Heinrich Gustav Michael Zippel hier und Johanna
Ottilie Elisabeth Katharine Arnold zu Herborn . — Der Fuhr-
mann Wilhelm Haarhaus zu Wiesbaden utrd Anna Wilhelmrn«
Christine Euler hier . — Der Zimmermauu Pius Franz Hermann
hier und Johannette Karoline Tönges zu Amöneburg . — Der
Kaufmann Franz Heinrich Günter hier und Johanna Lucre
Staudemayer zu Smttaart . — Der Privatier Reinhold Krause
hier und Karoline Agnes Brocke zu Wiesbaden . - Der Tagloh.
ner Josef Möller und Elisabethe Johanna Rücker , beide hier.

Verehelicht : Am 29 . April der Schreiner Wilh . Bolle und
Elisabethe gen . Betty Klein , beide hier . — Am 29. der Taglöhner
Karl Schneider und Karoline Werner , beide hier . — 30. der
Fuhrmann Joses Feldpausch hier und Anna Maria Brühl zu
Schierstein . — 2. Mai : der Kellner Georg Peter Schipp hier
und Christina Hartmann zu Wiesbaden.

Gestorb -n : Am 28 . April Emma Philippine Lenz, 3 Monat«
alt — 29 . Helene Ahlborn , 3 Jahre alt . — 29. Elisabeth Marga-
Becr 1 Jahr alt . — 30. Elisabeth Henriette Niermeyer 11 Mo-
nate alt — 1 Mai : Anton Ehlert , 2 Jahre alt . — 2. die Schü-
lerin Margarethe Elisabethe Laux , 13 Jahre alt . — 4 -eme mann-
liche Todtgcburt . _

Elektro -Rotationsdruck uno Verlag der Wiesbadener Verlags-
anstatt Emil  B o m m e r t ffl Wiesbaden . Verantwortlich für
Politik und Feuilleton : Cheffedakteur Moritz Schäfer;  für
den übrigen Thetl und Inserate Carl Röstel.  beide zu

Wiesbaden . _ _

sicher und schmerzlos wirkt das seit 30 Jabren bewährt- echte
>9 Radlaucrichc HiiNnernugenmittel . Fl . 60 Psg. Nur echt
mit der Firma Kroncn -Apothck - Berlin . Depot in den metsten
Avothekett und Drvgcrictt . tob/98

Der Gesammt -Auflage ^unserer heutigen
Nummer liegt ein Prospekt der Serien-

loosgesellschäft von He r mann Pr *ien in Lübeck bei,
woraus wir unsere Leser besonders ausmersam machen . 905

Gewerbliche und kaufmännische Fortbildungs¬
schule.

Am Dienstag , de » S>. ds . Mts . , Nachmittags
2 Uhr , findet im Saale der Gewerbeschule eine gcmemsame
Schillerfeier statt und haben sich hierzu sämtliche Schüler . :
welche Dienstag Nachmittag unterrichtet werden , pünktlich
einzufiudcn.

Wiesbaden , 8 Mai 1905.
11g0 Der Schulvorstand.

□
□
0□
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3eder Kurgast
bestellt sich mit Vorliebe den

„Wiesbadener ©eneral -Hnzeiger " ,
das Amtsblatt der Stadt Wiesbaden,

-well dieses ßlatt die
■.« xsonm offizielle fremdenliste

und die
mm Konzert -Programme des Kurhaules
hu, amtlicher  Quelle erhiilt . Bi . Pre Eramme i . r
Sonntaqs -Konzerte im ICurhuuse u. in der Kochbruun . u-
Anla- e er. cheineii allein tm „Wiesbadener Oeneral-
An/ .eiger ' ' , weil die anderen Taseszeltungen niobt mehr
ln Uer *I.affo sind , die Vro ^ ratnma aus unserer zweiten

Sonntajjsnummor nachzudruckeu.
Mit dem Abonnement auf den „Wiesbadener Gemoral-

An/ .tiffcr “ kann tätlich begonnon werden.
Abonnements- Prfiis 50 Pfg- monatlich.
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deS
Wiesbadener

„IBtlttMl- lltljtip“
wird täglich Mittags S Uhr
in unserer Expedition MauritiuS-
straße8 angeschlagen. Von 4'/, Uhr
Nachmittags an wird der ArbcitS-
markt kostenlos  in unserer
Expedition verabsolgt.

Stellengefadie

Adressen
und andere schriftl. Arb. werden
sorgfältig geschrieben.

Off. unter I«. € r. 8 . an die
Exp, d. Bl. abgeben. 1819

Jung . Mann
sucht gutgehende Vertretung zu
übernehmen, egal welcher Branche.

Offerten erbeten unter C . F.
Frankenstr. 24, 3. r._ 1027
O.tne älter«Fraus. ein Kind^ auszuführen od. sonst leichte
Bcschästigung. Näh. Rheinstr. 26.
Gth., 2. St . l. 1102

Offene Stellen

Männliche Personen.__

Schuhmacher
erhält lohnende und dauernde Bc¬
schästigung Wellritzstr. 27. Schnell-
sohlerci. _958

Tücht. Former und
Gietzer

gesucht. 1087
Rudolf Eckardt, Stuckgeschäft,

Biebrichn. Rh.. Katserilraßc 59.

2—3 jüngere tüchtige
Dachdecker

für dauernde Arbeit sofort gesucht
Heinrich Heuer,

Dachdecker« und Asphaltgeschäft,
973 Frankenür. 28._

Ancher gesucht.
Anton Winkler , Tünchermeister,

Biebrich. _893
Tüchtige Monteure

gesucht. 1017
Marmorwerk Wiesbaden,

G. m. b. H.
Contor: Luiseniiraße 23.
10 - 15 tüchtige
Erdarbeiter

ges. Ruppcrt Zs Egcnolf . 1081

NP .ErLslbrit.
gesucht 1057
Adam Färber , Feldstr. 26.
4j| l >eöt«re rüchiige Leute zum

Verkauf von
LAIIemeiiiiiüeii

sofort gesucht Wiesbadener
Metallwarenfabrik G . m. b.
H-. Bleidenstadt und Wies¬
baden . 900

Verein
für unentgeltlichen

Arbeitsnachweis
amRathhaus. Tel. 574.
Ausschließliche Veröffentlichung

städtischer Stellen.
Abtheilung- für Männer

Arbeit finden:
Balltechnik«
jg. Buchbinder
Eisen-Dreher
Friseur
Kunst- u. Gemüse-Gärtner
Glaser(Nahmenmacher)
Küfer
Maler
Feinmechaniker
Sattler
Jung -Schmied
Schneider a. Woche
Schreiner
Schuhmacher
Spengler — Installateur
Zimmer-Tapezierer
Wagner
Lehrlinge: Schlaffer
Fuhrknccpt

Arbeit suchen:
Küfer
Anstreicher
Monteur
Heizer
Maschinist
Bureaugebülfr
Lurcauviener
Einkafficrer
HerrschaftSkutscher
Vertier
Krankenwärter
Masseur
Waschmeister

^Lausrcrcr für Kokosnußmakr.
bei hohem Verdienst gesucht.

Nöb. in d, Erv. d. Bl. 1074

Einen Lehrling
sucht 1099

I . M . Noth Nachf..
Gr. Burgstr. 4,

Coloniatwaarcn, Delikatesten.
dQin kräftiger Junge kann g-g.

Vergütung Schlosserei —
Dreherei grün dl. erl. 1100

Fr . Fischer, Bülowstr. 9.
/̂ .chlossertcyrting ges. 7090
2»?_ Schachtitraße 9.

Schlosserlehrling
gesucht, Karl Löhr,
835_ Feldstr. 27.
ttlH -cchanikerlehrl. ges. E. Stößer,
ÄV*  Mechaniker , Hermann¬
straße 15. 462

Malerlehrling
sucht Job Sicgmund,
6032_ Jahnstraßc 8.

E ,in Lehrling k. bte Messing-
1 drchcre, erlernen bei 6947

Ob . Dreyfürst,
Moritzstr. 14.

Lehrling ®‘“ f
M Beysicgel.

3601_ Dotzbeimerstraße 47.
ttehrling gesucht. (K. Stösser
^ Mcch. Werkstätte, Hermann-
straße 15. 7961
r^ unge mir gnicr Schnlvitdung

geg. Vergütung in die Lehre
gesucht.' KneiPP -HauS , Rhcin-
straße 59. 7344

Weibliche Personen.
Ein tüchtige«, besseresMädchen

sucht Stelle in besserem Haushalt.
Näh. Helcncnstr. 24, B. 1. 944

Zkllmlsstttzerinnkn
sofort gejucht Näheres Nikolas-
straße9. 1069
/sauberes , träft. Mädchen für
'w Nachm, z. Kind. g.s. Echarn-
borststraße 12, 3. r._Ö99
FLLesucht eine MonaiSsrau oder
W Mädchen in einen kl. Haus-
balt beiI . F . Lcwaid, Schwalbacher-
straßc 25. 1052

Dienstmädchen,
ein junges, welch, etm koch, f., gef.
Kirchgaffe 49, Schirmlad. 1043

Zuverlässiges 23jähriges

sucht bis 1. Juni bei kl., feiner
Familie Stelle für Küche und
Haus ; geht auch cv. zu Kindern.

Offerten an Anna Hart-
mann , Nürnberg , Josephs-

Alleinmädchen
sofort gesucht 1104
_ Schwalbacherstr. 47, 1.
Fielst . Allcinmädche »,

welcher jede Hausarbeit verrichten
kann, gesucht 1092

Wilhclmstr. 4,  3 . St.

jiaWnWeritlilerl
gejucht 861

Kronenbrauerei.
ücht. Taill.»u. Zuarbeiterinncn

sofort gesucht 804
Frankenstraße1, 2.  l.

T

Tüchtige
PiifiJeiiiiljenttiieii

für meine ArbcitSstube gesucht.
Carl Cäaes,

9305 Babnbofsir. 10.
Junges

Mädchen,
welcher das Kochen gründlich erl.
will, gesucht. 830

'Hotel Bellevue,
Biebricha. Nh.

dL >n ordentl. Atädchen kann bas
Kleidermachcn gründlich erl.

Gleonorenstr. 3. 2. I. 864
«ffiin jung. Mädchen für leicht«
^2 - Arbeit u zum Ausgehen m.
2 Kindern v. 2‘|9 u . 6 I . ges.

Näh. Nerostraße 25 bei Frau
Christ. 589
Lehrmädchen ges. JJf. KnögU,
^ Schneiderin. Sjorkstr. 3. 9220

P ädchen für bürgerl. Haushaltsofort gesucht 8904
Schwalbacherstr. 71.

oWiwchcs jjkiüi
n. StellcunachwciS,

Westcndstr. 20, l . beim Eedanplatz.
Anständige Mädchen erhalten für

1 Mark Kost und Logis, sowie
jederzeit gme Stellen anqewicicn.

Hstel- HerrsŝD
Persml

aller Branchen
finder stclS gute und beste Stellen
in ersten und feinsten Häujcr»
hier und außerhalb (auch Aus¬
land) bei höchstem Gehall durch
das

Internationale
Central -Placirungs

Bnreau
^allrabenstein

84 Lauggasfs 24.
ris -ü-vis dem Tagblatt-Berlaz,

Telefon 2355,
Erstes «. ältestes Bureau

am Platze
(gegründet 1870).

Institut erste» Ranges.
Frau Lina Wallrabenstei «,

geb. Törner,
Stellenvermittlerin. 2856

Arbeitsnachweis
für Frauen

tal Rathhaus Wiesbaden,
■RCRtgcItlidic Stellen-Lermittelu»^

Telephon 2377.
Geöffnet bis 7 Uhr Abrn»«.

Abtheilung: L
ffir Dienstboten and

Arbeiterinnen.
uchr ständig:
A. Köchinnen(für Privat),

Allein-, Haus-, Kinder- und
Küchenmädchen.

D. Waich-, Puy - u. Mot atsfrauen
Näüerinnen, Dügl« inn:n und
Lauflliäochenu Taglöbnerinnen

Eue einpjoblen: Mädchen « halte»
sofort Stellen.

Abtheilung II.
A.für höhere Berufsarten:

Jmde.fräulein- n. -Wärterinnen
Etütz-n, Haushälterinlleii, jrz
Bonnen. Jungfern.
Gesellschasierinnen,
Erzieherinnen, Loinvtoristinnen
Lerbiuferinnen. Lehrmädchen,
Sprachlebrrrinnen.

I . für sämmtliohes Hotel»
personal , sowie für

Pensionen, auch auuwärt«:
Hotel-u. Nestauralionsköchinnen
Zimmermädchen, Waschmädchen.
Beschließerinnenu. Haushälter¬
innen. Koch-, Büffet, u. Servtt-
sräulein«

6. Centralstelle
für Krankenpflegerinnen

unter
dtitwirkung der 3 Srrtl. Bereis,.

Tl : Adressen der frei geuieldeieii
ärztl. empfohlenen Pflegerinnen
sind zu j: der Zei- dort zu « fahren

Schneiderin empfiehll sich zurW 1 Ans . aller Damenkleidung.
Mario . Sehaik , Jahnstr . 7,
3. St . 1077

Biebrich -Mainzer
Dampfschifffahrt

August Wald mann.
Im Anschluß an die Wiesbaden«

Straßenbahn.
Fahrplan ab 1. Mai 1905.

Beste Gelegenheit nach Mainz.
Von Biebrich nach Mainz (ab

Schloß) : 9, 10. 11, 12. 1. 2,
3, 4, 5, 6, 7, 8. 9*.

An und ab Station Kaiserstraße-
Hauplbahnhof 15 Min. später.

Von Mainz nach Biebrich (ab
Skadlhalle) : 9, 10. 11. 13. 1.
2, 3. 4. 5, 6, 7, 8, 9*.

An und ab Station Kaiserstraße-
Hauptbahnhos7 Min. später.
* Nur Sonn- u. Feiertag?.

Wochentags bei schlechtem Weiler
beginnen die Fahrten erst um

2 Uhr. 876
Exlraboote für Gesellschaften.

Abonnements.
Fahrpreise: 1. Klaffe eins. 40 Pfg.,

retour 50 Psg„ 2. Klaffe eins.
20 Pfg., retour 35 Pfg.,
2. Klasse Sonntags 5 Pfg. mehr.

Frachtgüter 35 Pfg. per 100 Kg.

W >>-

DmiiMifMkl"
Kölnische und Düsseldorfer

Gesellschaft . 877
Abfahrten v. Biebrich Morgen?

8.20, 9.50 (Schneüfahrt„Deutscher
Kaiser", „Wilhelm, Kaiser und
König"), 10.35, Mittags 12.50
bis Cöln, 1.05 bis Coblenz, nach¬
mittags 3.20 (nur an Sonn - und
Feiertagen) bis Aßmannshausen.

Gepäckwagen von Wiesbaden
nach Biebrich Morgens 8 Uhr.

Modistin.
jahrelang auf Pariser ersten Ateliers,
empfiehlt sich zur Anfertigung chirer
Hüte, sowie zu geschmackvolle^ Um¬
arbeitung getr. Hüte. Bill. Preise.

Clara 1-orenz,
590 Grabenstr. 30, 2.

trinken bei Ausfluss,
Blasen - u . Nieren¬
leiden mir Erfolg

„Boldotee “.
In Paketen ä 1 Mk. nur
echt in den Drogerien von
C . Portzehl , Nheinllr. 55,
Willy Graefr , Weder-
gaffe und Otto Lilie,
Moritzstraße. 90 i

Gilt GkjklWst
sucht Privatplatz oder Wiese im
Walde zu miethen z. Abhaltung
eine Picknicks . Off. u. F . 3C.
350 postl. Schützcnhofstr. 1103

Makulatur,
per Centner Mk . 4 .—, zu haben in der

Expedition des „ Wiesbadener General -Anzeiger" .

Sonnenberg.
Bekanntmachung.

Das Rciteu und Befahren der Wege in den Gcmeinde-
waldungen von Sonnenberg ist wegen Vornahme von Re¬
paraturen bis auf Weiteres gänzlich untersagt.

Zuwiderhandlungenwerden unnachsichtig und streng
bestraft, auf Grund des Feld- und Fvrstpolizeigcsetzes vom
1. 4. 1880. 1183

Sonnenberg, 8. Mai 1905.
Der Bürgermeister: Schmidt.

1 Amtlicher
Verdingung

Die Arbeiten und Lieferungen für die Herstellung der
Be - und Entwässerungsanlage der Krankenhaus-
Erweiternngsbanten (Chirurgische Abteilung) sollen im
Wege der öffentlichen Ausschreibung verdungen werden.

Allgebotsformulare, Verdingungsunterlagen und Zeich¬
nungen können während der Vormittagsdienststnndcn im
Rathause Zimmer Nr. 77 eiugesehen, die Verdingungs¬
unterlagen ausschließlich Zeichnungen auch von dort gegen
Barzahlung oder bcstcllgelüfreie Einsendung von 1 M. 50 Pf.
bezogen werden.

Verschlossene und mit entsprechender Aufschrift versehene
Angebote sind spätestens bis
Samstag , den 27 . Mai lSOö , Vormittags LI Uhr«
hierher einzureichen.

Die Eröffnung der Angebote erfolgt in Gegenwart der
etwa erscheinenden Anbieter oder der mit schriftlicher Voll-
macht versehenen Vertreter.

Nur die mit dem vorgeschriebenen und ausgefüllten Vcr-
dinguugsformular cingereichten Angebote werden berücksichtigt.

Zuschlagsfrist: 14 Tage.
Wiesbaden, den 8 Mai 1905. 1118

Städtisches Kanalbauamt

Bekazrtttlrrachung.
Montag , den 18. Mai d. Js ., vormittags

10 Uhr» wollen Herr Friedrich Hatzmann und Mit¬
eigentümer die nachstehend beschriebenen Immobilien in dem
Rathause, Zimmer Nr. 42, abteilnngshalber zum zweiten
Male öffentlich meistbietend versteigern lassen.

2ab
1. Lagerb. Nr. ^y^o £'n Zweistöckiges Wohnhaus, be¬

legen links der Biebricher Chaussee, jetzt Fischcrstr. Nr. 7,
mit 11 ar 51 <pn Hofraum und Gebändefläche.

2.  Lagerb. Nr. ein vierstöckiges Wohnhaus, be¬
legen an der Adolssallee Nr. 57 mit 3 ar 70,75 qm Hoi-
raum und Gebäudefläche.

3. Lagerb. Nr. ein vierstöckiges Wohnhaus, be¬
legen an der Ecke der Adolfsallee Nr. 59 und des Kaiser
Friedrich-Ringes, mit 4 an 18,25 qm Hofraum und Gebände¬
fläche und

4 Pmiprfi. Nr — ein rweiltückicies Landbaus.

legen an der Kapcllenstrajzc Nr. 91, mit 6 an 38,25 qm
Hosraum und Gebändefläche.

Wiesbaden, den 8. Mai 1905.
Der Oberbürgermeister

In Vertretung: Körner.

„Die oben ausgeschriebenen Immobilien befinden sich
im besten Zustande,- die unter pos. 1 beschriebene Billa
Fischerstraße Nr. 7, in Nähe des Hanptbahnhoss in aus¬
gezeichneter Wohn- und Geschäftslage,' insgleichen die unter
pos 2 und 3 beschriebenen Gebäude, die vermöge ihrer Lage
in nächster Umgebung des neuen Bahnhofs, eine hervorragende
Rentabilität versprechen,- die Villa Kapellenjtraße Nr. 01
eignet sich vorzüglich zu Pensionszwecken."
1106__ Die Eigentümer

Bekanntmachung.
Montag , den 18 . Mai d. Js , vormittags

11 Uhr, wollen die Erben von Ph. Heinrich Schmidt und
W. A. Schmidt hier, die nachstehend beschriebenen Immo¬
bilien in dem Rathause, Zimmer Nr. 42, abteilungshalber
öffentlich freiwillig versteigern lassen.

1., Lagerbuch Nr. 5283 Acker„Heiligenstock'' im Flächen¬
gehalte von 48 ar 37,50 qm;

2., Lagcrouch Nr. 5366 Acker„Schwabenschwanz" 1.
Ge-wann im Flächengehalte von 17 ar 05,75 qm ;

3 , Lagerbuch Nr. 5282 Acker„Heiligenstock" mit 10 ar
84,50 qm Flächengehalt;

a
4., Lagerbuch Nr. 5148 Acker„Schicrsteiuerlach" 4. Gewann

mit 19 ar 25 qm;
a

5., Lagerbuch Nr. 5384 Acker„Schicrsteüierberg" 1. Gewann
mit 28 ar 70,75 qm;

a
6., Lagerbuch Nr. 5431 Acker^Schicrsteinerberg" 4.

Gewann mit 11 ar 72,25 qm Flächengchalt.
Wiesbaden, den 8. Mai 1905.

Der Oberbürgermeister
H21 In Vertretung: Körner.

Slnschließcnd an die vorstehende Versteigerung lassen die
Erben Philipp Heinrich Schmidt und W A.
Schmidt aus dem Rathause, Zimmer Nr. 42, noch folgende
im Grundbuch von Wiesbaden Außenbezirk wie folgt be¬
schriebenen Immobilien:

I. Band 63, Blatt 1249.
Lfd. Nr. 1. Kartcnblatt 28, Parzelle Nr. 127, Acker, Atzel-

berg 3. Gewann, groß 14 ar 47 qm.
Lfd. Nr. 2.  Kartenblatt 28, Parzelle Nr. 163, Acker,

Atzelberg4. Gewann, groß 8 ar 84 qm.
Lfd. Nr. 3. Kartenblatt 27, Parzelle Nr 57, Wiese, Alter¬

weiher1. Gewann, groß 13 ar 95 qm.
II . Band 50, Blatt 980.

Lfd. Nr. 1. Kartenblatt 12, Parzelle Nr. 27, Wiese,
Sanktborn westlich dem Bach 1. Gewann, groß 21 ar
09 qm,

Lfd. Nr. 2. Kartcnblatt 44, Parzelle Nr. 54, Acker,
Zweibörn 1. Gewann, groß 31 ar 54 qm.

Lfd. Nr. 3. Kartenblatt 46, Parzelle Nr. 50, Acker,
Gerstengcwann3. Gewann, groß 26 ar 34 qm.

Lsd. Nr. 4. Kartcnblatt 43, Parzelle Nr. 34, Acker Ochsen¬
stall 3. Gewann, groß 25 ar 29 qm.

III . Bond 53, Blatt 1040.
Lsd. Nr. 1. Kartenblatt 45, Parzelle Nr. 53, Acker, Auf'in

Berg 2.  Gewann, groß 65 ar 38 qm.
Lfd. Nr. 2. Kartcnblatt 20, Parzelle Nr. 86, Wiese, An

1. Gewann, groß 30 ar 64 qm.
Lfd. Nr. 3. Kartenblatt 20, Parzelle Nr. 495/78, Wiese,

Au 1. Gewann, groß 11 ar 24 qm.
Lfd. Nr. 5. Kartcnblatt 20, Parzelle Nr. 464/78, Wiese,

Au 1. Gewann, groß 3 ar 36 qm.
Lfd. Nr. 9. Kartenblatt 20, Parzelle Nr. 428|42, Wiese,

Au 3. Gewann, groß 6 ar 75 qm.
Lfd. Nr. 10. Kartenblatt 20, Parzelle 429|42, Wiese,

Au, 3. Gewann, groß 1 ar 50 qm.
IV . Band 53, Blatt Nr. 1041.

Lfd. Nr. 1. Kartcnblatt 43, Parzelle Nr. 121, Acker,
Obertiefental2. Gewann, groß 23 ar 13 qm.

Lsd. Nr. 2. Kartenblatt 20, Parzelle Nr. 4891129. Acker
Aarstraße2. Gewann, groß 28 ar 62 qm.

Lfd.' Nr. 3. Kartenblatt 20, Parzelle Nr. 4901129, Acker
Aarstraße2. Gewann, groß 11 ar 72 qm,

durch den Unterzeichneten Notar abteilungshalber öffentlich
freiwillig versteigern. u £2

Wiesbaden, den 8. Mai 1905.
Der Königliche Notar:

vr. Wesen er, Justizrat.
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HHotels , Pensionen,
überhaupt umfangreichere Küchenbetricbe verwendenmit Vorteil

MASCH*WÜRZE mit dem
Kreuzstern

- Billigster Bezug in grasten Flasch-" zu Mk. 6 - , « „ n, »ernl
®eiät ausgirblst , man benutze den Würzcsparer.

RoMrs -ÄerfteigerMg
von Fatzweinen

Im Aufträge des gerichtlich bestellten Konkurs¬
verwalters versteigere ich am ,
Donnerstag, den 11 Mm er.,
Dornt 11 Uhr beginnend, in meinem Versteigerungssaale,

Schwalbacherstraße Nr.7
zum Konkurse des Privatiers Wilh. Miche! gehörige

6 |g und l |i Stuck
w  Rheingauer Weine ■*»
Meistbietend gegen Baarzahlung.

Proben am Versteigerungstage.
Wilb . Heltrich,

1195
Auktionator und Taxator.

7 Schwalbacherstraße 7.

Bckauutuiachung
Dienstag , den 8 . N !ai er.» Mittags 12 Uhr,

versteigere ich im Vcrsteigernngslokale Kirchgasse ^ *1,-
1 Pianino, 1 Cylindcrbureau, 1 Sekretär, 1 Vc tikow,
1 Sofa, 2 Kleiderschränkc, 1 Ladcnschrank, 1 Spiegel¬
schrank. 1 Theke, 1 Kanapee, 1 Kommode, 1 Konsolchen,
1 Nähmaschine, 2 Wagen, 1 Karren, 2 Pserde und
12 noch nicht fertige Fäsrche»»;

hieran anschließend versteigere ich Eltvillerstr :
I Tisch, 6 Stühle . 42 Bord , ca. 5 « Diehlen

öffentlich zwangsweise gegen Barzahlung.
Sammelplatz Ecke Eltvillcr- und Rheingauerstraße.
Die Versteigerung ftndet bestimmt statt.
Wiesbaden , den8. Mai 1905. 1201

_ lEiierf,
Bekanntmachung-

Dienstag . den 9 . Mai er ., Mittag - 12 Uhr . werdennn
VersteizerungSlokal Kirchgasse 23 dahier:

25 Coupon Stoffe , 1 Buffet , 2 kompl. Betten,
1 Schreibtisch, 1 Waschkommode. 1 Chaiselongue,
2 Spiegelschränke, 2 Kleiderschränke, 2 Sofas,
4 Sessel und dergl. mehr

öffentlich zwangsweise gegen Barzahlung versteigert.
Wiesbaden , den8. Mai 1905.

Sa In«, GMlMllsitlier.
SeKrmmmgchunrl.

Am Dienstag , den 9 . Mai erMittags  12 Uhr , versteigere
ich i,n „Deutschen Hof ", Goldgasse 2a dahier zwangsweisegegen

** \  Vtt'lckams. 2 Spiegelschränke, 1 SopKa, 1 Waschtisch. 3 Betten,
1 Teppich, 1 Regulator und dergl. mehr. 120»

Oetting , Gknchlsvolhikhrl
_ Rbeinbahnstraste 2._

Freibank.
Dienstag,  morgcnö 7 Uhr , Minderwertlilges

Fleisch zweier Kühe (40 Pf.).
Wicd-rverkäuf-rn (Fl-ischhändl-rn, Metzgern. Wurstber-lt-ru. Wirthen

und Gastgebern) iü der Erwerb von Freibankfleisch verböte.
izgg Stadt . Schlaebtiios Verwaltung.

UTl ^lT ? Zum erste» Male hier!
» Nur kurze Zeit!_ . . . IEU!

Restaurant zum„Deutschen Hot, sa sse2»,
gastircn ab 9. Mai

I - n * * die schönste und schwerste Kolossal-flONL 16  Uirtr dame der Welt.
2« Jahre alt, ca. Sv « Pfund schwer.

Diese Dame war mehrere Monate im Pa 'snqe -Vanoptrkum in
Berlin die beste Attraktion: erregte dort das grüßte Aufsehen und

bildete in Folge ihres unglaublichen Körpergewichte- und ihrer
205 Cenluneler-TailleiiweitedaS Tagesgespräch.

«» - rh ' die schönste und kunstvollMiss Marie, tätowierte Dame,
genannt: „Die Perle vom Rhein " .

Diese Dam? trägt auf ihrem Körper ca. öOOd.r sckchnsten auft» « mg*

k-rL u.kd G-Ihli .., König Albert von Sachsen. Kömgin B.etona
von England, Exkönigin Luise von Sachsen »nt dem Sprachleorer Giron,

Sliimen, Tiere und viele andere hochmteresiante Zeichnungen.
Ea S Millionen Nadelstiche waren «rjorderlich, um die junge Dame

inanem Zetzraum von einen Jahr in eine lebendeB-ld-rgall-r.e um-

^Täglich z» sehen von Morgens 11 Uhr an.

sehenswerten Abnormüäten anzusehen. jvgo
m UC«t ergebenst ein $ie  Direktion. “

Kommen , überzeugen , sehen , staunen !

Verwandten und Bekannten die
traurige Nachricht, daß unser einziges
Söhnchen,

Ernst,
am Samstag sanft entschlafen ist.

August Gotthardt und Frau,
Tiefbau-Unternehmer.

Wiesbaden, 6. Mai 1905.

Die Beerdigung findet am Dienstag,
9 '/, Uhr Vormittags , statt. 1211

Konzerthaus„Drei KönigêNarkM. 26.
Inhaber; « o»r .,d Dcialei . Täglich ' V| . ,, ! . Dir. IIimi:

Uhr. Sonntags 4 und 8 Uhr.

Wjeslilidriier Kkni>igi»lgs-I»ßil«!>
Fritz & Müller,

Schnlgaffe 7 “Ä 2052
Telephon 2675. Telephon 2675.

Reichhaltiges Lager in Holz - « . Metall
färgen aller Art . Kompl . Ausstattungen
Privater Leichenwagen . Billige Preise.

Kurhaus zu Wiesbaden.
Dientsag , den 9. Mai 1905.

Morgens 7 Uhr:
Konzert des Kurorchestcrs in der Kochbrunnen-Anlage

unter Leitung des Konzertmeisters Herrn A. V. d. VOORT.
1. Choral : , Ach bleib mit deiner Gnade“.
2. Ouvertüre zu „Don Juan “ Mozart.
3. Soldatenchor aus „Faust “ ,
4. 0 schöner Mai ! Walzer Joh. Strauss.
5. Waldvögleins Morgenlid Filenberg.
6. Traumbilder , Fantasie t □
7. Flott durch die Welt , Marsch J- Schiffer.

Abonnements- Konzerte
des

städtischen Knr - Orchesters
Nachmittags 4 Uhr . ..

unter Leitung des Kgl . Musikdirektors Herrn LOUIS LU jTNER° . ' m V . Lachner.
Henselt.
Joh. Strauss.
Rossini.
Rheinberger.
Doppler.

§ei drr Feuernmüie
können einige rüchtige, zuvcr-
lässige und ortskundige 1123

Fahrev
(gediente Soldaten) eintreten.

Wiesbaden, den 6. Mai 1905.
Lie Branddircktion.

junger HauSburfchc per
AI sofort gesucht. 1164

Eigarctieusabrik„Mencs “,
Weberaaste 10._

Schneiderin Ä
und außer dem Hause 1165
_ Blücherstr. 24. 1, r
(VmmH . möbl. Zimmer au 2
\S  allst. Arbeiter bist, zu verm.
Rieblstr. 11, Mtlb., 3. !. 1196
CViir leichtes u. schivcies Fubr-
O werk wird ein solider, durch¬
aus tüchtiger Fnhrknecht in
Lauernde selbstständigeStellung zu
2 Pferden gesucht. Eintritt gleich
oder später. Nur solche mit sehr
guien Empschluugen wollen sich
melden Goelbestr. 16, P . 1178

Tahakstaub,
für Gärtner, Pfund 12 Pfg.

Mülle .-'*
CigarrenLager , 1166

Kl. Lauggasse 7.

(7»ahnstr . 46, Part .-Wohnung.
A$ best- aus 3 Zim., Küche,
Keller. Mans. u. sonst. Zubeb.,
sofort zu verm. (Preis 500 M.)
Nah. das., 3. Si . rechts. 1098

Tüchtige Maurer
und Ban -Tnglöhne * gesucht. __

Näheres bei 1185
Lind wig Wink . stNaureruistr.,

Neubau Göb̂ iistratze._
^Linc Frau fudjt ©teile züüi

Brödchcritragen Ludwigstr 2,
Dach._ N66
Gin Kriegssinud
echte Raffe, 4 Man. alt, b. zu ver¬
kaufen bei M. Beck, Fildruntein.
in Biebrich. WieSbadenerstr. 105.

Bleichplatz
mit Trockeuhallc z» verpachten.
Näheres Gneiscnaustraßc 9. bei
Brühl.  _ IW
iföra qm möbl. Zi.»liier z. verm.

Näh. Eneisenaustraße9, bei

Geschäftsräume zu
vermiethen.

In meiner Besitzung Schlachl-
hauSstr., gegenüber dem neuen
Personenbahnhof, sind noch zu
verm. : 1 Parterreraum. circa
200 Q .-Mtr . Bodenfläche, 1
Raum int 2. Obergeschoß, 160
O .-Mtr . Bodenfläche. Dampf¬
heizung. elektr. Beleuchlung.
Gas- und Wasserleitungvor¬
handen. Dampslrast kann mit
vermiethet werden.
giälj.C, lialkbrenner,

Fricdrichstraße 12. 1112

Werner. 1188
voett. er». Logis R. Gncijenaii-

& siraß: 9, b. Werner.  1189
Brennholz

zu verkaufen Hochsläne2. <Lcl» .
stionbadi. _UHr

Jlrbeiteriaiieii
(geübteu. ungeübte) finden dauernd
lohnende Beichästigung. 1197
Wiesbadener Staniol - und

Mctallkavfcl Fabrik
A . Flach,

. Wiesbaden , Aorftraße 3.
O -laschen, altes Eisen, Metalle.
^ Bücher zu», Elnstampfen alte
Teppiche und dergi. laust siels

Fritz . Acker,
1181 IG SecrobenstraßeIG.

1. Ouvertüre zu „Schiller ’s „Turundot“
2. Liebeslied
3. .Seid umschlungon , Millionen “, Walzer
4. Introduktion und Chor aus „Teil“
5. Ouvertüre zu Schiller ’s „Demetrius“
6. Das' Waldvöglein , Idylle

Flöte : Herr Daoneberg.
7. II . Finale aus „Rienzi“
8. Schillermarsch >

Abends 8 Uhr:
unter Leitung des Konzertmeisters Herrn HERM. IRMER.JP . „r 1 TAhrtborH

Wagner.
Meyerbeer.

1. Aus grosser Zeit , Marsch
2. Vorspiel zu „Die Folkuiiger*
3. Nachruf an Weber , Fantasie
4. „Diesen Kuss der ganzen Welt “, Walzer
5. Schauspiel -Ouverture
6. Solvejgs Lied aus „Peer tiynt“
7. Fantasie aus „Faust“
8. Csardas aus „Coppelia “_

Lehnhardt.
Kretschmer.
E. Bach.
Ziehrer.
H. Hofmann.
Grieg.
Gounod.
Delibes.

Kim Me M MWele.

^WKenie Schuhmacher -Werk-
W » stättc befindet sich 1168
obere Wcbcrgasse 48,

Laden.
Herrin-Sohlen u. Fleck 2,70 ans.,
Frauen 1,90, Stieselblöckchcn3-th,
3.50, 2-IH. 2,50, 1-lh. 2 Mk.

Um geneigten Zuspruch bittet
- AchtliuoSvoll

W . Mölsch.
Atkcüuiuuimt. 32, 1, Ittödlirles

Zimmer bist, zu vm. 1119
C raiuensiraße2. Part., rr-haltcn rcinl. Arbeiter Kost
und Logis. 1107
rf£, >» ichön möbl. Pari . Z »liiicr»3 - auf sof. za verm. Näheres
Hclliuuudür. 30, Part . 1101
^HFcinc. Arb. crhall. S¥oit,U. Vcg.
♦H Walramstr. 9, P . 1182
rfßm sa» neuer großer Feder-
>3 uaudivagen wegen Platzmangel
billig zu ver' . Feit « Acker,
Seerobcnstr.  16. 1180

Gedr. îubrriuagru
billig zu verkaufen. 1179

Scknvalvachcrftr 6, P.

Vorzügliches
DWMtt - ßckW

umskändchallcr pre.iSiv zu verk.
O >". v. Selbsircfleltautr» erb. sub
II . I . au de» Verlag dieser
Zcitnn?. _907

Wegen Räumung eines Kellers
mehrere Stück 1903er Weißwein
sofort tillig abziigcben. Proben
zu Dieuiien, Ansragen unter
F . M . 8 postlagernd Schicräci»
erbeien_ 906

ottat-Mvau gei. v. 8—11 Uhr
Bor»,. (Lohn 15M.) Bis-

Niarckring 12, 2. 1174
/Z» chivawacherslr. 19, 2 Z u. »
d s.hih.) zu verm_ 1169
qinil . Mann kann Schläfst, finden

Hochstätte 13. 1170

Dienstag , den 8 - Mai 1805.
126. Vorstellung.

Bei aufgehobenem Abonnement.
Zum Gedächtnis von Schiller ' s 100-jährigem Todestag.

Maria  Stuart.
Trauerspiel in 5 Akten von Friedrich von Schiller.

Regie: Herr Moebus
Elisabeth, Königin von England
Maria Stuart , Königin von Schottland .
Robert Dudlcy, Graf von Leicesier .
Georg Talbot, Graf von Shrewsbury.
Wilhelm Eecil, Baron von Burleigh, Großschatz

meister.
Graf von Kent.
Wilhelm Davison. Staatssecretär
Annas Poulet, Ritter
Mortimer, seine Neffe
Graf Aubespine, französischer Gesandter
Graf Bcllievre, außerordentlicher Botschafter von

Frankreich .
Okellh, Mortimcr's Freund
Mclvil, Haushofmeister der Maria
Hanna Kennedy, Amme der Maria
Margaretha Kurl
Ein Offizier der Leibwache
Ein Page der Königin . - • ■ w— - • • .
Sberiff der Grafschaft. Französische und englische Herren. Pagen und

Diener der Königin von England. Dienerinnen der Königin von
Schottland. Trabanten.

Nach dem 3. Akte finden größere Pausen statt.
Anfang 7 Uhr. — gKleine Preise — Ende nach 10 Uhr._

Frl. Santen.
Frl. Willig.
Herr Schwab.
Herr Mebur.

Herr Leffler.
Herr Engelmonn.
Herr Ballentin.
Herr Zollin.
Herr Weinig.
Herr Andriano.

Herr Incke.
Herr Spieß.
Herr Koch.
Frl. Ulrich.
Frl. Ratajczak.
Herr Rohrmann.
Frl. Gothe.

Wiesbaden , Stiftstrasse 16.
Art Leitung : Emil Bfothmann u. Alex Adolfi.

Musk. Leitung : filohmann -Weban.
Vom 8 .—15 . Mai:

Sein Modell, Geniestreich,
sowie Cabaretvorträge . _ 1103

Vorzngskarten an Wochentagen ant I . nnd
Ä. Platz gültig.

Vorverkauf bei : Angnst Engel , Taunusstrasse , Ludwig
JEllgel , Reisebureau, Wilhelmstrasse 46, Carl Cassel.

Begi nn im Cabaret Abends 8.30 Uhr.
Echte St . Gallcner Madapolam-

Stickerei
in allerfeiustcr SlnSführunfl . 4 Meter 10 Zentimeter von 80 Pfg.
an. iMadavolani.Lansiretten auf Dvpvelüoff , 4'/, Meter 60 Pfg-,
Madapolam-Lnnciucltcn auf Tovpclftoff mit Biudloch , 4 '/, Meter
75 Pfg . und 90 Pfg. Barmer Besatzbörtchen. 10 Meter 30 u. 40 Pfg.,
engl. Batisttaichentüchermit Hohlsaum % Dyd. 1 M. Handgcstickte
Semdeilpassc ». das allersciiiste>n handgesticktcr Damenleibwüschk,
Nachttze.ndei!. Frisiermäntel , Ncgl gs-Jacken, Beinkltidrr . An-
standS rucke, Stickerei - nnd Spitztn -Untcrkleidcr. Gestickte
weiße Kindcrklcidetzen . liockifein« Kinderwagcndccke », Kinder-
kopfkissen, genickte Zierschürzen , leinene Klöppclfpitzen. Va-
l -iicc-Spitzc « , Spachtel -Spitzen . Nur kurze Zeit. 1194

S aus Berlin , EllenbogeugasseRO.
iAAeffere Herren- i .nd Damen»
^ Wäschew. angenom. (Eigen.
Bleiche) Hochstr. 6. 1175
^steine Dachwohnung, 2 Zimmer
«L an ruhige Leute billig zu
vermieten Hochstr. 6. 1176

Zimmer zu verm. auf gleich
oder 1. Juni 1173

_ Gnstav-Adolfstraße 3.
^Kinderwagen zu verk. 1172
«V- Kiedricherstraße3.

K>. jimggaffk 1,
Neubau, l. Eloge, 4 Zimmer,
Küche, Badeziiiuner sofort zu
verniieten, 1167

Ei » tücht Anhrkuecht
qcsiicht 1131

Aarstraße 12.



r T / 9. Mar 1808. Nr. 108. Wiesbadener General-Anzeiger. Lv. JaHrgan,. ^

Den W6rt6ü Damen zur ereil. Kenntnis,
<_ > *

dass in letzten Tagen

Sendungen » Sommer-Neuheiten
eingetroffen sind.

1184Berliner Confectionshaus
Marktstrasse 10. Maximilian Möller « Vis-ä-vis Rathaus.

Mkkll mi>iiltiirn
in großer Auswahl zu den billigsten Preisen.

h Their,Uhrmacher,
4 Moritzftraße4. m0

|Äut erb. Kinderwagen bill. zu
verkaufen 1105

Goelhestraße 17, Hth. 1.

Hocheleg. neuer Sommer-
Hut i» feinstem Lila zu ver¬
kaufe» Luxemburgplatz5, 1 Tr.
links._ 1120I großcs Realu. gr. Küchen-fchrank billig zu verkaufen
Ludwigstraße3. 1100

c
ccc
(
(o

Hotel-Restaurant ^
Friedrichshof . A

Morgen Dienstag Abend , ^
von 8 —11 Uhr : 2

Wilitnr-Conccrl,
ausgeführt von der Kapelle des Infant .-Regts.

Sfr . 88 aus Mainz, unter Leitung des Herrn
Kapellmeisters Fehling . 1117

Entree 10 Pfg . & Person , wofür ein Programm.

Schillerfeier-ierokr
Kekannlmachmrs.

Der Volkstümlichkeit des aus dem Neroberg stattfinden¬
den Festes Rechnung tragend, habe ich für die Dauer des¬
selben folgende Preisänderungen eintreten lassen:

1 GlaS (2/io Ltr.) Rhein- oder MoselweinM. 0.25
1 „ ( 8/io // ) Germania-Bier „ 0.15
1 belegtes Brot „ 0.25

Sonstige Speisen und Getränke nach besonderer Liste.

1044_ W . Krell«

Haus- und Grundbesltzer-Bcrrlu
E. V. zu Wiesbaden.

Für Mittwoch , I « . Mai 1005 , Abends « '/, Uhr , laden
wir unsere Mitglieder zu der satzungSgrmäßen

Ordentliche«
Mitgükdkniklsmmliiltg

in den Gartensaal des Restaurants ,,FriedrichShof " ein.
Tagesordnung:

1. Bericht über das Vereinsjabr 1904/5.
2. Wahl einer Kommission zur Prüfung der Vereinsrechnung 1904/5.
3. Ergänzungswahldes Vorstandes an Stelle der satzungsgemäß auS<

fchcidenden Herren Heinrich Hartman », Max Hartmann,
Simon Hetz, C Kalkbrenner , Gustav Schupp.

4. Festsetzung de» Mitglicderbeitrages pro 1905/6.
5. Festsetzung des Rechnungsüterschlags pro 1905|6.
6. Gründung einer Bercinszeitschrift.
7. Sonstige Vereinsmigelegcnheiten.

Um regen Besuch bittet 1088
Der Vorstand.

“•if*-Elektr. Lichtbädern*
in Verbindung mit Thermalblldern.

Anschliessend komfortabel eingerichtete Ruhezimmer.
Aerztlich empfohlen gegen Gicht, Rheumatismus,
Ischias, Influenza, Fettsucht , Asthma, Neuralgien , Lähmungen,

Nervosität , Frauenleiden etc.
Eigene starke Kochbrunnenquelle im Hause.

Badhaus , Ruhe- und Warteräume stets gut geheizt.
Telefon 3083. ßadhans English spoken

„Zum goldenen ßoss‘\
Zimmer incl. Thermalbäder von 14 Mk. an per Woche.

Pension auf Wunsch . 5039

Dr . östertng ’ss Universal-

Leibbinde
„Monopol“,

zur Verhütung und Heilung des
Hnngeleibes

und seiner Folgezustände , wie : Verlagerung
der Unterleibsorgane —Wanderleber —

Wanderniere etc. etc.
Zweckmässigste Leibbinde , die sowohl vor alsnach
der Geburt getragen werden kann . Hunderte von
Anerkennungsschreiben von Aerzten u. Privaten . —
Auf Wunsch ausführliche Monographie von Dr. Oster¬
tag gratis . — Befragen Sie Ihren Arzt. — Ferner :

fc3S“ Teufal ’s Leibbinden , "UDS
bekannt durch ihren anatomisch richtigen
8chnitt und guten Sitz , in allen Grössen von

Mk. 3.— bis Mk 11.—.
Andere bewährte Systeme von Mk. 1.25 an.

Weibliche Bedienung.

^ tfc O Jüij 2000
Artikel zur Krankenpflege.

Taunusstrasse 2. Telefon 227

Zugjalousieen, Rollläden
werden gut und billig rcparirl von 988

Pli. Rilcker, FmdrWk. 44 "UtU'1
Bekamttmachnng

Am Die » klag, den 9 . und Donnerstag , den II . d. MtS .
jedesmal 3 Nhr, wird in dem städtischen Pfandlokal verschiedenes
Mobiliar, den 11. ein kleiner schwarzer Hund öffentlich versteigert.

Wiesbaden, den 8. Mai 1905.
1H1_ Hartwig . Vollziehungsbcamter.

Bekanntmachung.
Dienstag , veu ®. Mai er., mittags 12 Uhr , versteigere ich

im Pfandlokal, Kirchgasse 23 dahier:
1 Divan , 1 Kleidcrschrank, 1 vollst. Bett, 1 Kommode, 1 Partie
Weißzeug und dergl. mehr

öffentlich zwangsweise gegen Barzahlung. 1193
Salouskiv, Gerichtsvollzieher kr. A.

200 Cigarren umsonst.
Da bekanntlich nur Gelegenheitsposten kaufe, versende in diesem

Monat 200 Stück volle 8 Pfg.-Cigarren für 11.40 Mk. und gebe
außerdem 200 Stück gratis, für Wciterempfehlung. Also diesmal
400 Stiick für 11.40 Mk oder 800 Stück für 83 Mk . Ver¬
sand Nachnahme ohne Kaufzwang. Garantie : Geld zurück. Nur
wer bis 80 Mai bestelle, erhäl, 200 Stück umsonst, F . Kauif-
mann , Versandhaus, Hamburg I . 166175

NaffamjcherUunstverein.
Ausstellung von Bilder»

ans Wicsbaden-Bicbricher Privatbesitz
in den früher Deiters 'schen Kunstsälcn, Luisenstraße 9,

in der Zeit vom 7. Mai bis 15. Juni 1905.
Eröffnung Sonntag , den 7. Mai , Vormittags

12 Uhr
Geöffnet täglich 10—1 und 3—6 Uhr.

Eintritt Mk. 1.—, für Mitglieder des Nassauischen
Kunstvereins frei, für deren Angehörige die Hälft:. 897

Elegant— Leicht— Solid

Regenschirme.
Nur eigenes Fabrikat , zu sehr billigen festen Preisen

empfiehlt 5888Stock- und Schirmfabrik

wilh.Lenker, LanggasseS,
a. d. Marktstr.

Reparaturen und Ueberziehen billig in jeder Zeit.
Die im Hause Adolfstraste I befindlichen Räume:.

Vorderhaus:
1. je 3 5-Zimmerwohnungen nebst Zubehör,
2. je 2-Frontspitzwohnungen, je 3 Zimmer nebst Zubehör,
3. 1 3-Zimmcrwohnung nebst Zubehör.

Seitenbau:
4. je 3 2-Zimmerwohnungen nebst Zubehör.

Hinterhaus:
5. Lagerräume, sowie
6. 1 Weinkeller nebst Schwcnkraumu. Flaschenkeller

sind zu vermieten. Näh. Auskunft wird auf dem Bureau
des Justizrats Dr . Alberti , Adelheidstr. 24, erteilt. 656

Residenz =Theater.
Direktion: Dr. phil H. Rauch.

Dienstag , den 9 . Mai 1905.
237. Abonnements-Vorstellung. Abonnements-Billett gültig.

Gedächtnitzfeier für Schiller.
Epilog von Goethe, gesprochen von Dr. H. Rauch.

Die Karlsschiiler.
Schauspiel in fünf Akten von Heinrich Laube.

Regie: Georg Rücker.
Herzog Karl von Württemberg
Gräfin Franziska von Hohenstein
Generalin Rieger
Laura, deren Pflegetochter
General Rieger, Kommandantdes Hohcn-Aspergs
Hauptmann von Silberkalb, Kammerherr
Sergeant Bleistift
Friedrich Schiller, Regiments-Feldscheer
Anton Koch, gen. Spiegelbcrg
von Scharpsinn, g«n. Schweitzer
von Hover, gen. Ratzmann
Pfeiffer, gen. Roller
Peters, gen. Schufterle
Christoph Blejstiit, gen. Nette, Hundejunge Vuu)u» «i
Ort u. Zeit : Schloß zu Stuttgart vgi» 16. zum 17. September 1782

Nach dem 2. und 4. Akte finden größere Pausen statt.
Kassenöffnung6 '/, Uhr.— Anfang 7 Uhr. — Ende 9>/2 Uhr.

Variete Bürgersaal.
Vom 16 . April bis auf Weiteres:

Münchner Ensemble.

Kirchner -Lang,
Vollständig neues Repertoire.

Alle 3 Tage: Programmwechsel.
Anfang Abends 8 Uhr, Sonn - und Feiertags 4 und 8 Uhr.
Zu zahlreichem Besuche lade, ergebenst ein 70

Die Direktion.

Otto Kienscherf.
Margarethe Frey.
Clara Krause.
Elly Arndt.
Georg Rücker.
Arthnr Roberts.
Gustav Schnitze.
Heinz Hetebrvgge.
Rudolf Bartak.
Friedr. Degener.
Hans Wilhelmy.
Oskar Albrecht.
Max Ludwig.
Hermine Bachmann

Auob das 1. Mai-Programm bat einen

durchschlagenden Erfolg.
Jeden Abend:

Nivana . — The Hnrdinl ’g.
The Flying Eugene *.

Barowsky -Trlo . — Hans Hauser
Die 6 lustigen Weiber,

sowie die übrigen Attraktionen.
Preise der Plätze wie gewöhnlich

Vorzugskarten an Wochentagen aiiltiw
Kassaöffnung 7 Uhr . — Anfang 8 Uhr

Walballa - Ilauptrestaurant täglich Abends s Tn.. .
KOVZKKl d„, Wi„ „ S. rm-o4 ".t :. 8 Dhr  83,

E ° ,r “ ft *‘- U . f, . i.



Erscheint täglich. ^ Mlesjt ^ FN . Telephon«r. ,SS»
Druck und Verlag der Wiesbadener Verlagsanstalt Emil Bommert in Wiesbadens -7  Geschäftsstelle : Mauritiusstraße S.

Nr . 108.
2282

'Dienstag , den 0 . Mai 1905. 20 . Jahrgang.

Bekanntmachung.
Bei Revisionen von Hausentwäfferungs -Anlagen wurde

mehrfach wahcgenvinmen , daß die Wasscrverschlüffe
unter den Küchenspülsteinen , Badewannen und sonstigen Aus¬
güssen , die sogenannten Bleisyphons , ungenügend gereinigt
werden . Das Aufsteige » schlechter , gesundheitsschädlicher und
übelriechender Luft ans den in den Syphons sich ansammeln-
den , in Fäulniß übergehenden Stoffen ist die Folge hiervon.

Es wird deshalb unter Hinweis aus die Bestim¬
mungen des § 5 der Polizei -Verordnung vom 1. August
1889 , wiederholt aus die Wichtigkeit und Nothwendig-
keit einer sorgfältige » und regelmässigen Reinhaltung
der Wasserverschlüsse unter den Spülsteinen , Badewannen
und Ausgüssen besonders aufmerksam gemacht.

Die Reinigung soll in der Regel monatlich ein - bis
zweimal vorgenominen und dabei folgendermaßen verfahren
werden:

Nachdem man zunächst in den Syphon von oben heißes
Wasser eingcgossen hat , um die Fettansätze zu lösen , stellt
man direct unter den Syphon einen leeren Eimer , öffnet
durch Aufdrehen mit einer gewöhnlichen Zange oder einem
anderen geeigneten Werkzeug die am tiefsten Ende des
Wasserverschlusses eingebrachte Schraube und reinigt durch
die entstandene untere Oeffnung , am besten mittelst einer
geeigneten biegsamen Bürste mit Drahtsticl durch mehrmaliges
Auswischen die gekrümmten Rohre . Der Kopf der Schraube
ist ebenfalls von Schmutzbestandtheilen zu befreien . Hierauf
gießt man nach Schließung der Schraubenöffnung eine ge¬
nügende ^ Menge Wasser , am besten heißes Wasser , in die
Ablauföffnung des Spülsteines oder Ablaufbeckens , damit
die etwa noch zurückgebliebenen Schmutztheile aus dem Wasser-
verschluffe entfernt werden.

Den Inhalt der vor der Reinigung unter den Wasser-
Verschluß aufgestellten Eimer schütte man in das Kloset aus.

Wiesbaden , den 3 . Mai 1905 . 890
_ _ _ _ Stadt . Kanalbauamt.

Bekanntmachung
betreffend bas Aushebungsgeschäft Pro 1905.

Das diesjährige Aushebungsgeschäft im Stadtkreise Wies¬
baden findet am 20., 22., 23 ., 24 ., 25 . und 26 . Mai statt.

Es kommen zur Vorstellung:
Am 20. Mai : Die als tauglich Vorgsmusterten des Jahr¬

gangs 1883.
Am 22. Mai : Ein Theil des Jahrganges 1884.
Am 23. Mai : Ein Theil des Jahrganges 1884 und Jahr¬

gang 1885.
Am 24. Mai : Die zum Landsturm zugetheilten Leute und

die dauernd Untauglichen.
.. 25. Mai : Die nach der Musterung hier zugezogencn Mi-

litarpflichtigen und die zum einjährig -freiwilligen Dienst berech¬
tigten , von einem Truppentheil als nicht tauglich befundenen
Militärpflichtigen .'

Am 26. Mai : Die der Ersatzreserve zugetheilten Militär-
Pflichtigen.

Vorladungen und Losnngsscheine sind müzubringen.
, . Gesuche um Befreiung bezw . Zurückstellung Militärpflich-
.tiger wegen häuslicher Verhältnisse müssen , sofern dies nicht
schon geschehen ist, unverzüglich an den Magistrat Hierselbst ein-
gesandt werden.

Diese Gesuche gelangen an dem Tage , an dem die Reklamir-
ien zur Vorstellung kommen und zwar unmittelbar nach Been -,
digung des Musterungsgeschäftes zur Verhandlung.

Dabei müssen diejenigen Angehörigen (Eltern und Brüder
über 16 Jahre ) wegen deren eventl . Erwerbsunfähigkeit die Be¬
freiung bezw. Zurückstellung eines Militärpflichtigen beantragt
worden ist zugegen oder im Falle sie durch Krankheit am persön¬
lichen Erscheinen verhindert sind , durch ärztliches Attest entschul¬
digt sein, da sonst keine  Berücksichtigung erfolgen kann.

Ist ein solches Attest von einem nicht amtlich angestellten
Arzt ausgefertigt , so muß es amtlich beglaubigt sein.

Die Militärpflichtigen haben sich an den betreffenden Tagen
Pünktlich um 8 Uhr morgens im Saale des Hauses Goldgasse
Nr . 2a in sauberem Anzuge mit einem reinen Hemde gekleidet
und sauber gewaschen der Ersatzkommission vorzustellen.

Innerhalb und außerhalb des Musterungslokales haben die
Militärpflichtigen während der Dauer des Geschäfts sich ord¬
nungsmäßig und anständig zu betragen und jede Störung des
Geschäfts durch Trunkenheit , Widersetzlichkeit , unerlaubte Ent¬
fernung , unnöthiges Sprechen , sowie ähnliche Ungehörigkeiten zu
vermeiden . Das Rauchen ist den Militärpflichtigen während der
Abhaltung des Musterungsgeschäftes verboten.

Zuwiderhandlungen gegen die Verordnungen werden auf
Grund des § 3 der Polizeivcrordnung vom 27 . Juli 1898 mit
Geldstrafe bis zu 30 A,  im Unvermögensfalle mit verhältniß.
Mäßiger Haft bestraft.

Unpünktliches Erscheinen , Fehlen ohne genügenden Entschul»
vMngsgrund wird , sofern die betreffenden Militärpflichtigen
Mcht dadurch zugleich eine härtere Strafe verwirkt haben , nach
j? 26 ad . 7 der Wjehrordnung vom 22. November 1888 mit Geld-
'" " lE bis zu 30 JL  oder Haft bis zu 3 Tagen bestraft.
, Wiesbaden , den 29. April 1905 . 879

Der Civil -Vorsitzende
der Ersatz -Kommission Wiesbaden Stadt:

d. Schenck.

Bekanntmachung
Anmeldungen zur Reinigung der Saud - und Fett-

fänge in den Privatgrundstücken sind schriftlich oder münd.
lich an das Rechnungsbürcan unseres Stadtbauamtes , Nat¬
hans , Zimmer Nr . 72 zu richten.

Die Reinigung der auf Straßcngebiet befindlichen Sand¬
fänge von Regen - und Küchen -Fallröhren geschieht gemäß
§ 5 des Kanal -Ortsstatuts vom 11 . April 1891 obli¬
gatorisch aus Kosten der Hauseigenthümer.

Für das Rechnungsjahr 1905 bleibt der seitherige
nachfolgend abgedruckte Kvstciitarif bestehen . Hierzu wird
bemerkt , daß bei monatlich zweimaliger Reinigung der
Sinkstoffbehälter eines Hau 'sgrundstücks die einfachen
Tarifsätze , bei monatlich viermaliger Ncinigiing die
zweifache », und bei monatlich achtmaliger Reinigung
die vierfache « Tarifsätze zur Berechnung kommcii.

Diesem Kostcntaris sind die bisherigen Einheitsr
preise für die von der Stadtgemeinde übernommene Rei¬
nigung und Oclbchandlung der in Privatgrundstücken be¬
stehenden sogenannten Oelpifsoirs bcigefügt.

Wiesbaden , den 1 . Mai 1905.

Der Magistrat.
A . Kostcntarif der Sinkkasten -Reinigung.

Auf die Dauer eines Jahres berechnet.
1. Gemauerte Sinkkasten ohne Eimer , , ; gjjf . 2,70
2 . Sinkkasten mit freistehendem Eimer , . . 1.40
3 . Sinkkasten mit hängendem Eimer “ : . 150
4 . Kellersinkkasteii

a ) gemauerte ohne Eimer ' . J „ 3 .20
b ) von Steinzeug oder Guß -Eisen mit Eimer j „ 2 .30

5 . Ncgenrohrsandfüngc
a ) zu ebener Erde . . . I ! . „ — .90
b ) unter Terrain . . J * . . ; „ 1.—

6. Gemauerte Fettfänge . . . ,, 2 70
7 . Gewöhnliche Fettfänge (Guß -Eisen oder Steinzeug ) . „ 1 .80
8 . Wasserverfchlüsse (Putzsyphons ) . „ 1 .40
9 . Pissoirsinkkastcn , sowie sonstige übelriechende Abgänge ent¬

haltende Wasserverschlüsse 2 .30

NB . Außergewöhnliche Fälle und Verhältnisse unter¬
liegen besonderer Bestimmung der Einheitspreise durch das
Stadtbauamt , nach den gleichen bei Aufstellung dieses Tarifs
maßgebend gewesenen Grundsätzen.

(So ist z. B . der Mindestbetrag , zu welchem die Stadt
eine Reinigung übernimmt , 3 Mark , d. h., für Hofraithen
mit nur einzelnen Objekten , deren Reinigung nach tarif¬
mäßiger Berechnung zusammen weniger als 3 Mk . aus¬
machen , ist der Mindestbetrag von 3 Mark zu entrichten ) .

Nach Ziff . 4 werden alle in Souterrain -Räumlichkeiten,
sowie unter Hof -Oberfläche , bezw . auf Treppen -Podesten
befindlichen Sinkkasten oder Fettfänge berechnet.

Unter den vorstehenden Beträgen ist nur die regelmäßige
Reinigung der betr . Sand - und Fettfänge von Schnmtz-
Sand und Fett verstanden.

Bekanntmachung.

Nswiil-Liiltzcitsjinise fiit Acchkulmle»
pro 1865.

A . Fahrbahnen.
1 qm kostet bei:

a vorläufiger Herstellung für:
*) Kreuzbau Frontbau

1 . Fahrbahnpflasterung einschließlich erst-
Mk. Mk.

maliger Reinigung. 4 .50 4 .50
für jede weitere Reinigung . . . — .05 —.20

2.  Gedeckte Fahrbahn-Stückung einschließ-
lich erstmaliger Reinigung . . . 4.— 4. 10
für jede weitere Reinigung . . . — .05 — .20

3 . Fahrbahnregulirung. 2 .05 2 .05

16 .70 17 .70
15 . 60 16 .50
16 . 70 17 . 70

11 .50 12 .30
10 .40 11 . 10
11 .50 12 .30

6 .50 6 .70

5 .50 5 .80

A 6 .90
7 .30

6 .90
7 .30

9 .40 10 .10

7.-

7 .—
4 .20
7 .20
5 .20

« . Kosten Tarif für die regelmäßige Reinigung
und Oelbehandlnng von in Privatgrnudstücke»

bestehenden sogen . Oel -Pissoirs.
1. Bei wöchentlich einmaliger Reinigung

pro Stand und Jahr . . . 3 Mk. 50 Pf
2. Desgleichen bei wöchentlich zweimaliger

Reinigung . . _
3 . Desgleichen bei Wöchentlich zweimaliger " "

Reinigung in den Sommermonaten
April bis September cinschl. und ein¬
maliger Reinigung in den übrigen
Monaten des Jahres . . . 5 25

4 . Der Mindestpreis für die Bedienung einer
_ Pissoiranlage beträ gt jedoch pro Jahr . 10 „ — „

Bekanntmachung.
Aus unserem Armen -Arbeitshaus , Mainzerlandstraßr 6

liefern wir vom 1. Oktober ab frei ins Hans:
Kiefern -Anzündeholz,

geschnitten und fein gespalten , per CentnerMk . 2 .60.
Gemischtes Anzündeholz,

geschnitten und gespalten , per Cenrner Btt . 2 .20.

Bestellungen werden im Rathhanse , Zimmer 13 , Vor¬
mittags zwischen 9 — 1 und Nachmittags zwischen 3 — 6 Uhr
entgegen genommen . 8220

Wiesbaden , den 18 . Jan . 1905.
Der Magistrat.

Bekanntmachung
Alle Bauintcressentcn , welche an Nenbaustraßen oder

noch nicht fertig ausgebauten Straßen , Neubauten errichten
wollen , werden hiermit in ihrem eigenen Interesse ersucht,
gleichzeitig mit der Abgabe des Baugesuches an die König !.
Polizei -Dircction ein zweites Gesuch unter Beifügung eines
Lageplanes in dreifacher Ausfertigung mit der Richtigkeits-
bcscheinigung des Kreislandmessers versehen , an den Ma¬
gistrat einzurcichen , zwecks Vornahme der Prüfung in
straßenbautechnischer Hinsicht und rechtzeitigen Erledigung
und Erfüllung der baustatuarischen Verpflichtungen.

Wiesbaden , den 25 . April 1903.
3718 ,, Der Magistrat.

b . endgültiger Herstellung für:
4 . Fahrbahnpflaster:

1 *5 Klasse : Granit , Syenit , olivin¬
freier Diabas , Grauwacke , belgischer
Porphyr n . s. lv. :

a ) mit Pcchfugendichtnng . .
b ) ohne „ . .
o) mit Cementfngenguß . . .

2cr Klastr : Basalt , Schlackensteine,
Änamesit , Olivindiabas , Melaphyr
u . s. w . :

a ) mit Pcchfugendichtnng . .
b ) ohne „ . .
c) mit Cementfngenguß . . .

5 . Chaussirung über 5 % Steigung mit
Kleinpflasterkreuzung.

6. Chaussierung unter 5% Steigung mit
späterer Kleinpflasterung durchweg .

7. Kleinpflaster:
a ) in Neubaustraßen . . . .
b) in bestehenden Straßen . .

8 . Einfahrt - oder Ninnenpflaster . .
* « Gehwege.

1 qm kostet mit:
9 . Steinplatten (Melaphyr oder Basalt)

10 . Mosaik:

8 SÄ >' °°° -°'°« -
% ESSLj°u-E-°u«-ck-

11 . Cement . , _
12 . Asphalt . . . 7 .70

1 lfd . m kostet:
13 . Bordsteiiieinfassung:

a ) aus Basaltlava auf Beton . ", 9 .30
b ) Granit „ „ . . 11 . 10 11 .50

14 . Saumstein . 2 .80 2 .80

C . Sonstige Ausstattung.
1 Frontmeter ----- lfd . m kostet für:

15 . Straßenrinnen -Einlässe . 5 .50
16 . Beleuchtungs -Einrichtung . - 2.—
17 . Ausführung von Erdarbeiten im Aus - 1

trag und Abtrag . / Mosten
18 . Banmpflanznng aus Antrag der Anlieger . ) und 10 «/,

a ) einreihig. \ Zuschlag.
b) zweireihig.

*) Kreuzbau — Straßenausbau ununterbrochen von
Straßenkreuzung zu Straßenkreuzung.

Fr ontiiau = Straßenausbau einer Teilstrecke auf
Frontlänge eines oder mehrerer straßenanliegender Grund¬
stücke.

Verdingung.
Die Ausführung der Maurer - und Asphaltirer-

Arb eiten für die „ Chirurgische Abteilung der
Krankenhaus - Erweiterungsbauten " zu Wiesbaden
(Los 1— IV ) soll im Wege der öffentlichen Ausschreibung
verdungen werden.

Verdingungsunterlagen und Zeichnungen können während
der Vormittagsdienstftunden im Stadt . Verwaltungsgebäude,
Friedrichstraße Nr . 15, , Zimmer No . 9, eingesehen , die
Ungebotsunterlagen , ausschließlich Zeichnungen , auch von
dort gegen Barzahlung oder bcstellgeldfreie Einsendung von
2 .N . und zwar bis zum 20 . Mai d. I . bezogen werden.

Verichloffene und mit der Aufschrift „ H . A . ‘42
"os . . " versehene Angebote sind spätestens bis

Montag , den 22.  Mai 1905,
vormittags 11  Uhr,

hierher einzureichen.

Die Eröffnung der Angebote erfolgt — unter Einhaltung
der obigen Los -Reihenfolge — in Gegenwart der etwa er¬
scheinenden Anbieter.

Nur die mit dem vorgeschricbenen und ausgefüllten
Beromgungssormnlar eingereichten Angebote werden berück¬
sichtigt . Zuschlagsfrist : 30 Tage.

Wiesbaden , den 3 . Mai 1905.

004 Stadtbauamt , Abt . für Hochbau .'

7 .50

7 .30
4 .40
7 .50
5 .40
8.20
7 . 70

9 .70

5 .50
2 —

\
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IT remden - Verz ei .clin .iss
(aus amtlicher Quelle)

vom 8 . Mai 1905.

Rüben Bankdii ektor m. Fr.
Stockholm

Jaensson Fr . Rent . Stockholm

Hotel Adler
Badhaus zur Krone.

Schneider Fr . Prof. m. Tochter
Berlin

May Fr . m. Gesellschaft., Halle
Schmidt Fr . Gutsbes. m. Tocht.

Macherslust
Scholz Gutsbes. m. Fam. Nie-

der-Gönsseiffe
Brinkmann Fr . Prof. m. Tocht.

Hannover

A11e e s a a 1. Taunusstrasse »,
Sichel Kfm. London
Kempener m. Fr Berlin

Astoria - Hotel,
Sonnenbeürgerstrasse 0

Kuhlmann Kfm. Hamburg

J Hotel Biemer,
Sonnenbergerstrasse 11.

Sproule Frl . Rent. Cheshire

Block.  Wilhelmstrasse 84.
Lamping Dr. med. Brummen
Ingeström Fr . Hauptm. Stock¬

holm
Herbst Kommerizenrath m. 1t.

Triebes
Evers Fabrikant m. Tocht.
( Kopenhagen

Schwarzer Bock,
Kranzplatz 12.

Römhild Rent . m. Fr . Breslau
Grosch Landrichter Meiningen
Albrecht Kfm. m. Fr . Zoppot

Zwei Böcke,  Hütuergasse 11
Möller Major a. D Hildesheim
Gärtner Fr . Rent. Charlotten¬

burg

t Hotel Buchmann,
Saalgasse 34.

Krauss Fr . m. Tocht . Königs¬
berg

Donat Chicago
Siemann Kfm. Zwickau

Hote . uad Badhaus
Continental,

Langgasse 36.
Dieseldorff Fr . Rent. m. Begl.

Hamburg
Swinson Fabrikbes . m Fr.

Boras

Einhorn
Marktstrasse 32

Peines Frankfurt
Baer Kfm. Berlin
Unterberg Kfm. m. Er . Essqn
Ernst Kfm. Berlin
Krenzier Kfm. Schweinfurt
Petersilge Kfm. Elberfeld
Pfeifer Kfm. Würzburg
Enders Kfm. Bonn
Wagner Kfm Köln
Flemig Kfm. m. Fr. Heidingen

Eieenbahn - Hotel,
Rheinstrasse 17.

Breukcr Kfm. Düsseldorf
Rommel Fulda
Giessing Kfm. Köln
Helft Kfm. Stuttgart
Darmsperger Potsdam
Bilstein Kfm. Voerde
Goltz Kfm. Stettin
Bender Kfm Karlsruhe
Voseng Kfm. Fulda
Meinert Kfm. Frankfurt
Schmider m. Fr . Chemnitz
Roth Kfm Baden-Baden
Muttsar Gutsbes. m. Fr . Begold
Stein Fr Karlsruhe

Kiel Fr. Bonn
Bachem Er. Bonn

Grüner Wald,
Marktstrasse.

Wittgenstein Kfm. Berlin
Tremulier Kfm. Paris
Hartmann Kfm. Berlin
Becker Kfm. Leipzig
Meerkoppe Kfm. Berlin
Lichtner Kfm. Frankfurt
Friedlaender Kfm. Berlin
Spiegelberger Kfm. Fürth
Werner Kfm. Chemnitz
Kern Maler m. Fr . Godesberg
Smith Kfm. m. Fr . Godesberg
Landführer Fr . Berlin
Baxmann Kfm. Berlin
Engel Kfm. in. Fr . Lim
Loesehink Dr. med. Hannover
Waldmann Kfm. Fürth
Wilhelm Rent . Hannover
Hartmann Kfm. Eilenburg
Grötzinger Kfm Gmünd
Sitzenstock Kfm Leipzig
Becker Kfm. Dresden
Deutsch Kfm. Berlin
Leid,ig Kfm. Chemnitz
Joseph Kfm. Stuttgart
Oeckmg Kfm. Düsseldorf
Wolff Kfm. Aachen
Eulenberg Fabrikant Mülheim
lleumanns Kfm Vechta
Müller Kfm. Düsseldorf
Frischen Kfm. Frankfurt
Schlüter Kfm. m. Fr . Braun¬

schweig
Kaiser Frl . Karlsruhe
Wehseis Oberrentmeister Reck¬

linghausen

H a h n, Spiegelgasse lö.
Schröder Fr . Hamburg
Enilsson Hotelbes. Tammersforf
Ehring Fr . Hamburg

Happel,  Sehillerplatz 4.
Kreis Kfm. Bromberg
Borchmeyer Fr. in. Tochter

Adenau
Stengel Kfm. m. Fr . München
Walter Kfm. Koblenz

Hotel Hohenzollern,
Paulinenstrasse 10.

Punn Advokat Prof . in. Fr . u.
Bed. Wien

Schliemann Fr . Paris
Spies Fr . m. Kind u. Bed. Wien
Ziese Fv. Geh. Rath m. Bed

Elbing

Vier Jahreszeiten,
Kaiser Friedrichplatz 1.

Ealkenroth Er Neuss
Diebe Fr Menden
Rumpff Fr. Dr. Köln

Hotel ImpGrial,
Sonnenbergerstrasse 16

Gimpel Fr . m. Tocht Berlin

K a i s e r b a d,
Wilhelmstrasse 40 und 42.

Thiimmler Fr . Halle
'Bembel Kfm. ni. Fr. Chemnitz
Schflling Erl. Halle

Englischer Bot
Kranzplatz , 11.

Hieronymi Kfm. Braunschweig
Rittmeyer Kfm. Braunschweig

Erbprinz,  Mo .uritiusplat » L
Brukmann Geschwister Essen
Pauli Fabrikant Schlüchtern
Brill Kfm. Köln
Eid Frl Mainz

Europäischer Hof,
Langgasse 32.

gtrodzki Gartendirektor Lim¬
burg

Adelmann Kfm Köln
von dem Busch Frl Rent Celle
Lölilendorff Kfm Berlin

Friedrichshof,
EViedrichstrasse 35.

Denecke Kfm. Essen

Kaiser Friedrich,
Nerostrasse 35-37.

Pollet Paris
Namagnano Frl . Paris
Namagnano 2 Hin Paris
Schickei Paris

Kaiser liof
(Augusta -Vietoria -Bad),
Frankfurterstrasse 17.

Sugden Fr. London
Salomon Kfm. Dresden
Chapmann Frl . London
Meyer Kfm. Leipzig
Müller Referendar Platz
Banck m. Fr. Woinowitz
Löwenstein Fabrikbes. m. Fr.

Berlin

Kölnischer Hof,
kleine Burgstrasse.

Naucke Rent . m. Fam. Hirsch¬
berg

Hofmann Fr . Rittergutsbes.

Goldenes Kreuz,
Spiegelgasse 10.

Spcrberslolie
Ohnesorge Kfm Schöppenstedt
Ohnesorge Kfm. Seehausen

National,  Taunusstrasse 21.
Budde Kfm. m. Fr . Bremen
Voet Landrath in. Fr . Haag
van Anden Dir Rotterdam
von Dyck Kfm. Amsterdam
Mooshake Kfm. m. Fr . Blan¬

kenberg
Mysing Schriftsteller Dr Berlin
Umbseit Rent m Fr. Gotha
Weingarten Fr . Rent . Stanislau
Fuchs Kfm. Koschnin

Nizzakur  ITau s,
Frankfurterstrasse 28

van der Kors Bankpräsident
Rotterdam

Metropole u. Monopol,
Wilhelnistrasse 6 u. 8.

Mucking Architekt Berlin
Schüler Fabrikdir . Grevenbroich
Wollenberg Kfm. Berlin
Ursich Fr . Hauptm . München
Hirsch Kfm. Berlin

Minerva,
kleine Wilhelmstrasse 1—3.

de Lange Kfm. m. Fr. Rotter¬
dam

Cuntz Rent . m. Fr . Heidelberg

Palast - Hotel,
Kranzplatz 5 und 6.

Schnitze Potsdam
Weikert Leipzig
Goldsclimidt Berlin
Lemaire Newyork
Asmussen Stadtrath m Fr

Elmshorn
Gernaudt Hauptm m Fr Kri-

stianstad
Wolff Fabrikant Berlin

ll oteldu Par cu. Bristol«
Wilhelmstrasse 28—30.

Eyholm Frl Rent Kopenhagen
Möller Frl Rent Kopenhagen
Meyer Goerne Kfm m Fr Ham¬

burg

Pariser Hof,
cpiegelgasse 9-

Reimer Hamburg

Petersburg,
I Museumstrasse 3.

Gottheil Rent m Fr Wilmers¬
dorf
Promenade -Ho *i

Wilhlmstrasse 24.
Fränkel Kfm Berlin
Bendheuer Kfm Köln

Quisisana,  Parkstrasse 5
u. Eratlistrasse 4. 5. 6, 7.

von Randwyck Frl Gräfin Haag
von Randwyck Fr Gräfin Haag

Reichspost,
Nicolasstrasse 18.

Winterlialter Fabrikant Neu¬
stadt

Schönau Kfm Bayreuth
Göhren Trier

Ritter ’s Hotel  u . Pension,
Taunusstrasse 45.

Rarst Kim Magdeburg
Lovelins Fr Gutsbes Abo-Fux*

land
Blomquist Gutsbes m Fam Ra-

runa
Durper Kfm Idar

Römerbad
Kochbrunnenplatz 3.

Hartmann Er Braunschweig
Dietrich Oberst a D m Tochter

Breslau
Fiedler Fr m. Enkelin Dresden
Sehreider Fr - Petersdorf
Klette Frl . Dresden
Haber Berlin
Moehrke Kfm. Danzig

Rose.  Kranzplatz 7. C 4.
Galvez Rent . Dr. Argentinien
Galvez Frl . Rent . Argentinien
de Menthon-Bake Rent . m. Er,

Haag
Koopmans Frl . Arnheim
Eck Fabrikant m. Fr . Düssel¬

dorf
Heinz Fabrikant Pittsburgh
Heinz Frl . Pittsburgh
Reymer Frl . Renkum
von Hoboken von Ondelande
Calberla Darmstadt
Wachler Oberbergrath m. Fr.

Berlin

Dalbert Fr Reddein
Löwenstein Fr Rent Hagen
Löwenstein Kfm Witten
Poppendink Fr Hendelen
Sybille Heilt m Fr Daustedt
Träger Kfm Bochum
Liihrs Bankbeamter m Fr Al¬

tona
Raven Fr Oberleutn Oels

Savoy - Hotel,
Bärenstrasse 13.

Bobine Frl Breslau
Kaufmann S Kfm m Fr Mann¬

heim
Kaufmann H Kfm m Fr

Mannheim
Gottschalk Kfm m Fr Hamburg
Sandomirsky Kfm m Fam Kre-

mentzschey

König 1. Schloss.
Türke Kgl Lakai Berlin

Schützenhof,
Schützenhofstrasse 4.

Blumberg Rent m Fr Münster
Schlag m Fam Imnitz
Steinmann Oberstleut m Fr

Oberlahnstein

Schweinsberg,
Rheinbalinstrasse 5.

Stehnsdorf , Spandau
Klaussen Kfm m Fr Berlin
Schmittinger Kfm m Fr Kob¬

lenz
Arette Kfm. Frankenberg
Sch wiering Kfm Bensheim

Tannhäuser,
Bahnhofstrasce 8.

Schulze Kfm Berleburg
Wegener Kfm E'rankfurt
Catrin Kfm Godesberg,
Herting Kfm Kl-Schmalkalden
Uphoff Kfm Bonn
Borkiscli Freiburg
Eckardt Kfm, Meissen
Schulze Kfm, Hannover
Steinhausen Kfm Frankfurt
Fröhlich Kfm, Ohrdruff
Becker Kfm Köln
Modeisheim Kfm m Fr , Düren
Thema Kfm, Kreuznach
Wiedi Kfm m ET Kray
Viels Kfm m Fr Mülheim
Werdershofen Kfm Geldern
Calisch Architekt m Fr Düssel¬

dorf
Lauter Pfarrer m Fr Nürnberg
Hollmann Rent Dainstadt

Hotel Fürsten liof,
Sounenbergeratrasae 12a

Tymienicke Student Lodz
van der Berg Amsterdam
tymienicke Fabrikbes . m. Fr.

Lodz
Hirsch Frl . Rent . Berlin
Philippi Landgerichstrath m. Fr
v Berlin
Meyer Fr . Charlottenburg
Kaeff Bankier Kämpen
Gravestiyn Bankier Kämpen
Bockamp Gutsbes Essen

Hotel Fuhr,
Gcissberestrasse 3

Bothe Fr . m. Tocht . Remseheid
Götze Frl . Wismar
Freue Rechtsan v. Wismar

Hotel Nassau (Nassauer
Hof), Kaiser -Friedrichplatz 3.

Shüll Rent . Aachen
Magnus Rent. m. Fr . Gothen¬

burg
Brochner Berlin
Grotlie Graf m. Bed. Varchen-

tin
Kreslansky Fabrikbes . m. Fr.

Berlin
Baumgarten Oberlandesge¬

richtsrath Budapest
Hopfner m. Fr Wien
van der Leck de Clerq Rent . in.

Fr . Duntzee
van Gitters Rent . m. ET. u. Bed

Haag
Wiggin Reut. England
Ulrich ßankdir . Berlin
Richelieu Vizeadmiral Kopen¬

hagen
Meyer Rittergutsbes , Prusslitz

Goldenes Rosr
Goldgasse 7.

Kramer ETI. München
Pabst Pfarrer Aachen
Matz Dr. med. Pillau
Kronberg Er. Osnabrück
Bieber Kfm. Duisburg
Köhl Rent . m. Fr. St .Johann
Schulze Rent . Coethen

Taunus -Hotel,
Rheinstrasse 19.

Mayer Kfm m Fr Metz
Schnell Kfm Bonn
Kowalski ET Rent m Begl

Bromberg
Bohn Ing Berlin
Dabranicki Fabrikant Lodz
Wenzflog Kfm Köln
Roeschke Hauptm Weilburg
von Fürth ET Baronin m Tocht

u Bed Aachen
Friedmann Kfm m Fr Berlin
Henkel Rent Plauen
Possert Rent Berlin
Mitschel Rent Dr m Fam Berlin
Drüger Kfm Köln
Heiner Kfm Köln

In Privathäusepn:
Abeggstrasse 8.

Rumpler Er Dir Gotha
Dürkopf Frl Bielefeld

Villa Alma
Parkstrasse 10.

von Knebel Dörbritz Fr Rent
Berlin

Wangemann Feil Berlin
Pension  d ’A n d r e a,

Leberberg 5
Schneider Assessor Berlin
Voigt Er Justizrath m Tocht

V eimar
Feldmann m ET Frankfurt a O
Roseh ET m Tocht Riesa

Pension Anglaise
Paulinenstr . 1a

Day Fr Rent Derby
Keller ET Justizrath Iserlohn
Engel ET Hamburg

Pension Bechler,
Sonnenbergerstrasse 8

Rosenberger Kfm m Fam
Berlin
Pension de Bruyn

Wilhelmstrasse 38
Biefsting Erl Rent 2wolle
Werndly Er Rent Deventer

Pension Crede,
Leberbevg l

Seidel Fr Berlin
Steindorff Frl Berlin
Elisabethenstrasse  13
von Detenhoff Staatsrath m Fr

Riga
Privathotel Erb,

Moritzstrasse 1 .
Brauneck Dr med m Fr Sulz¬

bach
Volk Gymn-Lehrer m Fr

Aachen
Altpeter Heinitz
Hunold Rent in Fr Frankfurt
Singer Kfm Leipzig

Friedrichstrasse  18,
Kreter Frl Friedenau
Grubert Frl .Rent Berlin

Gartenstrasse 20
von Steinkireh Fr Ettlingen
Beiising Düsseldorf

Hafnergasse  5
Müller Frl Hamburg
von Flatow Stationsvorsteher

m Fr Elberfeld
Krackher Frl Dresden
Krackher Erl Zittau

Pension Hammonia,
Parkstrasse 4

Badt Kfm Glogau
Herzfeld Kfm m Fr Berlin

Villa Hertha,
Frankfurterstrasse 9.

Neumann Oberleutn Danzig
Christi . Hospiz  il

Oranienstrasse 53.
Fetz -Huber Kfm Zürich
Wolfgang Dr med m Fr Militsch
Baatz Fr Hauptm m Tocht

Danzig
Kapellenstrasse  10 p

Barnstorff Architekt m Fr
Hannover

Union.  Neugassa V.
Althoff Frl Ems
Panther Köln
Lotz Ems
Stahl Insp Frankfurt

Viktoria - Hotel und
Ka d ii a n s. Wilhelmstrasse 1.
Hauers Kfm Hannover
Guttmann Reg-Rath m Fr Ber¬

lin
Lion Fr Eastbourne
Rosenberg Rechtsanwalt m Er

Köln
AVeissstod m Fr Berlin
Wandt Buchdruckereibes m Er

Barmen
Ohly 2 Frl Berlin
Wolff Goteborg
Petersen Kopenhagen
Eisner Frl Wien
Bouchsein Fabrikant Schwelm
Muhr m Fam Breslau
Schlessinger Fr Wien
Mankiewicz Amt srath  Falken-

rhede
Mez Fr Dr B-Baden
Barrault Paris

Vogel.  Rheinstrasse 27.
Rosen Rent Berlin
Lücke EVI Rent Berlin
Gramer Frl Rent Berlin
Schüler Frl Breslau
Vehner Düsseldorf
I .ergfeld Kfm Altona
Reinecke Kfm Braunschweig
Aussmann Rent m Fr Berlin
Jacobitz Kfm m Fr Torgau

Weins.  Bahnhofstrasse 7.
Breumm Kfm m Fam Odense
Fink Kfm Düsseldorf

Pension von Lengerke
Sonnenbergerstrasse 23

Pescatore IV Luxemburg
i ’ cus.  Margaretha,

Tkelcmannstrasse 3.
Combrinck Fr Amtsrichter Gel¬

senkirchen
Goebel Hauptm d L m Fr Sie¬

gen
de Bruyn Kops Fr Rent m

Tocht Haag
Vogler ET Rent Lübeck
Yolger Fr Rent m Tocht Ham¬

burg
Villa Maria,

Schützenstrasse 1b.
Went Fr Amsterdam
Went Frl Utrecht
von Roques Fr Bassum

Villa Marienquelle,
Nerothal 37

von Wagenhoff Fr Oberst Osna¬
brück

Villa Marianne
Rösslerstrasse 5

Bertelsmann Fabrikant m Fr
Bielefeld

Villa Melitta,
Rabinowitsch Fr Ing m Kin¬

dern u Bed Charkoff
Simon Kfm Berlin

Pension Mon - Kcpos,
Frankfurterstr . ß

Excel! von Fischer General d X
z D m Fr Unter lauter

Spangenberg Frl Kassel
Nerostrasse  14

Gollack Kanzleisekretär
Pankow

Ne ubauerstr.  16.
Puppe Gymn-Oberlehrer An¬

dernach
Villa Olanda,  Grünweg 1.
Schwarz ET Fabrikbes Porta

Westfalia
Kalkuhl Fr Dir Ober-Kassel

Saalgasse 24 - 26.
Domscheit Kfm m Fr Königs¬

berg
Saalgasse  38II

Zeiger Frl Alpenrad
Wengenroth ET Westerburg

Stiftstrasse  12.
Burmeister Rittergutspiichter

m Fr Anklam
Villa Violetta,

Gartenstrasse 3.
von Reinelt Kfm Hamburg
Jantzen Fr m Tocht Wismar
von Vescey m Fam Budapest
Krudop EVI Paris
Augen heilanstalt ftlB

Arme.
Kaufhold Luise Kostheim
Bilhorn Gustav Biebrich
Haas Barbara Rümmelsheim
Kraft Karl Marienborn
^iponheimer Elisabeth Staudern¬

heim
Wuth Betti Oberwesel
Frankenbach Anton Hatters¬

heim
Wagner Karl Nauheim

M nichtamtlicher Che»

Hotel Royal,
Sonnenbergerstrasse 2Ä.

Krimler Fr . Dortmund
Huth Granitwerkbes . m. Fr.

Dresden
Brasch Fabrikbes . Berlin
Graf von Wartensleben Reg-

Assessor a D Berlin

Russischer Hof,
Geisbergstrasse 4.

Sorelicrt Rent Reddein

Westfälischer Hof.
Scliützenliofstrasse 3.

Timmler Kfm Leipzig
Heine Kfm m Fr Bremen

Wilhelme,
Sonnenbergerstrasse 1

Lüden Fr Rent m Bed Amster¬
dam

Beclards Rent m Fr Amsterdam

Infd)cntvcitt3
Versteigerung.

Wegen Wegzuges und Kellerräumung läßt
Herr N «1nr !«I» Kupp «! am Donnerstag , de»
II Mai er ., nachmittags S Uhr beginnend, tm
Gartensaal - d. Hotel -Restaurants „Friedrichshof ",

35 Friedrichftratze 3o,
ca . 10,000 Flaschen

Weiss - und ISotweine,
als - 1903er Steinberger ( ans König !. Preutz.

Domäne ) , Nauenthaler , Bordeaux - Medoe
(von d. Winzergenossen,chast zu Bordeaux
nud Brindisi ( ital . Rotwein)

meistbietend gegen Barzahlung versteigern. I0o3
Die Weine sind vorzüglicher Qualität nnd

erfolgt der Zuschlag ohne Rücksicht ans den
Wert.

Proben am Bersteigernngstage von morgens
10 )1hr ab im Bersteigernngssaale.

Wilhelm Helfricfti,
Auktionator nnd Taxator,

Schwalbacherstraße 7.

Sonnen veeg.
Lehrstelle offen.

Ein junger Mann mit guten Zeugnissen und schüner
Handschrift kann als Supernnmerar zur Ausbildung im
Gemeinde dienst- bei dem Unterzeichneten eintreten.

Dreijährige Lehrzeit bei der Vielseitigkeit der Dienst-
zweige erste Bedingung. Nach zweijähriger guter Führung
und Qualifikation, Aussicht auf einen mäßigen Schreiblohn.

Bewerber mit dem Zeugnis der Reise zum Einjährigen
Militärdienst bevorzugt-

Angebote bis zum 15. d. Mts. erbeten. 1035
Soniienberg, den 2. Mai 1905.

Der Bürgermeister: Schmidt.
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Wiesbadener Wohnungs-Anzeiger
des

Wiesbadener Generalanzeigers.

| | nier Wohnungs*Hnzeiger erscheint3-maI wöchentlich in einer
^ Euilage von circa 10 000 Exemplaren und wird außerdem
Jedem ünterellenten in unlerer Expedition gratis nerabfolgf. tzsa
Biliiglte und erfolgreidilte Gelegenheit zur Vermiethung von Gelckäits-
üokalitäten, Wohnungen, möblirten Zimmern etc. etc. gsskczsjgss?

WshNMgsnalhVkis-SureiNl Lion& CieM
Fricdrichstratze 11. ♦ Telefon 708 365

Kostenfreie Beschaffung von Mieth- und Kaufobjektcn aller Ar'

[Vermietbungen

Z»

itmikjhki
! per 1. August . Ecke

Bicrstadter -u.Bodeu-
stertstratzc, 5  Min.
vom Kurhaus und

! Königs. Theater , die
Ibeiden neuerbauteu

Etagen - Villen , mit |
grasten Veranden u. Bal¬
lonen, in vornehmster
Lage, mit hervorragender
Aussicht auf da- Taunus-
gebirge. Jede Villa enth.

> je 3 Hochherrschaft-
! Uche Etagen - Wohn-
^«ngen , bestehend aus je
>0 großen Salons n.
Zimmern , gr. pracht¬
voller Diele , Bade¬
zimmer. Toiletten- und
Tloseträumen, groß. Heller
Küche, Speisekammer,
mehreren Mansarde/,, drei

| Kellern sc,, Alles in
[hochelegautesterstlus
, stattung u. Neuzeit

lichem Comfort . Be de
Villen enthalten elektrische
Personen-Aufz., je einen
reich mit Marmor ausgc»
statteten Hauptaufgaug,
Lieferantentreppe, Nieder¬
druckdampf- u. Gaskamin-
Heizung. Elektr. Licht,
wie Gas in all. Räumen.
Eigene Kalt» und Warm-
Wasscr-Anlage. Die obere
Etage einer jeder Villa

I kann auf 13—14 Räume
vergrößert werden. Remise
und Stallung f. 4 Pferde,

j Garage für Automobile.
: Nähere Auskunft, wie
j Einsichtnahmeder Pläne
! bei 192
Christian Keckel,

Bureau:
„Hotel Metropole".

I*. 6-, 5- ii. 4-Zim.-Wohn., der
— Neuzeit entspr.» in der Nähe
Kaiser-Friedrich Ring, zu verm.
Näh. Herdcrstr. 10, 1., r. 5903

3um1.Okt.ist die Billa Park¬straße 20  ganz oder getheilt
zu verm. Feinste Kurlage. Ccntral-
heizung, Gas u. elektr Licht, sch.
Garten in  den Kuranlagcn 1116

Siltelifr.10,
Bcl -Ctage » Ecke Luiscnstraße,
hochücrrschaftlicheWohu-
nng von 8 Zimmern und
Solonö mit reichem Zubehör
Und allem Tomfort, List rc.
per I. April 1905 zu vermiet.
Besichtigung zwischen3 und 4
Uhr. Näheres Bureau Hotel
Metropole. 488

9otzheimcrstr.68, Wohnung,7bis 8 Zinl ., mit reich!. Zub.,
zum Preise von 1700 M. gl. oder
lb. zu tun. Näh, das. 5305
LMiser Friedrich-Ring ». Rüdes-

heimerstr. 2 gelegene Wohn.,
8. Et., bestehend aus 8 Zimmern
und reich!. Zubeh., ist aus I. Juli
zu vermieten. Näh. An der Ring-
kuche1, Part . 5307

Lr»üsnergasse 3, 2., Wohnung,
8 Z ., K. u. 2 Maus., per

1. Okt., ganz od. getheilt, zu vcr-
micthen. Näh. Kl. Webergasse 13,
bei Kappes. _1051
LKlnhcr-Friedrich-Rlng 67 ist die
«H- 3. Etage, bestehend aus acht
Zimmern, großen Balkons, Erker
». reich!. Zubehör per sof. zu tim.
Näh. daselbst bei dem Eigenthümer
W. Kimmel. 2198
3^

7 Kiiumer.

Adolfftrcrße 10,
2 • u. 3. Et., je 7 Zimmer, Küche,
2 Keller, 2 Mansarden u. Bade¬
zimmer auf sofort od. später zu
verm. Eigene elektr. Centrale im
Hause. 4063

Näh Part , daselbst.
ckLlisabeth-nstr 19, 2, 7 Zim.,

Küche, Bad, gr. Balkon,
Kohleuaufzug, Garten zu verm.
Näh. 2, Et. 727

Kaiser-Friedrich-
Ring 31,

ist die zweite Etage, be¬
stehend aus 7 Zimmern
mir Bad, elektrischer Licht»
anlage, 2 Mansarden, 1
groß. Frontspilze, geräum.
Kellern, 2 Balkons, 1
Erker, umständehalber zum
1. April oder früher
sehr preiswert

anderiveitig zu vermieten.
Näheres daselbst oder

Bureau Lion , Fried¬
richstraße. 5304

^wijer -Friedrich-Rinq 65 sind
hochherrschaftl. Wohnungen,

7 Zim., 1 Garderobczim,, Central-
hcizung u. reich!. Zubeh, sof. zu
verm. Näh. daselbst U Kaiser-
Kriedrich-Ring 74. 3. 6631

^ > heinstr . 40 , 1 . Et .,
** *'  7 - Zimmer - Wohnung
nebst Zubeh . p. 1. Okt.
1005 » zu »cm . Anzus.
täglich von 11 —1 Uhr.

Näheres 9027
M» Itatligeber,

Moritz str. 1.

WheiilißkG 15,
Wohnung, 7 Zimmer, Bad n
reicht. Zubeh., 2 Tr . hoch, zu
verin. Näh. Baubureau da¬
selbst. 8905

sHj^ ilhelmstr. 5, sehr sch. Wohn.,
ÄV 2. St .. 7 Zim. m. 2 gr.
Balkons u. reich!. Zubeh., event.
mit der darüber befindl. Giedel-
wohnung, zu verm. Näh. zu ersr.
Kreidelstraße5. 748

^ahuhosstr . 22, eine sch. 6-Zim.
/V Wohn, im 2. St . auf sofort
zu vermiethen. Näheres bei C.
Nenker . _ 612

Kirliriiherßraszt 17
ist die hochherrschaftliche, ganz
der Neuzeit cntsprech. cingcr.
1. Et., best, aus 6 Zimmern,
Küche, Bad, 2 Mans. nebst
reich!. Zubehör (Warmwasser,
Etuzenheizunfl) p. I . Okt. d. I.
zu verm. Näh. das. oder bei
IV . Relibold , Schützen-
hosstr. 11, Bureau. 9096

HLahnhofstr. 22, eine6-Zimmer-
Wohnniia mit Zubehör, sehr

eeiggnet für Spezialarzt, Rechts¬
anwalt, Koutorzwecke usw., in sch.
Lage, Mitle der Stadt , sofort̂ zuverm. 7511
sLlisabethenstr. 31 ist d. Bel-Et.,
^2 - best, aus 6 Zim ., 2 gr. gerade
Kammern u. Zubeh., p. sof. od.
spät, zu verm. Näh, Elisabetbcn-
straße 27, 1. St , 749

Billa Grüneck-
Grünweg 2, ist zum 1. Oktober
die Bel-Etage zu verm., bestehend
aus 6 Zimmern mit elektr. Licht,
Zubehör und Gartenbenutzung. Zu
bes. Werktagsv. 12 —2 Uhr. 1117
LHwiser-Friedr.-Ring 60 sind im
*5*' 1. u. 2 Stock je 5—6 Zim,
Bad, 2 Balkons, elektr. Licht rc.
aus gleich oder später zu verm.
Näh. 1 r . 1102
^ 'irchgasse 47 ist die seither von
***- Herrn Tr . med. Gerheim
nnegeh. Wohnungi. l .Wobnungs-

stock, best, aus 6 Zim., Badezini,,
Küche mit Spcisekam., 2 Maus,
und 2 Kellern auf 1. Aprik 1905
anderweit zu verm. Näh. P . im
Comptoir v. L. D . Jung . 3298

Marktstr . 22 ,
ist der 1. Stock mit 6, event,
3 Zimmern, Kücheu. Zubeh.,
in welchem seit vielen Jahren
eine Möbelhandlung betrieben
wird, per 1. Oktbr zu verm.

9läberes bei K . Meier,
Nikolasstr. 31, P ., l. 5605

Für Merzte.
In meinem Hause ist die 1. Etage,
bestehend aus 6 großen Räumen
mit allem Zubehör, welche seit 9
Jahren von Herrn Kr . « »eck.
ISaymann bewohnt wird, per
1. Juli oder später anderweitig zu
vermieten. 8787

C « « r « ü Vnlpins,
Marktstr., Ecke der 'Ncugasse.

LÄ̂ eubaii Rbciustr. 43, sch, 6-
Zim.-Wohn. m. 2 Tr .,

Gas, elektr. Licht, Bad, Lift, 3
Balkons u, reichem Zubh. per
sofort zu verm. Näh. daselbst
Blumenladen. 420

^K̂ illa SolmSstr. 3, die Bel-Et.
von 5 bis 6 Zim, , Balkon

Badezimmer u. Gartenbenuyung
m. Zubeh. für 1. April 1905 zu
verm. Näh. das. oder Part , und
Nikolasstr. 12, Part . 7564

Billa-
ruhige Lage, zw. Wilhelmstr.
und Kurpark. Hochparterre,
mit schönem Garten, 6 bis 7
Räume, getäfeltem Speisesaal-
Erker, Veranda, belle Souterr .»
Näume und reich!. Zubehör zu
vermieten. Anzusehcn von 11
bis 4 Uhr 750

Theodorenstraße1a.

Osttebergasse 14, 1, Wohnung,
6 Zim . u. Küche, per sofort

zu vm. Näh. Kl. Webcrgasse 13,
bei Kavpes 1050
siVd̂ ebergassc 88 , 1 ., beste

Lage, Alleinwohrung, 6
Zimmer, Küche, Badezimmer, 4
Mansarden, 2 Keller, Waschküche,
verschiedene Nebenräume, in allen
Räumen Gas u. elektr. Licht, per
1. Juli eventl. früher zu verm.
Anzuschen von 3—5 Uhr. 9iähercs
daselbst. 193

J 5 Zimmer.

sS^eUmunbfir. 44 ist die Bcl»Et.,
neu hcrgcr., 5 Zim., 1 Küche,

1 Mans . u. s. w, zu verm. 705

Hinter dieser Rubrik werden Snlerate bis zu 4 Zeilen bei 3«ma!
^ wödientiidiem Erscheinen mit nur ITlark1.— pro ITlonaf
berechnet, bei täglichem Erscheinen nur mark 3.— pro Monat.
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Dotzheimerstr. 36, Herrschaft!. 6-
n Zim.-Wohu (1. Stock) mit
reich!. Zubeh. per sofort od. fpäter
zû vermiethen. 9131

3 Bismarckring 3,
neu herger., zu verv'.
^ASismarelring 39, b-Ziminer-

Wohnung in. rei,chl. Zubeb.
Per !. April zu verm. 6145

Näh. 3. Stock.

Dotzheimerstr. 64, 3, schöne
H luftige 5»Züu.-Wohnung
mit reich!. Zubeh. weg. Aus¬
lösung des Haushalts per sof.
oder später zu vermiethen, cv.
mit Miethnachlaß. Näh. An-
walisburcau Adelheidstr. 23,
Park. 421

ckLmserstraßc 36, Landhaus, frri-
^2 - liegende gesunde 5 Zimmer-
wohnung mit allem Zubeh"
verm. Näh. Part.

in neuerb. Landhause, angen.
Höhenlage, mit gr. Garten. Näh.

M

Besichtigung jederzeit.
dtzAZoritzstr 37, Pai

3. Et. 4 Zim
verm. Näh. daselbst.

Boston, 2 Keller, 2 Maus.,
neu hergerichtet, sofort oder spülci
zu verm. Näh. Vdh., Part . Be¬
sichtigung jeocrzeit._ 117
«jlBiebcmalbfu . 10, Este 5tli

jtnD Wohn. v. 4, 3, 5 ii. 9
Zim. m. all. Zubeh. auf 1, April
zu verm. Näh. daselbstu. Herder¬
straße 10, Bel Etage u. Kaiser-
Friedrich-Ring 74, 3. Et. 4443
F ^ ranienstr . 84 , Brdh. 3,

5-Zimmcr-Wohn. mit Zubeh.
zu vermiethen. 96951 Etage,Wohnungv.5Zim.,

♦ gr. Badezimmer, Küche und
alle», Zubeh, zu verm Oranien-
straße 14. Näheres Hinterhaus,
Comptoir._ 731
^ >ranieiistr. 52, 1. Etage, per

1. Juli 5-Zi>n»icr Wohnung,
2 Maus., 2 Keller, zu verm. Näh.
Park., rechts oder bei Klees,
Moritzstr. 37, Laden._ 610

^hcingauerstr . 10, u. Ecke Elt-
villerstr. sind herrschaftliche

5-Zmmerw,, der Neuzeit entspr.
einger., per sof. oder 1. April zu
verm. Näh. dort, Part,, l. und im
Laden oder beim Eigentümer H,
Litl, Albrcchtstr, 22. 5909
Lr cerodenstr. 30 ist eine Herrschaft!.
2 - b-Zimmer-Wohnung (3. Et,),
event. mit Frontsp. und reich!.
Zubeh zu vm. Näh. Part . 541
^aunusstr . 19, srdl. b-Zim.-W.,
^ neu hergerichtet, auf gleich zu
verm.  97 das.. 2. St . 223
«»dL^ örthslraße 4, dicht an der
*** ? Nhcinstr., Part.-Wohnung,
5 Zimmer und Zubehör, zu verm.
Näh. daselbst. 850. . . 11 1 ' "

Wilhelmstrasse 2a
ist die in der 2. Etage belegene
hochherrschaftlicheWohnung,
bestehend aus 5 Zimmern mit
Bad, Küche, 2 Mansarden, 2
Kellern, großem Balkon und
Zubehör, per 1, Okt. zu verm.
Näh. Wilhelmstraß- 2a, Laden,
rcchtS. 824

4 Zimmer.

^IHlücherplatz3 sind Wohnungen
pan je 4 Zimmern u. Zub.

per sof. oder sp. zu verm. Nlih,
dorts. im Laden od. Blücherstr. 17,
P „ r. 184

^ULlücherstr. 17, Neubau, sind
Wohn, von je 4 Zim. nebst

Zubeh,, der 9ieuz. entspr. einger.,
p. sof. o. sp. Näheres dortselbst
Part ., r. 8672

sDlTlücherplatz5, schöne4-Zim -
Wohn, in der 2. Et. mit

o Zubeh. Preiswerth zu verm. Näb.
z Blücherplatz4, Bureau. 686

rtj -cubau Elareuthalerstraße5 sind
zwei herrschaftliche4- und 5-

Ziinmerwohnungen preiswert auf
i gleich oder später zu verm. 6936

In uns. Hause, uiuere

DGcimrrgtalje 42,
ist die 2. Etage, 4 große Zimmer
großes Badezimmer, sowie reich!.
Zubehör, auf 1. Juli zu vermiet.
Näheres Dotzheimerstr. 46, Part .,
bei F. Müller. 8835
^ >otzlicimerstr. 51, in allernächster

Nähe des BiSmarckrings, 1
schöne4-Zimmer-Wohuung, Bel»
Etage, eventl. sofort oder später zu
verm. Näh. Part , l. 8176
<̂ otzhwmerstr. 69, sch. 4-Zimmer-
^ Wohnung, der Neuz. entspr..
auf gl. od. sp. zu verm. 8704

Geg.4-Zili.-Wi>h».
der Neuzeit entspr., m. reich!.
Zubehör zu verm. Näheres
Dotzheimerstr. 71, P . 6063

Gnetsenaustraße 9,
Ecke Aorkstraßc. Moderne 4-Zim-
merwohnungeuauf gleich oder sp.
zu vermieten Näh. das. 1. St 3253

Gncisenaustr. 27, Ecke
Bülowstr., herrsch. 4-

Zimmcr»Wohu. m, Erker, Balkon,
elektr. Licht, Gas, Bad nebst reicht.
Zubeh. p. sof. o. spät, zu vm. Näh.
dortselbst od. Nöderstraße 33 bet
Löhr. 6038
LsLöbenstr. 17, geräumige Bier»

zimmcr-Wohn., der Neuzeit
entspr. eingerichtet, aus sofort zu
verm. Näh. Part ., r. 7461

. ^Lerrnqartcnstr. 6, sch. Part .»
9g  Wohnung, 4 Zimmer, 1
Cabinet nebst Zubehör und
Gartenbcnutzungp. 1. Juli zu
verm. Näb. Anwaltsbureau.
Adelheidstr. 23, Part . 419

■

s^ errngarlenstr. 7, Hih., i . Sr .,
4 Zimmer nebst Küche und

Keller aus 1. April zu vermieten.
Näh. VdhS., 1. Et . 6999
h ^ahustraße4, kein HthS„ sind 4-
^ Zimmcrwohn., der Neuzeit
entspr. ausgest, sowie ein Laden
sofort zu verm. Näh. Baubureau,
Part . 5871

Kl. lmgMffc 1.
Neubau, 1. Etage, 4 Zimmer,
Küche, Badezimmer sofort zu
vermieten. 9009

§UẐ oritzstr. 29 ist eine schöne
geräumige 4-Zim.-Wohn.,

2. Etage, mit reich!. Zubeh. zu
verm. IV . Kimmel , Kaiser-
Friedrich-Ring 67. 2458
^| | > ongfItaBe 37, 3., 4-Zim,-

Wohnung m. Zubehör zu
verm. Näb. das. 611

« > iederwaldstr. 3, 3- und 4-
■*' * Zimmer Wohnungen mit
allein Comfort der Neuzeit zu
vermiethen. 5787 *
1. St . bei der 4-Zim.-Wohn.

große Terrasie.

^I ^ euvau PinlippSbergar. 8a, n
** 4 - Zim .- Wobn . per sofort 3
z. vm, Näü. daselbst. 8671 s
>Ĥ hciiigaucrstr. 10 u. Ecke Elt- f
** * ' villcrstr . sind herrsch . 4 - Zim .-
Wohn., der 9ieuzeit entspr. einger., n
per sof. oder 1. April zu vm. ' N. o
dort oder b. Eigemh. Ii . Kill , S
Albrcchtstr. 22. 4401 ^

Wohmsg,
4 Zimmer, Badezimmer, 3
Balkons. Gas und Elektrisch,
per 1. Oktober billig zu ver¬
mieten Kaiser-Friedrichring 55,
2. Stock. 613

Wohn. incl. Bad, Küche, u.
Keller, ohne Mansarden, per sof.
oder später zu verm. N. das. 301
f»U) hei„sir. 79, 1. Etage, 4 Zun.,

Balkon u. Zubeh., zu verm.
Näü. art. 5671

^^ ödcrallce 12, 4 Zim., Küche,
Keller und Mansarde, neu

bergcricht, aus gleich zu verm. 9k.
Part. 8297

(Aedaiistr. 1, 2. Et., 4 Zimmer
^ mit Zubeh. auf 1. Juli zu
verm. Näh. Part. 2585
/Aledanplatz1, 3. St ., 4 Zimmer,
v Küche, 1 Mans. u. 2 Keller,
alles der Neuzeit entsprechend, au!
sofort zu vm. N. da . 1. St . 3959
^chwalbacherstr. 30, Gartenseite,

schöne4-Zimmer-Wohnungcii
zu vermieten. 4927
eIkcharnhorststr. 8, schöne, ger.
v 4 Zim. Wohn. p. 1. April z.
v»i. Näh. 2. St ., l. 2800

Schiersteinerstr. 22,
Herrschaft!. Wohnung von 4 Zim.
und Zubeh. zu verm. Näh. Part.«
rechts. 4864

Waittlooßraße3
Neubau, am Zietenrmg), sehr
chöne4»Zimmer-Wohnung preis-
werth zu vermiethen. 6938

9!äh. daselbst.
Wirilheiuilnenstraße3, 1. Etage,

schöne4-Zimmerwohn. mit
3 ubeb. fof. od. später zu vermieten.
Näh. Part, bei Enqelmann. 5731

Morkstratze 14 , 4 Zim.,
2 "Jf Küche, Badekammer, 1
Mansarde, 2 Keller zu ver-
mielhen, 49

« »orkstr. 14. 4 Zimmer, Küche,
7J  Badekammer, Mansarde und
2 Keller zu verm. 8440
4 Wohn, v 4 Zim., Küche, Bade-

zim. u. mehr. Mansarden auf
1. Juli , event, auch spät, zu vm.
Fnedrichstr. 4 in Dotzheim. 8582

I j 3 Zimmer . | -;

arstr. 18, 1. St ., Wohn, von
3 Zim., Balk., Küche, 2 K.,

auf 1. Juli od. sp. zu verm. Näh.
Part . 761

arstraße 15 (Landhaus-llkeub.)
Wohnungen von 3 Zimmern

mit Bad u. Balkon zu verm. Näh.
daselbstU;ib Nüdesheimerstraße11,
Baubureau. 6827

Albrechtstratze 41,
eine abgeschl. Mansardwohnung v.
3 Zim., Kücheu. Zub. aus sofort
an rub. Fam. zu verm. das.,
m Vdh., 2. St . 3385

delheidstraße 91, Hth., 1. St.,
eine Wohnung, 3 Zim. und

Küche per 1. April zu verm. Näh.
Alexandrastr. 1, P. 5306
^lT lücherstr. 7, Mtlb., Rtansardst, l

3 Zim., K. u. Kell. auf gl.
oder spät, zu vm. Näh. Bismarck¬
ring 24, 1. St ., l, 676
O Zimmer, Küche, Keller sos. od.

spät, zu verm. Clarenthaler-
straße3, bei Fr. Lutz. 173

Dotzheimerstr. 69,
rt oder sp, zu verm. 7438
Dotzheimerstr. 74, Ecke Ellviller»
> str. sind3-, 4- n. 7-Zimmei-

.otzheimerstr. 85, Ichöuc Dach¬
wohnung, 3 Zimmer, Küche,

2 Keller aus gleich od. sp. zu Vm.
Näb. Vdh., 1. St ., r. 5624
/Lllvillerstraße 2, Vdh„ sind 3-
" Zim.-Wohu, auf 1. Juli od
später zu verm. Näh. Dotzheimer-
straßc 74, 1. St._ .8635
«AJ-cubau Ellvillcrstr. 7, Bdhs.,
**  3 .Zi,„.-Wohn., der 9keuzeit
entspr. AnSst., p. 1. Juli od. fr.
zu vm. N. das. od. Schiersteimr»
strabe 22, 3. St . 8858
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fßltBitterfir . 8, mehr. 3-Zimmer-
4S Wohnungen nebst allem Zub.
zu verm. Näh. das. od. Moritz¬
straße S. Mtlb.. V. 4261

.Itmllerfir. 8, 3 Zimittcr-Wehn.,
tspr.. p. 1 '

/schiersteinerstr. 20, 3- und 2-
Ziminerwobii., auch als 5-

Zimnierwohn. mit 2 Küchen zu
verm. Näh. Part . 7179

d. Neuzeit ent
oder früher zu verm.
daselbst, Hochpart.

Juli
Näheres

887

FQmserstraße 75, 3- 4-Zumner-
's ' Wohn., Frontjp., auf gleich
E verm. 3273

Sipne3- tis 4=
Zmm-Wchnuig

mit Gartenterraste in einer
Villa an einen älteren Herrn
und eine Dame oder an 2
Damen bis 1. April ds. Js.
zu verm. »472

Näh. Fischerstraße1. 2.

S-Zim.-Wohuung nu Bdy.per1. Juli zu verm.. Frontspitz.
Wohnung per 1. Mai zu verm.,
Dackstockwohnung im Hth. per so¬
fort zu verm., Werkställe per sof.
zu verm. Näheres Gneiscnau-
straße 8., 2. r. 9203
/sjLneisenaustr. 13, schone3-Ztui.-
IN Wohnungen billig zu verm.
Näh. bei Fischer. 2. St.  1058
LLKustav-Adolsstr. 5, 3 große
422 schöne Ziniincr mit Balkon
nebst Zubeh. sofort zu vm. Näh.
Adlerstraße 34. 598
« .ahnslraßc 17, 2. El., 3-Zin>.-
yj  Wohnung tu. Zubehör per
1. Juli zu verm. Näy. 1. Etg.
oder daselbst. 8283
^arlsti . 28, Mtlb.. 3 Z., Maus.-
«4 Wohnung im Abschluß, mit
Keller auf gleich zu verm. Näh.
Vdh., Part. 6573
3 -Zimmer Wohn., der Ncuzecnspr., mit Bad, elcktr. Licht
n. reicht. Zubeh. per sos. zu verm.
N. Kiedricherstr. 4, P . 606"
^iedrichcrstiaße 6, n. der Dotz-
«4 heimerstr., schöne Wohnungen,
Part ., 1. und 2. Etage, best,
aus 3 Zimmern, Bad, Speiselauim,
Erk.-Ballon, Küche, 1 Mansarde u.
Keller auf gleich oder später zu
vermieten. Näh. daselbst Part , oder
Faulbrunncnstraßc5, Seilenb. bei
Fr . Weingärtner. Souterrain sch.
Werkst, oder Lagerräume zu ver¬
mieten
^ehrstraße 16, eine gr. u. klein
^ 3-Zimiiierwohn. per sos. oder
später zu verm. Näh. Lehrstr. 14,
I. St ., l. 6264
tzHHIcuiergass 3/5. Part ., Laden,
■*5^4 Wohnungen, 3 Zimmer u.
Küche, 2. u. 3. St ., zu vm. 5907

/jScriinmige 2 - oder 5-
4ZI Zimmer -Wohnuug in.
allem Zubehör, 2. Etage, sos.
billig zu verm. 51
Otto Lilie, Moritzstr. 12.

/LK neiscuaustr. 8, 3. u. 2-Zim.-
42r Wohnungen im Hth. sos. od
1 April zu vermietheu. Näheres
Vdh., 2 St ., rcchlß. 2869

(Akchierstcinerstr. 20, 2 3<Zimmer-
Wohnungen, der Neuzeit enl-

prechend eingerichtet, aus 1. April
zu verm. Näh. Part . 7178
^cerobenstr . 27, 1. u. 2. Stock,
A elcg. 3.Zimmer.W°hnung mit
reich!. Zubeh. per sof. zu verm.
Näh. daselbst Gartenhaus, 1., bei
Spitz . 7317
B«Zimmer»eventl.4«Zuu.-Wohii.Walluserstr. 7. M. P. z., «in.
Näh. Bdb., Hochpart 5009

UIMloMratzc3
(Neubau, am Zictenrmg), schone
3-Zimmer-Wohnung preiswcrth zu
vermiethen. Näh, daselbst.  6935

F^r neljcnaüstr. ^3, schöne2>Z>m.«
V?/ Wohnungen v. 280 Mk. an
zu vermieten. Näheres bei Fischer,
2, St._ 1059
^Varttngnr 8, Mansardw. von
^ ^ 2 Zimmern, Küche Keller etc.
sosort oder 1. Juni billig zu vm.
Näheres Part . 843

H
aus

cllmundstr 31 sind 2 Zim. an
einz. Pers. ganz, auch geth.,

1. April zu verm._ 6074

tzUttalramstraß- 25, im Bdh., ist
eine schöne große3-Zimtner-

wohnung mit Zubehör im l . Sr .,
aus 1. Juli zu vermieten. Näheres
im Part . 43
schöne 2« und 3-Zimmerwobn.
d mit Zubehör i. Neubau Wer¬
berstraße4 per gleich od. 1. Juli
1905 zu vm. Näh. daselbst Sib ..
Part 1603
^ULditdelminenstr. 1, P„ 3 Zim.,

Kücheu. Zubeh. auf sos. a.
ruh. Micther zu verm. Nah. das.
odl Bauburcan Hildner, Dotz-
beimcrstraße 41. 3508
^»dorlstr. 11, bitl. sch. 3-Ziinttter-
4 / Wohnung nebst a. Zub. aus
gleich od. später zu vm. Näberes
daselbst od. Kurzw.-Gesch. 7507
Hlorkstr . 17. P., 3 Zim., Suche
4J und Keller iosort zu verm.
(480 M.) Nah. 1. El., r,  713
«lorkstraße 19. 3 Zim.. Küche,

Maus., 2 Kcll., Bad, Warm-
wasserl. per I. Juli zu vermieten.
Näb. Laden. 5533
»Horkstraße 20, Bel-Elagc, drei
4J Zim., Küche, compl. Badez.,
Maus., der N-uz. -ntspr., preisw.
zu verm. 9135
3

§HHZ°r>tzstr. 27, Hth. mit 3 Et.,
wo die Druckerei Plaum

sich befindet, mit elcktr. Licht u.
Kraftanl., Ccntralheizuug, Ausz.,
per 1. Okt. anderwärts zu verm.
Näh. Bdh. Part._732
kljetttibfdjlr . 7, Eae 9)ork,iraße
yi sch. 3 Ziui.-Wohuung-n mit
reich!. Zubeh. zu verm. Näh. doN
im Laden. 6425
CLLroße moderneZ-Zimmerwohn^
4N billig zu vermieten. Georg
Schmidt, Nettclbeckstr. 11, Hochp.,
links._ »473
>I » htiippsbergstr. 39h, 2. Sl ., gr.

3-Zim.-Wohn., gcs. Lage, m.
Balkon u. Zubeh., °. 1. April an
ruh. Familie zu verm. Näberes
Schachistr. 24, Laden. 6556
« ^ auenlhalerstr. 8, 3 Zimmer-
«r4 Wohnungen im Gartenhaus,
mit Gas, Bad und Spcisek., auf
sof. od. später zu vertu. 982l

Näh. das. Part.

schöne Zimmer und Küche
(Hochp.) aus 1. Jul , z. vm.

Zicleiiring 6. _ 9087

Zietenriug 1%
sch. 3 Zimmcrwobn., Borderh. und
Mtlb., Näb. dal. Bauluicaii . 1880
schöne 3.Ztm..W°hnung iiiit
lw reich!. Zubcbör aus 1. April
zu verm. Wasserleitung, ev. auch
Gas vorhanden. Bierstadl. Blumen-
siraßc 7. 507
3 Zimmeru. Zubehör(I. E>)p. sofort od. ,pater zu veim.
in Dotzdeim. Rheinllr. 49. 1718
Dotzheim , Wiesbadenerstroße 49,

1. St ., 3 Zimmer und Küche
aus 1. April z vm. N. Wiesbaden,
Oranienstr. 60, 3. Et._ 6172
$*k>ofmuiigen von 1, 2 und 3
^ ■4? Zimmern u. Küche, ev. mit
Stall zu vermiethen Dotzheim,
Neinüraße 53. Part ._ 8.>3

L̂ elencustr. 3, 2 srdl. Zuiimir mit
*3*2 Keller, Bdh., 1. Sl ., sos. od.
per 1. Juni zu vm. stk. P. 841
»tL.ochstraße4. Part ., Abschi. v.
'\ y 2 Zim, Küche, Waschk.. Hof
Trockenh., vass. für Wäscherei aus
sof. o. sp. zu verm. ev. auch mit
Haus zu verk. Stüh. Platl -rstr. 42
1 Er. _98o

Mansardwohnung, 2 Zun.,
'S Kücheu. Keller auf gl oder
später zu vm. Hochstütte8. 513

adnsir. 20, Hth., sch. 2-Zim.«
Lobu . m. Abschluß sosort zu

verm. Stäb. Part . 8439

3 äqerstr. 3, nächst der Waldstr.,sch. 2-Zimmer-Wohnttng mit
2 Kellern nur i . Juli z. vm. 40
^chrnraße ' 12, Mllb. , 2 Zimmer
^  li . Küche  zu verm. _745
L^ cbrstr. 14, 2 Ziminerwohnung
^ au ruh. Familie per 1. April
zu vm. Näb. das., 1. Sl. , I. 8n65
L- ebrstraße 31, schöne Maniarüw.,

2 Zim., Kücheu. Zudcb. aus
gleich od.r später zu verm. Näh.
1. Stock. _9102
HDIîtttiergassc 14, eine MaiisarL«
W * wohnung, 2 Zim. u. Küche,
zu verm. Näb. im Lade». 8868
»H«) oritzstraßc 11, 2. El., sind 2

leere, neu berget. Zimmer
aus gleich oder späler zu vermiet.
Näh. das. Park, oder Uorkstr. 25,
1. St ., l. 7701
^ « »ontzstraßc 48, 2 Zimmer,

Küche per sosort oder später
Näb. Bdb., Pan . 1l8
tzHjrtaitcisir, 8, 1. El., 2Z , 1K.,
eßS z K., zu vm. Koch-u. Leucht-
gas voth., aus gl. od. 1. Juli zu
ve rm. Gartenbenutzung. _388
»flattaftr , 24, 2 Zim., Küchew

Keller bis 1. Juli zu ver«

Vli lat,cv,,r« 42, Wohn. v. 2 Z.
*$ 8  u . 1. Z. u. Küche aus sos.
rd. Ipäl. zu vm., evcnt. aucki einz.
Zim. aus Wunsch möblirt. 859
»ßus 1. April 2 kl. Wohnungen
' »♦ zu vermiethen. H. Schmeiß,
Platlcrstraße 46. 6189
t>D <Ztiuuter>Wohitung zu verm,
&  Platterstr. 48. 733

1.und2-Zim.-Wohn, Speise¬kammer, Küche, abgeschlossen,
zu verm. Waldstr. 2, an d. Dotz«
heimerstraße. in der Näbe d's
Güterbabnhoses. 1t °0

Patttlaaßrafje3
(Neubau, am Zi-kenring), schone
2-Zitmner-Wobnling tm Hinrerh.
preiswerth zu vermiethen. 6937

Näh, daselbst.__

Pftiittflr. 4, Jlttihti
(Querstraße der Goebenstraße),

sch. 2 Zimmer-Wohnungen (Sib.
und Hth.) sofort oder später̂ zu
venu. Näb. Parü_ 8795
tMieUrnjm . 45, «- td., 2 Zuu.

u. Küche zu verm. 6083
«Hwriistr. 14, Stb., 2 Zim., Küche
41 und Keller zu verm. Näb.
Bdh.. 1. St . links. 3351
>«»orkstr. 33, 2 sch. Zun. (H:b

P .), co auch Zim. u. Küche
per sof. oder spät, zu verm. Näh.
daselbst. 5 -8
/F (ch. 2-Zim.-Wohn (Mlib.) zu

vermiethen. stk. Zietenrmg 12,
Bauburcau._ 9289
Dotzheim , am Bahuhos, Wte--

bad nerstr. 50, Endstation der
elcktr. Bahn, schöne2-Z.-Wohnung.
b. zu venn. N. daselbst. 917
«rulcukolonie Cigcnherutz
-̂ 5 2-Zimltier-Wvhn. p. 1. Juli
zu verm. stkähercs Eigenheim«
straße 1, 1._ 463
V) ioft Parterrezimmer mit Glas-
O abschl. im Seilenb., passend
für Bureau (Nordlicht) zu verm.
Näh. Adoltsallee7, P . 666

I Zimmer.

HTdelhcidsttaße 76, Part ., gtoß.
hell. Frontspitzzimmersosort

zu vermieten._ 9181
,in Zunmer, Küche und Keller

zu verm. Adlerstr. 63. 767

Mauritiusstrasse8
eine fl Wohnung. (1 gr Zimmer
u. kl. Küche), für 20 Piark monatl.
im 8. Stock zu vermißen. Näheres
dasklbst.
tzHIAauergasse 14, 1 Zunmer und
wr\  Küche zu verm. Näheres im
Laden. _6570
rtS %ontjftr. 52, srcundl., hcizb.

Maus, an nur einzelne anst.
Pers on gleich zu verm. 5207

.ranienstr. 56, Bdh., Part ',
heizb. Ma us, zu dm. 8173

^» »lauerstr. 8, 1. El., 1. Zun.,
^ 1 Küche, 1 K. aus gleich od.
1. Juli zu venn. Koch u. Leucht¬
aas vorĥ Gartenbcnutzuit̂ ^ 367
^» » iaNerstr. 58, 1 Zutuner und

Küche gleich oder später zu
vermiethen. 547

O

uekstr. 1 ist ein gr., gerades
Piansardenzim. a. sos. od.

sp. zu verm. Näheres daselbst.
3 Tr. links. 964

E
Adlerstr. 80, Zunmer u. Küche

zu vermiethen.  8887
sterstraße 50, I lchönes Dach-
zimmer, Küche und Keller

(al geschlossen) aus gleich od. später
zu veriiiiethen. _ 548
Heeres Front,pltzzimmer gegen
^  Ilcberuahme von Hausarbeit
abzug. Näheres Bismarck-Ning 6,
Hochv. 9241

»otzhcunerstr.94. 1Zimmer u.Küche oder 1 Zititmer zu ver-
utielen. 1090
Oj^ -i autentir, 18, Hth., 1. St .,
|y 1 Zim., Kücheu. Keller auf
April zu vm. Näh. Bdb., P. 6258

gfelegante 3-Ztmmcrtvoh»ung, 2
'S / Balkons, Bad zu veriutelen
Rauenthalerstr. 12. 9018
^UXHcingauerstr. 7, Hlh., jch. 3-

Zim.-Wobu. zu verm. Näh.
Eltvillerstr. 12, Part , bei Carl
Wiemcr ._ _ 4906
HLicheinstr. 48, Ecke Oranienstr.,
v ' großer Eckladen i». Wohn,
3 Zimmer, Küche, 2 Keller und
2 Mans. gl. od. 1. Juli zu verm.
Näh. 2. Et. od. Kaiser gricDrid;=
Ring 78, Baiibureau, Soul . 730
/JLcharnhornstr. 16, Hry., 3-Zun.«

Wohnuug zu verm. Näh.
Bdb., LI . 8162
/̂ lchwaibacherslr. 22, Aileeseile,

Rückgeb., 1. Sl ., 3-Ziutmcr-
Wohn., Kücheu. Zub. p .lö . Mai
od. später zu verm._ 516
^kchariihorststr. 12, Wohn, von 4

und 3 Ziinniern per Juli od.
Oktober zu verm.  422

$teinga|1e 23
ist eine Wohnung von 3 Ziinniern.
Küche und Keller sosort zu ver-
mielen. 8825
/Alchierslelnerstr. 50 (Gcmarliuig

Biebricha. Nh.) ist eine sch.
Wohnung von 3 Zim., Küche u.
Keller per sof. zu verm. stiüb.
stieuaasse3, Part . 1800

3 Zimmer.

«favRv . 22». 1. Et., 2 Zimmer,
Ballon und sonst. Zubehör

per 1. Juli zu verm. 372
4HTdlcrstraße3, 2 Zmutier und
^4 - Küche. Bdh., per 1. Juli zu
verm. Zu erfrage» Römxrberg 2,
Eckladeu. _ 24
k) | lvrechtnr. 39, 1 Dachwohnung,
««W' 2 Zim , Kücheu. Keller, p.
1. Mai zu vm. Näh. I . St . 456

dlerstr 24, Dach-Logis ans
15, Mai zu verm. stkoh. Bdh.,

1. St . 764

3 wei Zim.. Küche, Kcll. sos. zu
verm. Adlerstr. 63. 768
Uaus.«Wohnung, hell, sreuudl.,

2—3 Näume, per sofort zu
verm. bei Carl Claes , Bahn«
bosstraße 10. 8854
aÄ,eüfid )et|tv. 7, 2 Zu» . u. K.

im Garlenhs. an ruh. Leute
per I April zu verm. 5477
L» lc,chstr. 23, Hth., kl. Wohn.,

2 Zimnter u. Küche an kl.
Familie zu Verm. 980
^ > otzl>eunerslr. 5, Part ., 1 bis
rZJ 2 leere Zim. z» verm. 5293
fotzte,nicrstr . 78. ll. 2-Zimmer.

wohnuug zu verm. Zu ersr.
Part . 6788
^ >otzhcimerstr. 31, Part ., zwei

gr. Zimmer, scp. Eilig., a. z.
Bureanzwccken, sof. zu vm. Näh.
Goethestraße8, 3._ 859
Eltvillerstr '. 2, Bdb., sind 2-
42 / Zim.«Wohn, aus 1. Juli od.
spät, zu verm. stküh. Dotzhcimer-
siraße 74. 1. St._8634
»15 enbau Eltvillersir. 7, Mtlb.,

2«Ziiii.-LLobu. per 1. Juli
zu verm. stläb. das. od. Schier-
sieiuerstraße 22. 3. 6648
1L>rvacber„r. 9, schölte2-Zuumer-
42 / Wohnung im Stb. zu verm.
st/äb. Souterrain._ 5310
cjrvönTniiü T,  f3T Werlnmt,

2 Zim , 1 Küche, 1 Keller i.
Htb auf 1. Juli z. mit. 8430
CVclDttr. 29, Htb., P . 2 Zim..

Kücheu. Keller p. 1. Juli
zu verm. Näh. Bdh., P . 909

FL 'ue schöne Frotsvitzwobu., 2
42 / Zimmer und Küche, in sch.
Lage, direkt am Walde, passend für
kleinen Beamten Waldwärter,
Privatier clc. ist sos. od. später b.
zu verm. stiäh. Fritz Jung , Platter-
straße 138. Endstation der elcktr.
Bahn._ _ 6758
Öjjaucntl )alcrih. 7, ich. 2-Zim.«

Woiinungen im Mtib. und
Hlh in. Gas u. Balk. z. 1. April
,it »er,,,_ 2823
2»hcnigaucrstr ., Ecke Elt
W villerstr . (Neubau Vritx.
Itorn ), 2- it. 3-Ziin.»Wahu. tu.
allem Zubcb. preiswerth zu verm.

Näh. das. od. Vorkstr. 20. 1113
I ' rit * Itorn . Architekt.

Sljbciiiitr . 32, Biausardwohnuitg
»11 2 Zim , Kücheu. Keller au
ruh. Leute zu verm. 5716

RiseittMerüriisic II,
oberhalb der Eltvillerlir., sind sch.
L.Ziiiimer-Wohnungen im Hintcrh.
per 1. Mai od. 1. Juni billig zu
verm. Näb. daielost. 84
«Vicdltr . 13, Neubau, sind sch.

9- und 3-Zimmertvohn. mit
Ballon aus l . April zu vm. Näh.
Waldstraße 18. Part . od. Adler-
61. I. bei K. Auer._ 3796
Lchwatvacherltr. 28, eine tleine
A 2-Zim.«Wobn. aus 1. April z.
verm. Näb. Bdb.. P . 2998
/Z^ chwalvachersiraße 63, kl. Tach-

wohnuug per 1. April zu
vermiethen._ 6104
/Ädjöüc freundliche 2.Zimm-r«
v Wohnung, auch geeignet zur
Wascherei, zu verm. Desgi. Wahn,
nebst großem Srall. N. Gärtnerei
Geiß, S chiersteinerstr. l._ 7548
»̂ chönc2-Z>mmerwohii.. rlüchc
d und Abschluß zum 1. Juli
zu verm. Näh. Schiersteinerstr, 11,
Htb.. 2. St ., l, _1020
*> Mansarden mit Glasabschluv
&  zu vermieten. Schenkendors-
siraße 1._ 2289
(Dhchachtltr. 30, 2 fretmol. Maus.
w sosort billig zu verm. Näb.

Felvstrasts 14
eine Heine Wohnung, Zimmer u.
Küche sof. zu verm._920

gr., hell. Zim. aus Io. Mai
oder später zu verm. Feld-

straßc 12. Part._ 508
1 Zunmer und Küche, Htb., zuverm. Näheres Fcldstraße 17
bei Frau Born Ww_819
ej -elDitr. 27, 1 Zimmer, Küche

und Keller per sos. od. spät.
zu vermiethen._ 334
Aaitmgftv . 8 schönes Part.-Zim.
8g  an einz. Pers. sosort od. aus
1. Juni zu verm.  844

»HKauentbalerstr. 5. Äitb., Part.
1 Zim. mit 2 Belten, in. i-p.

Sing. zu.verm. b. 1. März. 5590
^Lin Mausardenzi», und Küche
42 - zu verm Näheres Noon-
straße12 ^ Ladeir̂ ^ ^ ^ E_ _ ^ ^
^»Jaueiiibalerstr. 1. St . r.,
v » sch. Balkonzimmer̂aus gleich
zu vermiethen. 8383

ch. möbl. Zim. mit oder ebne
1 Pens , att best. Herrn so- zu

vm. Bismarckring 20. 3 . r. 6474
^Rrismarckrtug 31, 3. St . r.,

möbl. Zimmer tu, fdi. AuSs.
mit oder ohne Pension billig zu
vermiethen. 759

38.

Stanenthalerftr . 14,
Laden. Z.. K. sof. zu verm, Preis
500 M. stiäh. 3. St . 136
StZthemstr. 93, ein Zimmer und

Küche zu vertu. Näh. Elt¬
villerstr. 14, P ., b. Dietzel 6883
«Koder,ir . 33, Bdh. 1 Ztmitter,
V » Küche ti. Keller an nur ruh.
Leute per 1. Juni oder später zu
vcrm ietben._ 673
0 tiftftr.5,Part., find,ordern!.ehrst. Mädcheno. unabh. Frau
ar. möbi. Dians. gegen etwas Haus-
arvcit. 7352

1 Zimmer und Küche zu vermiet.Aömerberg 37, 1. St . 8645
.̂ Lchachtstraße 29, 1. Sk., ein

Zimmer und Küche sosort zu
veriuietheu._ 866
^»»Kairamstr. 1. sch. heizb. P/ans.

an teilt!. Persou auf gleich
oder spät, zu vm. Näh. P . 931
« « atramstr. 7, 1. I., Mans.«

Wohn., 1 Zim. tt. Küche,
aus gicin od. svät. zu verm. 8183
«T ^ airutnsir. 30, eine gr. beizb.'
vi - Mansarde an eine od, zwei
Perl, zu verm. 805
^D« eiistr. 1, ein Zim., Küche u.

Keller an eiüz. Pers. z vm.
Näb Part r._ 8673
»Ik^ cUuljftr. 33, 1, schöne Helle
/vi ? heizb. N/aiis. an alleinsteh,
alt. Frau zu verm. 350

(Xä ). möbi., lustiges Zim. >». 1
2 Betten mit od. ohne Pens,

zu vermiethen Bismarckr/ng 32,
2. rechts. 9084

jKismarckeuig 33, 1. r., möbi.
Zimmer mit od. ohne Pens.

an best. Herrn zu verm. 85

KiSiMlcklmg
Part . I , ein schön möbi. Zimmer
sof. zu verm_ 8554

Ein möbl . Zimmer
zu vermiethen. 4463

Näb. Biüchervlal; 5. Bdh., P., r.
«Lülowstr . 9, Mtlb., 1. Sl ., r„

sch. möbi. Zim. mit 8 Bett,
au anst. Leute, am l. Frl. zu vm.
ev entl. mit Pens. 680

lücherstr. 18. 1. I , möbl. Zim.
I zu vermiethen. 870

Schlafstelle
mit zwei Belten frei Bleich-
straße 22. 1._047
«Lietchstr. 28, 2., r., ein gut

möbl. Zim. an best. Herrn
zu verniietheu. _ 5070
/^Lchlajstelle an reinliche Arbeiter
'v zu vermieten, Näh. Bieich-
straße 41,  St b., 3. St . r. 963
>Olareuthalersir. 3, b. Fr . Lutz,
's - e.n müblirtcs Zimmer zu
ver miethen._ 174

>liisrcundl. Zimmer ohne B/öbel
sosort zu verm. 998

Dambachtal 5.
^Ißnst . Geschätisleulc erh. möbl.

Zimmer Dotzheimerstr. 18,
Mtlb.. 2. St._ 1032
«ä tut. Arbeiter erh. Kost und
-4» Logis Dotzheimerstraßc 46,
Hth., Part , lks._ 726
fl^ oytiemictin:. 94, 3., bei Müller,
s+J ich. uibl. Zim., auch für zwei
Herrn pass., sos. b z. vm. 8934
«HKöbl . Zimmer zu vermieten

Drudenstraße8, 2. Stock,
rechts._ 327
t-xreundlich möbl. Zimmer an

anst. Herrn oder Gymnasiasten
mit oder ohne Kost preisivert zu
vm. Eleonoreustr. 5, 1. St . 716
FQlioillerfir. 16. Bdh., heizbare
42 / Maus an anst. Mädchen zu
vm. Näb. Bdh., P . r._ 8828
/Zxchlasliclle zu verm. Emser»

straße 25._ 8870
E »Uferstraße 25,

möblirte Zimmer zu ver»
miethen. 1029

G'

Estu Zunmer u. Küche(Part .) p.
1. Mai zu vermiethen. 1049

Hclcnenstrahe 10._
1 Mansarde

zu vermiethen 6̂504
_Hellmundstr ^ 3^
^veuiumtöiir . 41, Bdh., tut

3. Stock, ist eine Stube per
sos, u. eine Stube v. 15. Mai er.
zu verm. N. b. I . HornungL Co.̂,
Häfnergaste3. 8-5
Lt̂ cUmttndsteaße4l , Hth., im 3.

St . ist ein Zimitter und 1
Küche per sofort zu verm. Näher,
bei I . Hornung & Eo ., Häsncr-
gaste3. 8595
^ellerstr . 13, Bdh., 2., e. groß.,

leeres Zimmer mit Balkon u.
sep. Eing. ist soi. an einz. £>cun
od. Dame zu verm. Dass, eignet
sich auch vorzügl. f. ein Bureau. 146
/rjSd). gr. Zimmer, evcut. auch

Wohn- u. Schlaszim. mit 1
od. 2 Belten zu vermietben
4899 Kirckiqasse 36, 2 l.
CKirchgassc 19, Bdh., Mansarde
«4 ein Zimmer und Küche zu
vermieten. _ 4460

Hsttielandstrctße 2, Souierram-
zimmer zy vermiethen.

Näb. Parterre. 4707
Ltiälareulai 18, ein Zimmer und
«4 Küche aus 1. April zu verm.
K. Lewald. 652

j | iieereZimmer etcTji

FLine ichöne Ulinnf. mit Bett u.
IS,eine leere 21/ans. zu verm.
Bülowstr. 15, 1. l. _ 600

chönes Zimmer leer zu verm.
' Bleichstr. 4. 2. St ., r . 8643

»S°. ellmttndstr. 15, cme ich. leere
"tz/ A/ans. sos, zu vm. N. P . 600

/Tlchöu möbl, Zim, an ein best,
'' »e Fräulein zu vermiethen. Näb.
Adlerstraße 49. Ltb. Part . 957

dlcrstraße 60, Part ., erhalten
-44 rein!. Arbeiter gute, billwe
Kost und Logis. 982

^Ig nst. saubere Arbeiter können
41 sofort Schlafstelle erhalten.

Philipp Kraft , 545
Adlerilraße 63, Hlb. Part.

»| h dolsslraße 40, Glh., 3. r„
V * srcundl. möb. Zim» er zu
vermietben, _ 9- 6

,UI möbl. Zimmer zu vcr-
Micthen 924

Albrechtstr. 13, 1
ivrcchlstr. 31, Par !., gut

möbl. Zimmer mit Pension

Part. 566
»HLKatramstr. 4, Mans.-Wohnnng.

Zjiiimer, Küche, Glasabschl.
zu vermietben.  _ "79
«ß alram'lr- 32, 1 S >., 2 Zim,
iZv  Küche tt Kell:r aus I . Jui,
zu verm. Näb. Part , 8952

»Lirchgasse 56, 1 Zimmer u. K.
K» zu verm._ 1055

Lndwigftraste 4,
Zim ntet u. Küche zu verm. 747

^ndwigstv. 6 ,
1 großes Zimmer, Kücheu. Kam.
auf los, od. I. Mai zu verm. 81
^ ^ udwigslr. 8, i Wohn., i Zim.

und Küche im Dachst, aus gl.
zu verm._814
- ) imitier und Nil che mit Keller
o (Preis 14 11/.) zu venn
9092 Ludwiastr. 10. im Laden

Mauritiussfrasse8
ist ein groß. leer. Zimmer im 3. St.
per 15. Mai, für 12 Mk.monakt..
zu verm. st/äh. daselbst.

A.
(60 59/. monatl.) zu verm. 946

»»« lvrcchlstr. 36, 1. Et., r., Ecke
^44 Oranienstr., neu bergerichtcte
schön möbl. Zim. zu verm. init ».
ohne Pens, mit 1 u. 2 B. 8648
«ß lbrechistr. 39, 1 möbi. Maus.
'■W- per sof. od. später zu verm.
Näb. 1. St . " 457
«I ibrcchtstr. 44, schön möbl.
44 Zi,unter zu vertu. 07r>

Näb. Htb.. 2. l.
>̂ t lvrechtnr. 46 erh. anst. Arreiter

nur schöne Schlosst. 9/äbercs
Htbs., Part . 7047
»v^ tsmarcknng7, Hlh., 1.»•, ii' »01-
4J Zi,,,. w. 1 od. 2 Betten m.
od. ohne Soft zu verm.  836
- oder 2 bessere Arbeiter erb

sch- Schlosst. Hermannstr. 23,
2. Ei.. Ecke Bismarckring. L8o

/Qmserstraße 28, 3. St ., ein
'S möbl. Zim. mit zwei Betten
zu vermiethen. 8662

Frankenstraße 13,
1. St . I , möbl. Zimmer zu ver¬
mietben. 1064
^rankittstr . 15. 3. Sl ., -tn möbl.
u'  Zim. zu verm. 766
L^ ins. utörl. Zim. an e. soliden
42 / jungen Manu zu vermiethen
Frankcnstr. 24, 3. Et. r. 390
C*£ cmlbrunnemtr. 12, 1. St , r„
\y  erhält ein anst. jg. Mann g.
Kostu. Logis auf gleich(wöchentl.
10 Mk.) 916
e^ nebridjftr. 44, Hth., 2 St . h.,
f3 bei Nürkcr , ein möbi. Zim.
zu vermiethen. 979

Ein schönes

leer oder möblirt, au eiuzelnen
soliden Herrn oder Dame in
sreigelegenem Landhaus zu
vermiet !,en.

Näh. bei 863Walter,
Greuzfirasre 5
(Bierstadterhöhe).

(Lchöne möbl . Zimmer «stt
^ oder otzne Pension sof.
z» vcrmieil en . R . Gcrichts-
ilrafie ü,  Pnrt. _ 8968
fLLerichksstr. 5, schönes leeres
4" Zunmer, sowie schöne Man¬
sarde zu verm. Näh. Part . 8947

I möbl. Zimmer zu vm. Göben»siraße4, Part , links. 8831
/Loekhestr. 1, 1., möbl. wiansarde

au F-rl. zu verm. 1091
Ißttt schönes möbl. Zimmer mit

oder ohne Kost ist an zwei
Personen zu verm. Näh. Harting-
straße4, 1. St._ 1023
-ckPaningstraße7, Bdh., 2., >. nahe
vg  der Platterstr. u. Krankenh.,
sch, möbl. Zim. zu verm. 888
î clcuenstraße 15, 1. St ., ichön

möbl. Zimmer mit separatem
Ein ang zu verm_ 5345
(» Ol. jung. Mann erb. Schläfst.
^ Heieneustr. 23, H., 1. 1045
»Tlelenenstraß- 24, Bdh., 1 , er-
"D ballen anst. Leute Kost und
Lvais 4405
^ »eleucuslr. 29, i., Eck-Wellritzstr.Vir  frfi rr .. . ^
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<Xcrmanuflt. 19, 3. St ., 1 gr.
Zimmer, Küche, Mansarde u.

Keller per 1. Mai zu verm. Näh.
Sedanplatz 3 im Laden. 8929
e^ ein möbl. Zimmer zu verm.
O Herderiir. 15, 3., L Anzus,
van 1—3 Uhr Nachm._ 3895
ÄcumutiDftr . 40, 1. i„ schön

möbl. Ziin. m. Pension von
45 Di. an p. Mt. zu verm. 991

anst. jg. Leute erhallen Kost
&  und Logis H-llmundstr. 46,
1. St ., l. 1048

Herderste . IG.
Part ., links cleg. möM. Zimmer,
litonati, mit Frühstück 25 u. 30 M,
auch wochenweise. 439
L̂ eroerstraße 21, Part ., erh. anst.

junge Leute schönes Logis
mir oder ohne Kost. 9137
FQin eins. möbl. Zunmer zu

vermiethen Herderstraße 26,
Laden, bei Herber._ 845
^Lerderstraße»7, 3. St ., l., ein
vg  schön möbl. Zimmer mit und
ohne Pension  zu verm. 550
«Läfnergasse 3, 2. St ., irhallen

anstädige junge Leute Kost
u. Logis sür 9 M. d. Woche. 9157
L̂ Zess. Schlatsteüe mit od. ohne

Kost billig zu verm. Jalm«
stratze 20, 2. St._ 567
l &tn reinl. Arbeiter kann Schlaf.
^2 / stelle erhalten Jahnstraße 38,
Hths.. 3. St . 387

M

LA irchgasse 30, 2 , zwei möbl.
Zimmer mit 1 bis 2 Betten

und Pension zu verm._ 9287
LN irchgasse 21, 2,, sein möbl.

Zimmer sür fof. an einen
besseren Herrn zu verm. 9286
Ipiujcnstr. 5, G., 2., r., g. möbl.
'■* Maus, zu verm. 902
siIIcinl . Arbeiter erb. Schasstellc
w » Mauritiusplatz 3 P. 314

ichelsberg 21, 2. El., möbl.
_ Zimmer zu verm. 1065

Zwei möbl . Zimmer
zu vermiethen 7060

Michelberg 26, 1. St.
Mleinliche Arb. erh. Kost u Log.

Mauergasse 15, Speisewirt-
schaff_ 672P auergasse 19,2.,möbl.Alans.an anst. Mädchen zu ver¬
mieten. 9030
HA  reinl . Arbeiter erh. Kost und

Logis Moritzstraße9, Mtlb.,
1. links._822
zLchön möbl. Zimmer von l8 M
A an zu verin. Näheres Moritz-
straße 35, I . St._551

sontzftr. 64, H., 2. 1., möbl Z.
mit sevar. Eing. z. vm. 831

M> eltelbcckstr. 3, Hochpart. rechts,
fr*  schön möbl. Zimmer billig
zip vermiethen. 857

iederwalostr. 11, p. l., möbl.
Zimmer zu verm. 9514n

(freund !. Zimmer mit guter
Pension zu vm. Neugasse 2,

2„ Ecke Friedrichstr._524M öbl. beizV. Alans, zu verm.
Neugasse9, 1._ 742

/Äeljr großes, fein möbl. Zunmer
mit 2 Betten zu verm. Näh.

Oranienstr. 17, Hochp._925
Ĥ >ranienstraße 35, Gih., 2. St .,

rechts, ein srdl. möbl. Zim
zu verm.  830
F«» ranienstr. 48, P., möbl. Alans.

a. g. zu verm._ 893
^ttÄiutcntbalccftt. 5, Altlb.. Part .,

erh. 2 junge Leute Kost und
Logis. _ 4736
Wljöblirt . Zimmer zu vermieten
für*  Raucnthalerstraße6, 3. St .,
rechts._722
«Möbl . Zun. mit oder ohne

Pension p. fof. zu vm. N.
Nanentbalerstr. 6, i. Laden.  1006
« ^ aueiubalerstr. 6, Vdh., 3., l,,

g. möbl. Zimmer an besseren
Herrn oder 2 Ladenfräulein zn
verin._ 1005
ILin möbl. Zimmer zu vermieleu
^2 - Raucnthalerstraße 6, Htbs.,
1. St ._ 8792
«Jömcrbcrg 28, 3. Etage rechts,

möbl. Zimmer mit 2 Betten
zu v rmietcn._ 8281
*> Schlafstellen au 2 Arbeiter u.
&  1 gut möbl. Zimmer z. vm.
Elsholz, Röinerberg 28. 5857
ÜTöderstr.11,2.Sl.,l.1möbl

* Zimmer zu verm._ 1021
tfßm gut möbl. Zimmer, separat

Emg. per fofovt zu vermieten.
Näh. Nlöderltr. 25, P. 961
« ^ Yeinstraße 52, 1., zwei möbl,
v *' Zim. mit 1 u. 2 Betten zu
verm. Das. eins, event. auch zwei
leere Zim. zu verm._ 8985
«Lescheid. Fräulein findet guie

Schlafstelle nebst Frühst, geg.
ctivas Hausarb. Näh. Sedanstr. i,
1. St . Iliiks. 4500
junger Alaun kann Kost und

Logis erhalten 8096
Sedanstr. 7, Hih , 3, St ., 1.

4 (w»m möbl. Zimmer in. 2 Belten
'2 ' au reinl. Arb. zu vermieten
Sedanstr 13, bei Hartwig. 755
LLTöbl. Zimmer zu vermiethen.
W » Heiler , Seervbenstraße 11,
Mittelbau, 1. 8912

Ein möbl . Zimmer
zu verm. Seerobenlir. 13, Hth.,
2. St . links. 66

IQin gut mödl. Zimmer bist, an
einenH. zu verm. Seeroben¬

straße 27, Gth., 2.. i . 1025
yjjrbfiter erh. Schläfst, Schorn-
^ borststraße2, Part., r., bei
Knorr. 800
^chariihorststr . 2, 1. l., findet c.
v sauberer, anst. Arbeiter noch
billiger Logis. 1019
tLcharnhorststr. 4, Hochp. r., gut

möbl. Zim. (1 od. 2 Bettenl
zu vermiethen. 1004
k̂ charnhorststr. 6, 2. r, ein schön
v möbl. Zimmer an best. Herrn
zu vermiethen. 9005

nft. Arbeiter erhält Schlafstelle
<44  Schwaldacherstr. 5, Vorderst.,
Dach. 1033
MH iinändigc, reinliche, jg. Leute

nt). Schläfst . Schwalbacher-
straße 9, Vdh., Dach. 1010
k̂ chwalbacherstr. 49 ein sehr sch.
^ möbl. Zim. m. voller Pens,
zu maß. Preis zu verm. Näh. bei
Paulp, Part 8984
/schwaldacherstr. 49 eine sch. nt.

Matts, mit od. ohne Kost bill.
zu verwieleit. Näheres bei Pauly,
Part . 8983
^schwaldacherstr. 59, 1., r., hübsch
'S  möbl. Zimmer an zwei Herren
ob. Ehepaar sof. zu verm. 8936
M > eüttiche Arbeiter erh, Schlaf-

stelle 3
Schwaldacherstr. 73.

/̂ temgassc6, 2. r , schön möbl.
Balkonzimmer gleich zu ver¬

miethen. . 460

Steinyasse I »,
3. St . r., gut möbl. Zimmer zu
vermiethen. 954

Möbl . Zimmer
zu vermiethen 520

Sedanstr. 5, Htb., 1. St . l.
Gnt möbl . Zimmer

mit Pension von Ml. 60 an zu
vermietben. Taunusstr. 27,1. 4220
«îfL̂ alramstr. 14/16, srdl. möbl.

Zimmer an anst. Herrn b.
zu verin. Näh. 3. St . l. 10">3
(junger Atann erhält Kost und
H3 Logis Walramstraße 25, 1.
St ., rechts. -6825
Ml^ estendstr. 15, Hth., 2. St . r.,

eins. möbl. Z . nt. od. obne
Kost zu verm. 1031
kT̂ rcnndt möbl. Zim. in. Pens.
"O bei einem Metzger zu verm.
Släh. Westendstr, 19, 2. 1. 910
<Ps^ c,icnostr. 20, Gartenh., 2.

rechts, möbl. Ziinmer zu
vermietben. 7683

Schlafstelle frei
Westendstr. 28. 1. l. 976
Ittörih 'lr. 1, 3. St . r., gut

möbl. Zimmer billig zu ver-
mielbeii. 796
IQiuf . möbl. Zimuier au einz.
^2 - Frau od. Frl. ohne Pension
oder auch leer zu vermiethen.-Släh.
Wörthstr. 1. 2. St . l. 534
Illörthsiraße 6, e. lapezute heizv.
AV Alans, sofort zu vermirthen.
Släh 1 Sli 'ge hoch. 871
tHttörthstr . 18, 3. Sr ., ich. möbl
ei «? Zim. auf gleich oder lpäte
billig zu verin. 6384
^ »cltritznr. 38, 1 , möbl Zun.
&V mit ober chne Pension sofort
zu vermiethen._ 1089
^J'fcorfitr. 7, P ., r. schön möbl

Zimmer zu verm._ 9123
Cvveuubl. möbl. Zimmer billig

zu verm. Släh. Iorkstr. 31,
2, Et. links._99
l & itie freund!. Alans, UI. vorzügl.

Pens, in. 2 Belten an zwei
anst. Geschästsdamen sofort sür
monatl. 40 M. zu verm. Ad.r. in
der Exp, d. Bl. zu erf. 8647
Fladen mit Wohnung im Hause

Jabnstr . 46, per fofovt oder
später zu vermieten. Näh. daselbst
3. St . rechts. 7742

Pensionen.

Pension Pustau,
Nikolasslr . 17,  Part ,

cleg. möbl. Zimmer mit od. ohne
Pension, Bäder, feiner Miltagstisch
mit Kaffee zu 1,50 Alk. Ohne

Weinzwang.
Anmeldung erbeten. 847

Kremden-Pension
von

Frau Tanitätsrath Mehner,
Zieten -Ring R 1- 848

Ruhige, staubfreie Lage, camfor-
tabel eingerichtete Zimmer, gute

Bervflegung, mäßige Preise.

[ Lllden.

tzjadenlokal im Hause Römer-
^ bcrg 16 mit Zimmer u. Küche,
event. auch mit größerer Wohnung
p. 1. Juli er. billigst zu verin.

Näheres Adelhejdstraße 47, bei
A . Minnia 1681

Laden,
für jedes Geschäft geeig¬
net, event . m. Wohnung
Per sofort oder später z. vm.
Adolfstr . 6 , 1. 6626 |

^adeu mit Wohn,, f. Metzger,
^ auf gleich od. sp. zu vm. Näh.
Adlerstr. 28. 1. St . r. 177

Ecke Schacht und Adlerstraße mit
Wohnung zu verm. 539

Laden
mit Einricht., für Butter- und
Eicrgcsch. Pass. b. zu vm. Näh.
Bismarckring 34, 1., l. 6227

d^ roßer Laden mit Zimmer per
sofort oder später zu verm.

N. Albrechrstr. 13, 2. St . 9155
«Iwrechstr , 44, Laden m. 3 Z.,

Küche u. Zubeb. fof. oder
auf 1. April, für Geschäfts- oder
Burcauzwecke bist, zu verm. Ausk.
1 Et. od. Bureau Htb._ 5553
«Lismarckring 4 ist ein großer
^«2 Laden mit Ladcnzim., anschl.
Bureau u. Lager re. Räumen, zns
oder geteilt auf fof. od. später zu
verm. Näh, das P ., l._ 7104
LLLroster Laden auch geteilt
™ zu zwei, nebst Lagerraum p.
1. April zu verm. Näb. Bleich.
straße.2, 1. St . 5117

Bärenftratze 7,
Ecke der Langgasse, neben dem
Seidengcschäftvon I . Hirsch
Söhne ist per 1. Okt. ein sch.
Laden mit 2 gr. Schaufenstern
ii. Comptoir zn verm. Näh. b.
I . Hirsch Svhtio od bei b.
Eig-nthümer Jacob Hirsch,
Nicolasstr. 22. 522

Lade»,

Billa Friese,
Mainzerftratzs 14,

nahe Kuranlagen und Bahnhöfe,
gut möbl. Zim , cinz. u znsainmcnh.,

Woche 10 dis 20 Ml.
Pension 3.50 bis 6 Mk.

Garten, Bäder. 849

UiUa OJraiuljiaii',
Emscrsiraße 13.

Familien Pension.
Elegante Zimmer , groffer

Garten . Bäder.
Vorzügliche Küche. 6800

Uilla Stillfricd,
Hainerwcg S» ,

Pension 1. R., nächst Kurhaus u.
Wilbeimstraßc.

Schöne Ziinmer. Rnhigste Lage
inmitten schöner Gärten. Bäder,
Garten, Telefon. Vorzug!. Küche.

Mäßige Preise. 846

VS I

über 50 qm groß, modern ansgcst.,
event. mit gr. Bureau-, Keller- tt.
Lager-Räumen,und 3- oder 4-Z.-
Wohn., für jedes Geschäft geeignet,
zum 1. Oktober, eoentl. früher
preiswert zu vertu. Näh. Bismarck
ring 19, P ., l. 851
^sotzheiinerstr. 74, Ecke Eli-

villerstr., ist ein großer Eck-
laden, sowie Souterrainladen,
Flaschenbterkeller und Lagerräume
mit oder ohne Wohnung zu verm.

Näb. 1. Stock. 3791
sckladeii mit 3-Zimmerwoh»Uug
Dotzheimerstr. 76 zu vermieten.

Näh. Dotzheimerstr. 80, 1. 2981
/Itchvner bellcr Laoen mit 1

Wohnzimmer und Waffer-
lcitun.i, passend für Schreibwaren,
Besohlannalt, Bermittlungsburcau
etc per sofort zu verm. Näheres
unter *8. M . 4 an die Exped.
ds. Blattes. _88
lLjade » mit Wohnung zu ver
tt  miethen 4368
_ Erbacherstraßc 4.

Hellmundstraße 4
billig zu vm. Näh.

Bäckerladen daselbst.  _ 6061

Hellmundstrasse 41,
Vdb., ist eitt Laden mit anstoß.
Wohnung von 2 Zimmern, Küche
u. 2 Kellern ist Per sofort z. verm.
Näh. beiJ . Hornung & Co .,
Häinergaffc 3._ 4457

r» vermietaeit. R.
Hcrder»raße 8, bei

Petri _ 3159
Schoner Laden, Hcrdcrstraße 12,
^ in. gr. Schaufenster u. Wohn,
per sofort zu vcrmietben.  5788
^schöner Laden, für Gemüse- u.

Flaschenbier-Geschäft pass,
per I . Juli -u verm. N. Franken-
straßeI, 2., Banburcau 9003

Bäekerei
mit Laden tt. Wohn, per fof ob
spät, zu vm. Näh. Helenenstr. >5
Botderh., 1. St . 9007

m

F^ aiser-Friedrich-Ning 55, sch'
w®" großer Eckladcn m. groß.
Ncbenraum als Bureau zu ver-
miethcn.

Näheres Watcrwostraßc3 (am
Zieteuring)._ 6934
^ ^ anggasse 44 ist der seither von
^ Herrn.Kunstmrtner E. Becker
inneqchrbte Laden auf 1. Okt.
1905 od. 1. April 1906 zu verm.
N.Holelbnreau, Langaasse 42. 9010

auergaff'e 8 Loden in. Laden-
zimm. p. 1. Juli z. verm.

Näh. Mauerg. II._ 1115
HHĤ hgerxassc 33, sch. Laden in

%■ Werkstatt billig zu vermiet.
Näh. Nr.. 31._867
4V .I. Laden, event. m. gr. Ladcn-

zimmer und gr. Keller und
Wohn, zu verm. Näh. Oranien-
straße bl , Bureau, Hth.  6790
«jĤ latterstr. 42, Laden, Pass, sür

Metzgerei, Barbier, Schnell-
ohlerei, m. Part .-Wohn. v. 2 Z.

u. Küche auf sos. od. sp. zu vm..
ev. mit Hans zu verkaufen. 860

uerfeldstr. 7, großer Raum
nebst Comptoir auf fof- zu

vermieten._ 6852
Rheingcinerstrasre, Ecke

Eltvillerstrasre
Laden mit 2 Zimmern u. Zubch.
zn verm. Näh. daselbst od. Uork-
straße 20, Fritz Born, Archit. 1114
c»lll> hc>ugauerstr. 5, sch Laben

mit oder ohne Wohn, und
Lagerraum zu verm. Näh. das.
Banburcau._ 576
rtjbeinftr . 48. Ecke Oranienstr,
W  gr . Eckladen»ist Wobu., 3
Zim., Küche, 2 K. u. Alans, per
1. April zu vertu. Näh. 2. Et. o.
Kaiser-Fricdrtch-Ring 78, Baubur.
Soutcrr. ._ 6854
/firn fl. Laden in. Zimmer und

Küche zu vertu. Näh. Rhetn-
straße 99, Part . 215

Schwaldacherstr . 3,
großer Laden, pass, sür Möbel.
Musikalienhandlung -c., per
1. April zu verm.

Näh. 1. St . 2948

rZkaalgasse 28, -in Laden uu>.
Ladcnzimmer auf gleich oder

1. April zu verm. 6990
tfiiil. Schwaldacherstr. i0, großer

Laden mit Wohnung und
800 O .-Mtr.. Lagerraum, ganz od.
gethcilt zu verm. Näh. Kaiser-
Friedrich-Ning 31, 3. 1663

mit 2 Sckiaufcustcrn zu verm.
Näb. bei F . Herzog , Schub¬
lager. Lanqgasse 50, Ecke
Wcbergasse. 843

Laden
mit L Schanfcustcrn.

Ladeuzimmer, sowie2 Arbeiis'
oder Bureaiiräuine Weber ''
gasse 16 für sof. od spät
zu verm . Näh dajcchst bei
.Jsstel . 224

^NWörlhstr, 19, gr. Laden, für
jedes Geschäft passend, ist

sofort zu verm. Näh. 2. Et. 5513

WkdcrgEe 39
ist ein ILaden mit Sieben«
raum zu vermiethen. 6076

stläh. bei
Hch. Adolf Weygmdt.

Westendstr . B,
schöner großer Laden, event. mit
Ladeneinrichtung nebst2 Zim. und
Küche sc. sof. z. vm. Släh.L. Mcurer,
Luiscnstraße 31, 1. St . 3877

Schöner, großer

sa d e  18 5
in der Kirchgassc gelegen, zu ver-
mielben. 4129

Näheres uuler A.. P , 4 an
die Erved. d. BI._
^Lckladeii . W-bergass- 14, ganz^2 - oder gctücili, mit, auch ohne
Wobn. per sof. ob. spät zu verm

Näh. Kleine Webergasse 13, bei
Kappes. _ 6390
Vf» enri«ftr. 31, Ladenu. Laden»

zim. mit ob. ohne Wohn.,
per 1. Mai oder später zn verm.
Näb. daselbst' Pdh. 2. 9049

efAlch. Laden(Biktualien-Geschäft)
'v nebst Wobn. bist, zu verm.
Einrichtung vorhanden. Näh. in
der Erped. d. Bl. 6888

Metzgerei
tu einemNcnbau , konkurrenz-
freie Lage . preiswert z ver¬
miete !!. Nliiiercs Weftend-
strafre 3 V, 1. 861

Krotzs©i'frt)(iftslo!:a
mit Hellen, direkt anstoß., sehr ge-
räuinigeii Lagerräumen, in Mitte
der Stadt , in sehr verkehrsreicher
Straße gelegen, ev. tu. Wohnung
möglichst bald preisw. zn verm

Restcktauten bitte Oss. u. P . H.
6040 au die Exped. d. Bl. einzu-
reickicu. 6040

MklWie 91
Iftgerrmiiii

und 3- oder 4-Zimmer-Wobn-
>fig zu vermieten Dreiweideu
straße 5. Näheres Bismarck-
Riug 6, Hochp. 6939

»jbl4ismarckingi, Lagerraum, auch
als Werkst., an ruhiges Ge¬

schäft zu vermiethen_ 5401
t | i ' eriftäi ,e  für stilles Geschäft

billig zu vermiethen. Näh.
Bülowstr. 10. 3. r . 54
ißin Keller, für Flascheiivierhanbl

geeignet, sofort zu verm. Sl.
Blüchernraße4, 2. St . 494
«Aiüchcrstraße 17 großer u. kleiner
U Weinkeller mit Faßh. und
Contor per sos. od. spät, zu vm.
Näh. dorts. Part . r. 8162
^ ^ .otzhenucrstr. 69. Souterrain-

räume, zum Ausbewahrenv.
Möbeln oder für Bureau geeignet,
per sofort zu verm. _ 6144

Werkstätleii, auch geteilt
^28 fstr ieben Geschäftsbcirieb,
auch Speisehaus passend, nt. elektr.
Lichtu. Kraft, groß. sep. Hofraüm,
per 1. April zu vm. Näh. Bleich
straße 2. 1. St . 5116
g ^sotzheuuerstraße 105, Gütcr-

bahnhof, schöne Lagerräume
oder Werkstatt, sowie Stallung m.
», ohne Wobn. zu verm. 10014
l 'Lmserstraßc 20, ein gr. Keller
^2 mit Gas und Wasser ver¬
sehen. bequeme Einfahrt, auf gl
oder später zu vcrinietben. Näh.
Wolserl. Nelrelbeckstr. 11. 824

für 5—6 Pferde, mit Scheuer, sch.
2-Zimmerwohnung und Küche, K.,
Speicher. Alitben. der Waschküche
etc. etc. auf 1. Juli ds. Js . zn
ver»>ielcii. Emserstr. .40. 1. 9l80
l ^.UviUcr»r. 2 sind Werknätteu,
>2 Lagerräume u, Flaichenbier-
kcller zu vcrm. Släh. Dotzhcimer-
straßc 74, 1. St . 8633
Zs. aulorunncm'tr. 5, eine kleine

Werkstätte III. kl. Wohnung
zu vcrmictbcii. 827

Schöne, große

faaerrßum?,
event. mit Stallung , Remise
und Kutfcherwohnuug . zu¬
sammen oder getrennt, billig
zn permietsten

lta |i!raf)e 5
(Bicrstadterhölle ) .

Telcphou-Slr. 789. 862

E,,in kl. Werkstatt ist sofort zu
vcriiiicth.it 5864

Näb. Feldstr. 1, I. St._
I^ Litciieuaüstraße 8, sch. Wer £

stütte preisw. sof. zu verm.
Nüli. Bdb , 2. St ., rechts. 2870

Gneiseuaustrahe9,
Ecke Ijorkstraßc. Schöne Ilutomo-
bil-Lagcr< u. Kellerräumc zu verm
Näh. daselbst1 St 3254
ILstöbenstr. 17, gr. Heller Pan .-
^ Lagerraum, ca. 145 □ «m,
sowie ebenso großer Weinkeller u.
150 qm Hofkeller auf gleich zu
vcriiiieteii. Släheres Vorderhaus.
Parterre._ 7533
Ämumifl für 3—4 Pferde nebst
v - Scheuer und Wohn. sof. zu
verm. Näheres Gärtnerei Justg,
Frankfunerlandstr._836
(Irlull iing für 1—2 Pferde per

1. Juli zu verm. Släheres
Hellmundstraße 27._ 8422

mundstr. 41, 1 Birrkeller p.
1. April zu mm . Släheres de

I . Hornung & Co .,
5416_ Häfnergassc 3.
^VclenenftraBe i6, Heine, belle

Wrrkstättc per 1. April
zu vermiethen_ 3540
^hcrdcrstraße 33, per 1. April

1905 schöne Werkstätte und
Keller mit Gas n. Wasier, mit o.
obne Wohnung zu vertu. Släheres
Vorderb., Part . 9946

rbcitSraum oder Lagerraum
großer, heller, mit Aufzug,

auch geteilt, a. gl. o. spät, zu vm.
Släh. Jahnstr. 6, 1 St . 2614

-T^outcr -raiu , 3 Helle Räume,
v * eignet sich sür Bureau, ist
per 1. Juli zu verm., gelegen am
Kaiser-Friedrich-Siing. Näh. An
der Slingkirche1. P. ’ 6060

KikttilherWe8, «
fchöne Helle Werkstatt für jed.
Geschäft passend, auch für Metz¬
gerei eingerichtet, zu vermiet. Näh.
daselbst, Part._ 8966
rx 'icUetiu- 17, b. Bossbach,

eine Wagcnremise oder sonst
sür jeden Zweck geeignet, sofort zu
vermietben. 113
tẑ udwigstrane 6 , Stall für 2
^ bis 4 Pferde, Heub., Remise,
Halle, mit und ohne Wohnung-a.
gleich oder 1. Jali zu verm. 81

Mailljttiiratze 69 ».
gr. Trockenspcicherb. zu vermieten.
Näh. Bureau. 9268

Paiiipiltiilt6Ua,
gr. trockener Keller, ca. 50 qw, als
Lagcrkcller geeigit. b. zu üm. Näh.
Bureau._ 9267
WblJorigftf. 47, Hth., Werkstatt,

ca. 38 Quadratmeter, mit
Keller per 1. Juli zu verm. Preis
M. 300.- . Släh. Mtlb., Part . I,
9—12 Borm., 2—4 Nachm. 575
Cj eller , ca. 215 qm groß, As-
w»' pbaltbelag, Gas- od. elektr.
Beleuchtung, Krastaufzug vorh„
mit oder ohne Comptoiru. Halle,
ans sofort oder später z. vm. Näh.
Moritzstr. 28, Compoir. 9288
dpflpP 50  1 m' Per  f° fl

5u verm. Näh.
6635

vr ■*-■*■■*■*■*-? zu ver
Nikolasstraße  23 , Pait.
^jagerplatz, an der Alainzerstraße,
^  jetzt Kohlenlagerv. Beisiegel
ist zu verpachien. 6029

Släh. Slikolasstr. 31, P., r.
^UI-hcingauerstr. 3, schöne Werk»

stätte für ruh. Betrieb mit
oder ohne Wohn, zu verm. Näh.
daselbst. Banbureau._ 577
>H) üdesheinierstr. 23 (Sleuban)

großer Wein- u. Lagerkeller,
ca. 90 Ouadralmcter, sofort zn
vermiethen. 2415
Ä ^ heinganerstr. 7, schöne. Helle
O' " Wcrkstätte oder Lagerraum
eventl. m. 2«od. 3-Zimmerwohnung
zu verm. Släheres Elivillcrstraße 12,
Carl Wiemer. 3294
t̂ horf., Hofr. u. Keller, ev. mit

Wohnung zu verm. Sloon-
straße6. 7795
FLine h. Werkstäne Geschäft ra.
^2 oder als Lagerraum zu verm.
Näberes Rheinstr. 99. P . 24^
Aetcdanstr. 11, 2 Part . Zmimer-
^ als Tapezierer-, Buchbinder,
rc. Werkstättc per 1. April z. vm.
Näb. Vdh., I. St._ 3133

Trockene

ftiycrtäiitne
und L Burcauräume sowie1
Weinkeller und Hofkcller zu
verm Schicrsteinerstraße 18. 3398
Lchwalbacherstr, 59, eine schöne
S? heizbare Werkstatta. 1. April
zu venu._ 4237

(itoljet laatttanm
oder Werkstätte mit Stallung zu
vermiethen. Näheres bei Fischer,
Gneisenaustr. 13,-2. St . 1060

WNdirNrr
zu verm., event. mit Stall.

Näh. bei Fischer , Gncisenau-
straße 13, 2. St._ 1061
IQ ine gute, große helle Werkstatt,

heizbar, aus 1. April zu vm,
Sl. Schwaldacherstr. 59._ 2479

(trotze Werkstätte,
auch als Lager zu verm. 6075

Schcffelstraße 2.

Schiersteinerstr. 22,
gr. helle Part .-Räume als Bureau,
Lagerraum, auch zum Einst, von
Dlöbelii'sofort od. später zu verm.
Släh. Part , rechts. 4363

LLalramstratze 4,
Lagerraum zu vermiilhen. 580

Wattllvößl'llsjt3
(Neubau, am Zieteuring), schöne,
große Wcrlstätte preiswerth zu
vermiethen Näh. daselbst. 6936

Kosileuhof.
Alkes Geschäft, per sof. od. jpäer
zu vm. Walramstr. 27. 6851

P erkstätien,Alagazine, Keller z.verm. Walramstr. 31. Näh. '
daselbst im Laden od. bei Führer.
Wilhelmstraße 24. 8740
^ULZellritzür. 37, Werkstatt auf

gleich oder später zu verm.
Näh. Frankcnstraße 19, Möbel»

Geschäft. " 7013
HlZarierre, g. Lage, passend für

ein Stellenverniittlungsburau,
Blumen- od. Sarggeschäst, sofort
billig zu verm. Näh. in der Exp
d. Bl. 4203

MHe!l.kl.^rrWtk!r,
zu jedem Geschäst Passend, zu vm.
Westendstr. 36, 1. 1063
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Eiweiss
nährt Muskelnu. Nerven
—wirkt nicht verstopfend.

«LZerkftätte oder Lager billig zu
verm. Näh. Westendstr. 20.

Gth., 3. Et ., r._8053
«kvrkstraße 14, gr. Kellerräume,
0  auch geteilt, zu verm. Näh.
Bsbs ., 1. Et. 9125

Dorkstratze 20 ,
helle Werkstatt-. 76 qm, mit sep.
Hssraum für 320 Mark zu ver¬
mieten̂ _ 9136e taUung für3—»Pferd-m.Futter - und Wagenraum p.
1. Juli zu vermiethen. Näheres
'Zimincrniannstr. 3, Part . 9035

Metzgerei
in einem Neubau, concurrenzsreie
Lage, prcisw. zu vermiethen. Näh.
Wrst-ndstr. 36, 1. 861
«rereinslokal , 150 P -rs. fass.,

in Mitte brr Stadt, für
dauernd, ev. für einzelne Tage zu
vermiethen. Näh. Kaiser-Friedrich-
Ring 31. 3. 1669

Hk. 20,000t -W™
auf 2. Hypoth. zu vergeben durch
H . Scheurer , Biebrich a. Rh..
Wilhelmstr. 24, 2._854

20000 Mark
eui 2 . Hypothek auf dem Lande
(GcichüftshauZ), unter günstigen
Bedingungen gesucht. Bewerber
nvögen ihre Adresse und d. Angabe
Des Zinsfußes tt. P . H. 100 a. d.
Exp. b. Bl. einsenden. Agenten
verbeten._ 887

rPrivatgeld
für la . erste Hypotheken gesucht.
-Offert. unter P . C». T . 565
an Rudolf Messe , Frank¬
furt a . M , 1208/259

Flo tter 7 Sdiuürrlt &rt!
Haarwuchs

Erfolg garantiert.
Freiwillige Dankschrei¬
ben liegen hundert¬
weise bei a Dose Mk.

1 —und 2 — nebst
Gebrauchsanwei¬

sung und Garantie*
schein per Nachnahme
oder Einsendung des
Betrages(auch in Brief¬

marken).
F. W. A. Meyer, Hamburg 25.

Ariziwdeholz,
f. gesvalren, » Ctr . 2 20Mk.

Brennholz
ä etc . 1.30 M 7586

liefern frei ins Haus

Gebr. Neugebauer,
DainPf' Schrcincrei.

Schwalbacherstr. 22. Tel. 411?
rZ- ogl. Nor! frei g. Nchn. v
'S 33/4 M. 2 echte KielerRauch-
Ale, ca. 45- 50 Lrarhr. u. mari-
nirtc! 1 Ds. Oelsard. '/. Pfd. Lachs
u. 80. Goldspbükl. Fischerei-Exp.
E . Tegc ncr , Swine,nünde.

Für

Manermtistkk!
Guter Lehm 'kann abgeholt

oder auf Verlangen zugesahren
werden. Näh. Adlcrstr. 33 970'

Kacksteine.
70- 80 ' Tausend alte Backstein¬
billig abzugeben. 1082

Nupvert & G- euolf.
_ Telephon 9015

TmlMlW,
Ssld- a. SillKtmotEH.
M. MSiinier,

1096 WeNrittstr 33

Riquets
Lecithin-

Eiweiss-
Cacao

doppelt so nahrhaft wio I
Fleisch — eine Wohltat. )

tdr Kinder . 1661175[

Tapeten
circa 10,000 Rollen

zurückgesetzt
verkaufe billigst 6717

Tapetenhaus
Robert Wetz,
JLnisenstr 22 . Tel . 327.

Pariser
Gmmni-Ärtikeli

Frauenschuh , sowie alle Nru-
heiteu in anticoncepiionellen Mit¬
teln rc. m der Parsüm.-Handl. von

W . Molzbach,
4095_ Bärenstraße 4.
Äilfc “- g. Blutstockung. Timcr-
«A mann . Hamburg . Fichte*
straße 33.  _ 1627,. 3
SchreibmaseMnen-Sehui«

Versch. Systeme.
^Tag- u. Abendkurse.

Kostenloser
Stellennachweis,

Heinrich Loicher,
Luisenplatz la.

■' )

Daris 1ÜOOhöchste Auszeichnung
„Grand Prix “ .

tz-rkaus vo,. Schreibmaschine»
nur erstklassiger Systeme zu

Original-Preisen.
Heinrich I .oiclier.

Luisenvlatz la . 2914

mit

inderlos?H
W Aus mein Dcrsahrea zur
DM Ersüllung ssehrisüchiigerHer-

zeuswünsche«rh. ich Deutsch.
, Ötciefcäpatent Ausführliche
* Brosch. Mk. 1.20. 607/90
E . Oschmami , Kon¬
stanz D 153. __

Leg« Sie Wert
cur einen sauber gesohlten und
schön rcparirten Stiesel, j» gehen
Sie zu

Ph. Mohr,
Schuhmachermeistcr,

Bhichstr. 41. Bleichstr. 41.
_ Billigste Preise. 8739
/^ .ctzkartoffclli (rnagn.-honuui-,
W einige Etr. avzugeben. 656

M . Klapper, Walranistr. 13.

7gjl8ii6-M886bll88-
Seife

per Pfund 45 Pfg.
Glycerin , Honig,

Veilchen , Iiilienmilch
etc.

Glycerin-Äussehuss-
Seife

per Pfund 55 Pfg.
(cciite Qualität)
Adalbert Gärtner,

Marktstraße 13. 7366

Pumpen,
neue, wie gebrauchte, in allen
Größen vorräthig. Reparaturen
derselben werden unter Garantie

ousgeführt. 724
Keller-, Bau - und Toppel-

onmpen leihweise zu haben
Wellritzftr. 11.

Lockeuwasscr
Sadulin gibt
jeden, Haare un<
verwüst !. Locken«
u. Wellen krause,
Wasser «0 80
nud 10O Pfg .,
Pomade Sadulin
80 Pfg . Franz
Hohn , Pars .,

_ _ Nürnberg . Hier
bei H . Siebert , Drog.
vis-a-vis d. flkatskekler, Che»
InnheL -, Drog ., Kirchg 6.
Drogerie Sanitas . Mau-
ritinSstrafte , 960

M-

unemtfrisdie1 _ ," "iunb Schönheit bis ms
hohe Alter sichert der rcgkl-
mäßige Gebrauch von

Toiücttc -Crewie-
Ate marin

— Preis pro Dose 2 Mk. —
sowie die tägliche Benutzung von

Voilette -8e !Fe-
Homarin

Preis pro Stück 0,75 Mk.. l Tarten
mit 3 Stück 2 Mk.

Zahlreiche Anerkennungen.
Zu beziehen durch alle Apotheken.
Drogenhandlungenu. Parfümerien
oder direkt unter Nachnahme des

Betrages von der Fabrik:
Dr. Richard Jeschke&Co,,

Berlin W . SÄ, 862
Ei se n a cher stra ß e 5.

Frauenleiden.
stcgen Weißfluß, Blut-

Mi ft stockuug. Damen lönneu
sich vertrauensvoll brieflich
an Mich wenden. 872

Frau I,ehm » nn.
Berlin N.,

Eichcndorfstraßr 18.
Jeder fern eigner

Kväuterarzt,
kurzgesaßte Anleitung für
jede Krankheit

einen passrnden
heilkräftigen Thee

znsainmenzustellen,
von Dr. med. Paczkowski,
Preis nur 25 Pfg .,

so lange Vorrath reicht, nur zu
beziehen durch

Kneipp -Maus,
59 Rhein strafte 59.

Kartendeuterin,
berühmte, sicheres Eintreffen jeder
Angelegenheit. 102

Frau Nergcr Wwe„
Sicttelbeckstr. 7, 2. (Ecke Jorkstr.

SNäsch - a- Waschenu. Bügle»
JvUfllJt w. äugen, (gebleicht)
751 Roonstraße 20, Part.
^*«yc Wäicherei und Gardinen»

spanncrci mit elektrischem Be.
rieb von Noll-Hussong, Albrecht-
str. 40, empfiehlt sich den geehrten
HerrsLaslcn.  5L63

*WJ>W-Jv4jv angen. Dramen^
siraße 49, Hth., 2. St ., l. 8495

Karlstr. 1 HL
turen an Möbeln , sowie Auf
polrereu und Mattiere » der¬
selben zu allerbilligstcn Preisen
ausgeiührt. 8107

tzAM̂äsche wird zum Waschenu
&&  Bügeln angenommen. Näh.
Hellmundstr. 33, Bdh., D. l. 256
l!tz»ücht. Schneiderin empfiehlt sich
^  im Ans. von Kleidern und
Blousen. Tadcll. Sitz u. saubere
Ausführung. Hcllmundstraßt 40,
Part . links. 596

Frau aus dem Lande sucht

zum Waschen, Bügeln u. Bleichen.
Keine Krankenwäsche. Wo sagt die
Exped. ds. Blatte? - 823
«lH^ asche zuni Bügeln wird an»

genommen Göbenstraße 19,
Mtll' . 3. Sl . bei Krüger, 8611
^»arbciterwasche wird ange-nommcil Oranienstraße 25,
Htb., 2. St . r., b. Spahn 6995
cH» uspoberc», Wichsen. Matlircn,

und Repariren aller Arten
Möbel wird aufs sorgsältigsie
prompt und bill. ausgcsütrt, sowie
alle in das Fach einschlagcnde Ar¬
beiten. Wellritzstraßc 41, 2. Stock,
links. 8134

Kleiner Haus in guter Lage zu«s kaufen ges. Off. u. M, G
101 an die Exp. d. Bl. 7958
«M 'anino, für Ans., zu kauf. ges.
P Offert, u. P . Z 99 an Me

ttes Eisen, Metalle, F-iasaicu,
Lumpen, Papier, Gummi- u.

Ncutuchabsälle kauft zu den höchst.
Preisen bei pünktlicher Abholung
8eh - Still , Blüäierstr. 6, 75z
klgltc und neue Bücher aller

Art , gleichviel in welcher
Sprache, Schriften über Slassau,
alte nassauische Kalender u. dcrgl.
kauft meist geg. Baarzahlung das
Mitieldeutsche Antiquariat, Wies¬
baden, Bärenstraßc‘2._ 4296
Buch nand ». u. Antiqnarlat

Heinrich Heat 't,
Wiesbaden, Kirchgasse 36.

Ankauf gebr. Bücher. 3730

Ä MvhciUv
können noch guten Mittagstisch
erhalten 4365

Clarentbalerstr. 3. P.
-̂ dugelausen ein schottisch. Schäfer-

Hund. Näheres Lattennann,
Platterstraße 13h. 926
Ojinccr , iinabenanzüge. Weiß
ehe zeug w. gut und billig an
gefertigt 7994

Kirchgasse 19, 3. St . l.
in  Putz -u. tzaud

V arbeiten zu ver
geben Marktstraße6, Putz- und
Handarbeiten. 934
Friseuse nimmt noch einige
0 Kunden an. Näh. BiSmarck-
riug 20. Part . r. 1094
öHUufrid>tig! Zw. Schwest., n0 u

Ü2I ., ,e280000 Bm . wirtsch
erz. w. Heir. in. edelg. H. Vm.n.
erf., dochg. Char. Bed. Off. nnt
„Beritas", Berlin N. 39. 875
<»H) cell! Jq . Mädch. 21 Jahre

220000 M. Verm., wirtsch.
erzog., w. Heir. m. edelgcs. Herr».
Verm. n. erf. d. g. Char. Beding-
Off. u F . Nombcrt. Berlin L>. 14.

Kleines Haus
mit Laden, sehr geeignet z. möbl.
vermiethen, preisw. zu verk. Gest.
Off nur v. Selbstreflektantcn seid
A. I . an die Cxv-d. d. Bl. 855

L̂ cirar ivünschl jg. Wilwe, ca
60 000 Di. bar Verm., mit

liebe». Herrn (tu. a. ohne Verm.),
Welche glückl. Heirat wünschen, er.
hallen Näheres unter „Hoffnung"
Beriin 54. 239/117

Gebleicht
wird setzt wieder NachtS be
I . Zift, an der vcriängerten
Blüchcrstraße. 700

Neues Haus,
in Dotzheim, m. Laden, Schlacht¬
haus u. Stall , unter Taxe z. verk.,
event. zu verm. Off. u. H . K.
830 an die Exped. d. Bl. 836

mit schönem Ganen im Nheingau
billig zu vcrkausen. Näheres bei
J Schulte , Bürgermeister a.
D., Winkel a . Nh ._ 772
a*̂ . aus zu verk. kl. Schwalbachev

straße 8. Sitt̂ er
tat 45.

Ncro-
3881

Landhaus (llieubau), Jdsteincr-
^  straße6, zu verk. ob. zu ver¬
mieten, 17 Räume, zum Alleinbe.
wohnen»der für 2 Fam. Schöne
Lage mit Pracht. Aussicht großem
Garten. Alles Nähere Philipps*
bergstraße 36, Baiibnrcan. 7406

Atzahe Wiesbadens ist ein gut
11 gebautes Haus, Hof. Sch-u-r,
Stallung, Garten lind Zubehör zu
verkaufen. Gute Lag- für jedes
„ eschäst. Vermittler »erb. Näh.
im Verlag dieses Blattes. 902
tzHkcue Fcoerrollc, 35—40 Etr.

Tragkraft, neuer Schnepp-
karren billig zu verlaufen. 969

Rühl . Helenensir. 3.
Federroücn,

neue, gebrauchte in großer Aus¬
wahl zu verlausen Dotzheimer-
straße 85, 1°48

Fkafchenbier-
G ,schüft

mit 1500 Hektoliter je.hrl. Umsatz
Berhältniffe halber zu verkaufen

Offerten erb. u. H . M . 490
an die Exp. d. Bl_ 1040

SichereExistenz!
Ein nachweislich gutgehendes

Umsiktirmrei-

boh. Nutzen abwersend, ist anderer
Unternehiinliigen halber_baib oder
später zu verk. Circa 15,000 Mk.
erforderlich.

Fr . Off. „H. K. 1048" an die
Exped. d. Lü_ 900
/l » nt crh. Garteugeläuder

circa 150 lsd. Atcier, und
eine Holzkalle zu verk.

Näh. Kaiser-Friedrich-Ring 74,
3. St . 4090

Me sch. R»?k>ü«ik,
6jähr.< sehr flotter Gänger, fcbler-
srei, weil zu leicht, zu verk. Näh.
Sjorksiraße 12, Part.  519

2 guie Zilgpstrde.
sowie Wagen und Karren
verkaufen.

fine Rolle,
ein- und zweispännig zu fahren,
Preiswerth abzngeben ,832

Faulbruiiucnstraße5.

Hpu verkaufenI leichtes Pferd
>0 (ostpr. Raffe), Farbe Fuchs,
bei Jakob Wilhcl « , Niedern¬
hausen i. T . 1009

1039
IViltki.

Helenenstraßc 7,

i miieiLlhsrDkmtt«,
1 gebr. Federrolle. 1 gebr. Fuhr-
wagen zu vk. Wcilsir. 10. 9203
4 gebrauchte Einsv.-Fuhrivagni-rüder/bill. zu verk. H-rrumnh!-
gasse5. 899
dA Federrolle», 50 u. 25 Ztr ., zu
™ verk. Oraniensir. 84, 7466

Ein gebr . Landauer
billig zu vcriauscn 869

Sedanstraße 11.

Hamburger Sliberlack-Hühiier,
Brnteicr und 1 guter Hos-

lmnd billig zu verkansen bei
Math . Merten , Dotzheimer-
straßc 114 1038
/Ftchön gezcichncie Rehpinscher,

{[eine R., billig zu verkaufen
Eteonorcnstraße 5.  _ 715

sierrafftcr MsmWt.
guter Hofhund, sof, zu verk. 837
Soniieiibcrg, Wiesbadencrstr. 26.

Federvolleu
ene neue, 85—40 Etr. Tragkraft
versch. gebr. v. 15—70 Ctr. Tragkr..
eine kl. Rolle für Esel oder Pony,
auch als Handrollc billig zu verk,
Dotzbeimerstr. 101a. 9614
tf& On leichte Federrolle, 15—20
XA- Etr . Tragtraft, billig zu verk.
Ncugaffe 14, in Biersladt. 889

Ue«efetaiöüf,
35 Ctr. Tragkraft, zu verkaufen
He'lcnenstr. >2_ 646

Em
gebr . ^
My/ord-Pbaeton, Milchwagcn und
neue Federrolle» zu verk. Herrn-
»iühlgassc5._ 443
rtj -cuct Schiieppkarren zu vcr-

kaufen Hcllinundstrcißc 29,
Schmiedewerkstätte, 5875

Abbruch Hochktatte S6
sind Fenster, Thüren. Fuß¬
böden, Waffersteine, Mettlacher
Platten , großes Thor, Bau-
u. Brennholz, alte Backsteine.
Pflastersteineu. s. w. billig zu
verkaufen. 853

Gebr. Roszbach.
Eansefedern

zu verkaufen. Näh. Kaufmann
Müller , CaN-Nstr, 1050

P ichiig für Bäckern.Konditorei!!Gemahlene Kokosnuß stets
frisch zu haben, per Psd. 40 Pfg,
Konditorei Bleichstr. 4. 1075

Zwei schöne, sclbslvcrscrligtc

2tljiir. KleidezsAlittlre
wegen Raummangels billig zu
verkaufen 1007
__ Richlstr. 5, Schreinerei.
Gut erbaliener, weiß cmaillirier

Kochherd
bill. abz ug. Rheinstr. 62. 1. 815

Lschläfr., 2 lack, vollst. Betten
2 Kleiderschr., 1 Küchenschr., 1

Tisch, 2 gep. Slichle, 1 g. Sopha
sof. sehr bill. zu verk. Rauentaler-
straße6, P . 790

P ie neu! Schränke, Betten,Tische, Ottomane, Sopha,
Roßhaarmatr., Näh- u. Nachttische,
Schreib- und andere Kommoden,
Sekretär, Etagere, Sessel, 6 eich.
Stühle, eins. Betten von 3 Mark
an usw. b. zu verk. Adolfsallre 6.
Htb. _ 1084
LHadcn -Einrichtung ^Co.onial-
As  waaren) mit 42 Schub!, zu
vk. Hirsdigrabcil 14. b. Schrciner-
meister Junior . Daselbst ist ein
Wokfs-Spitzhund , sehr wachs,.
zu verkaufen._ 7423

mit Heller Wachstuch.
«i - M44 - auflage und gedrehten
Fußen, als Zimmer» oder Küchen-
lisch verwendbar, wegen Ranui-
uiangels billig zu verk. 4000

Kastellstr . 4 , 3 . l_
HLpezerei-Eiiirichtung, Ladentheke,
<3p Hobelbank, gut gearbeitet, sehr
billig zu verkaufen Marktstr. 12,
S päth. _ 1076
Neuer Taschen - Divan,
sitzig 43 Mk.. 3sitzig 58 Mk.,
Chaiselongue(neu) 19 Mk. Raue» ,
thaierstraße 6, Part ., hinter der
sttinakirche. 8951

2lchlät.Belln»ü1Sopha billigzu verkansen 86
Wellritzstraßc 19, Part.

Bcrittmi-

Antiker grotzer

75X86 ein, aus einer ersten kunst-
gewerbl. Anstalt stammeno, ist vreiS
wert zu verkaufen . Besonders
passend für Hotelziminer und größ.
Salons . Wirklicher Gclegen-
heitokauf . Adresse in der Exp.
des Wiesbad. Gcneral-Anz. zu cr-
sabren. 678

neu. krenzsair.
mjt Gallcrie

und Garantieschein für Mk. 385
zu verkauf. Kbnig , Blsmarck-
Ring 4, Part . 1000

jSipets
!Eiweiss-

Chocoiade
jnahrhaft wie Fleisch —

eine sofortige Stärkung,

Brennholz
spottbillig zu haben am 267

Abbruch
Auqenhsilanftalt.

Lnr Mauilents.
^Knt gearbeitete MBhel,
meist Handarbeit , wesen Er-
fparnift der hohen Ladcn-
miethe sehr billig zu ver-
kailfrn: Ballst. Betten 60—150
M.. Bcttfl. 12—50 M., Kleiderschr.
(mit Aussatz) 21—70 M., Spiegel-
schränke 80—90 M., B-rtikows
(polirt). 34—60 M., Kommoden
20—34 M., Küchenschr..28-^38 M.
Sprungr. 18—25 M., Matr . i»
Seegras, Wolle, Asrik und Haar
40- 60 M.. Deckbetten 12- 30 M..
Sopbas, Divans, Ottomanen 20
bis 75 M-, Waschkommoden 21 bis
60 M.. Sopha- und Auszugtische
15—95 M., Küchen- u. Ziinmcr-
tische6- 10 M.. Stühle 3- 8 M.,
Sopha- und Plcilerspiegel5—50 M.
ii. s. w. Große Lagerräume.
Eigene Werkst. Franken¬
strafte 19. Transport frei.
Nach Auswärts per Auto¬
mobil. Auf Wunsch Zah-
lungS-ErliiÄteruiia . 486

für Herren- u. Knav.-
Anzüge, Hosen. Reste

zum Flickenw. verk. Schwalbacher-
siraße ll0, 2. Sl . ' 814
(>| 4»cg. Wegzuges versch. Möbel

sehr billig abzug. Näh. in
der Exped. d. Bl. 746
(Hliiderwagen z. vk. Kiedricher-

straße3. Part 856
gFkÄwatdacherstrasje V3, Part ., gut
vw* crh. Kinderwagen mit Gumnii-
reifettb. zu verk. 554
Sch . weist. Sportwagen
mit Gummir. zu verk. Westend-
straße 26, P ., r. _ 941
tfXiut erhaltener Kinderliezewagen

mit Gumm'rädcrn billig zu
zu verkaufen Röderstraße3 im
Laden. 8006

indersiuhl u. Kiilderschaukel, g.
crh, billig ;u verk. 880

_ Riehlstr. 18 Part . 1,

Fahrrad,
erstklassiges, billig zu verk. Näh.
Karlür. 40, 1. St . I._ 523

(fktLUtert). Flügel sehr billig zu
verkaufen Adelheidstraßc 11

Gib.. 1.  St ., bei Wolff. 66401 Theke,1ErkergesleU,1Faynen-
schild und Bürstenwaren billig

zu verkaufen Wellritzstraßc43,
Laden. 825
1099 sehr sch LLeUen
zu verkaufen 928

Sdjlilj*
ifpiiratBifii!
Damenstiefel,

Sohlen ». Fleck 2 Mk.
Herrenftiefel,

Sohlen ». Fleck» .30M.
Bei Bestellung Abholcnu. Bringen

innerhalb 2 Stunden.
1« —12 Gehilfen

Gute Arbeit . Prima Leder.
Pius Schneider,

Schuhmacherei, 7640

MiWdttg 26 ,Mtii,
gegenüber der Synagog.
üc Arten Möbel , Belten,
Sophas, Schränke, Spiegel,

Tische ii. Stühle, Matratzen, Deck¬
bettenu. Kissen, sowie ganze Aus-
stallungen kaust man am besten u.
billig en in der Möbelhandlung
Wcdcrgasse 39 , nabe der Saal¬
gaffe. Jean Thüring,
Taoezierer. Besichtigung ohncKanf-
zwang._602

einer Kundschaft und
♦S«' ® Bauunternehmern zur
Nachricht, daß ich von anfangs
Mai für die diesjährige Cam¬
pagne 3— S '/r Millionen
Ringofensteine abzugeben
habe und bemerke hierbei, daß
ich dem Ziegelring nicht an¬
gehöre 546

Fritz Ruckert,
Ziegeleibesitzer, Moritzstr. 41.

jlquets 1668,75
Lecithin*

!Eiweiss-
Chocoiade

11 Tafelchen = 1 Tasse
| Cacao — 3 mal Bo nahr¬

haft als Chocoiade.
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